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Unbekanntes Wissen über das irdische und  


himmlische Leben Jesu Christi 


 


– Teil 6 – 


 


Botschaftsthemen: 


 


Berichtigung zum Glauben über die inneren göttlichen Weisungen Jesu und seine angeblich 


vorgesehene Kreuzigung. 


Verdrehungen der himmlisch-göttlichen Gesetze in den Schriften der früheren Juden und 


deren verheerende Auswirkungen auf das Leben gottverbundener Menschen bis in die heu-


tige Zeit. 


Was zu weiterem Wachstum im Bewusstsein von Kündern und inneren Menschen führt. 


Warum Jesus zum übersinnlichen Volkshelden und zu einer übernatürlichen Persönlichkeit 


erklärt wurde. 


Weckruf zur Loslösung von Meinungen und Belehrungen geistiger Führer. 


Was Geschenke oder Spenden bedeuten können. 


Wie jeden Augenblick eine Annäherung zum himmlischen Leben gelingen kann. 
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Erklärung über das Evolutionsgeschehen im Himmelreich, von der einstigen Vorschöpfung 


mit führenden Erstwesen zur gerechten Gleichwertigkeit aller Lichtwesen und dem Liebe-


geist (Gott). 


 


*     *     * 


 


Fortsetzung der Botschaft: 


Mein Jesusleben auf der Wanderschaft mit ständig wechselnden gutherzigen und geselligen 


weiblichen und männlichen Wegbegleitern – es waren inkarnierte himmlische Heilsplanwe-


sen, von den christlichen Religionen werden sie Jünger und Jüngerinnen genannt – war 


ganz anders, als wie es euch religiös überliefert wurde. Die einfachen herzlichen Menschen 


fühlten sich von meiner sanften Stimme angezogen und vor allem von den tiefgründigen 


neuen, ihnen noch unbekannten göttlichen Aussagen angesprochen, deshalb begleiteten sie 


mich einige Zeit als wahre Herzensfreunde. Bevor ich in die Gefangenschaft kam, ahnte ich 


schon, dass mich einmal einer der neuen Begleiter verraten würde. Doch den genauen Zeit-


punkt und den Ort der Gefangennahme wusste ich nicht. Hätte ich diesen gewusst, wäre mir 


viel Leid erspart geblieben und ich hätte noch viele Jahre mit meinen Herzensfreunden, die 


mein inneres Lichtwesen vom himmlischen Sein gut kannte, verbringen können. Ihr Söhne 


und Töchter des himmlischen Lichts, könnt ihr das so annehmen? 


Die Schriftgelehrten glauben noch heute, dass ich nach dem Willen unseres geliebten Vater-


Ur im Ich Bin-Liebeverbund so geführt wurde, um mit Dornenkrone und unsagbaren 


Schmerzen am Kreuz mein Leben vorzeitig zu beenden. Doch dies ist eine Falschaussage, 


die nur aus ihrem herzenskalten Verstand stammen kann. Hätte Gott der himmlische Ur-


geist, der die größte Liebe und Barmherzigkeit der Schöpfung ist, mich in dieses grausame 


Lebensende geführt, dann wäre er wahrlich nicht besser, wie die am tiefsten gefallenen, 


herzenskalten Menschen und Seelen auf dieser Erde. 


Er war immer um unser Leben besorgt und kümmerte sich rührend um uns. Er gab uns Rat-


schläge und Warnungen, damit wir nicht in Versuchung kamen, uns menschlich und seelisch 


durch Bewusstseins- und Meinungsunterschiede im Herzen weh zu tun. Er konnte uns über 


das Innere Wort nur das sagen, was für uns im Augenblick in der Urzentralsonne ersichtlich 


war, denn die Zukunftsschau kann nur aus den neuesten, aktuellen kosmischen Lebenssitu-


ationen ermittelt werden. Deshalb konnten wir keine vorausschauenden und genauen Hin-


weise für unser irdisches Leben erhalten. Dies wussten wir von ihm und deshalb erhielt ich 


nur kurze Warnungen, die uns zum Nachdenken anregen sollten, um vorsichtig bei unseren 


Zukunftsplänen und Handlungen zu sein. Wir wussten, dass wir immer in der Gefahr stan-


den unser Leben zu verlieren, da die Soldaten des Herodes nach uns suchten. Wer sich dies 


vorstellen kann, dem ist klar, dass wir nie mit unserem Inneren Wort öffentlich auftreten 
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konnten. Im Gegenteil, wir mussten uns dafür gute Verstecke suchen, damit wir ungestört 


die Botschaften vom himmlischen Vater-Ur empfangen konnten. 


Die schwierigen Umstände in meinem Leben mit den himmlischen Getreuen sind von den 


Schriftgelehrten in vielen verschiedenen Schriftstücken falsch dargestellt worden. Angeblich 


sollen nur zwölf männliche Begleiter mit mir unterwegs gewesen sein. Das ist jedoch falsch 


an die Öffentlichkeit weitergegeben worden und leider glaubt es die religiös orientierte 


Menschheit heute noch. 


Solche Verdrehungen kannten wir schon aus den jüdischen Schriften, die wir ab und zu ge-


lesen hatten, um uns zu vergewissern, wie es die Juden mit dem Gottesgesetz hielten. Wir 


waren sehr enttäuscht oder entsetzt, als wir einige Passagen aus ihren Schriften gelesen 


hatten. Die Formulierung war sehr streng und kühl und deshalb vom Verstand geprägt. Das 


gefiel uns nicht, da wir unseren geliebten Vater-Ur über mein inspiriertes Gotteswort viel 


herzlicher und barmherziger vernehmen konnten. Dies war für uns der Beweis, dass ihre 


Schriften nicht aus der barmherzigen Quelle der Liebe stammen konnten. Wir befassten uns 


anschließend nicht mehr damit, da wir schon an der Wortschwingung merkten, dass die Tex-


te niemals von Gott stammen konnten. Dies war für uns eine wichtige Erkenntnis, um uns 


der inneren Quelle Gottes noch intensiver zuzuwenden. Einzig seine neuen beseelten Of-


fenbarungen mit unbekanntem Wissen brachten uns die Herzenswärme untereinander und 


wir sahen uns nach einer Botschaft immer in einem höher schwingenderen Licht, als her-


zensoffene Menschen des Liebegeistes.  


Niemals war unser Leben einfach, da wir die größten Schwierigkeiten im Äußeren hatten. 


Die Familienangehörigen meiner Begleiter machten uns große Vorwürfe, dass wir blind in 


unser Verderben gehen würden, da wir andere Lebensabsichten hatten, die nicht ihrer ge-


wohnten Lebensweise und ihrem religiösen Glauben entsprachen. Wir waren für sie wie 


Aussätzige, die keiner in seiner Nähe haben wollte. Sie unterstellten mir, dass ich meine Be-


gleiter mit meinem Wissen verführe und abhängig mache. Sie beschuldigten mich, sie ins 


Verderben zu treiben und warnten sie, sich nicht mit mir abzugeben. Sie kannten nur ihre 


Bibel und darin stand sinngemäß: Wer sich ihrem religiösen Wissen entzieht und sich einem 


anderen zuwendet, den hätte der Widersacher Gottes verführt. 


So streng und fanatisch waren die Juden untereinander und auch mit uns. Wir erkannten, 


dass wir bei ihnen unerwünscht waren. Doch keiner von ihnen hatte uns bei Herodes verra-


ten, da sie seine gewalttätige Führungsart im Zusammenwirken mit den Römern nicht be-


fürworteten. Deshalb hatten wir von ihnen keine Gefahr zu befürchten. Es waren viel mehr 


einige aufgebrachte Wegbegleiter, die uns im Zeltlager immer wieder Schwierigkeiten berei-


teten. Sie stellten sich plötzlich gegen die göttlichen Botschaften, da sie von anderen Men-


schen hörten, dass sie Unwahrheiten enthalten sollen, also vom Widersacher Gottes stam-


men mussten. Diese geistig noch nicht gereiften Wegbegleiter konnten nicht unterscheiden, 


was aus dem Herzen oder dem Verstand kommt, deshalb hatten sie unsere Botschaften 


nicht richtig verstanden oder störten sich an manchen Offenbarungsworten, weil sie dem 


einzelnen Wort mehr Bedeutung schenkten, als dem Aussagesinn der Offenbarung. Das war 


auch der Grund, warum wir nie mit dem Inneren Wort an die Öffentlichkeit gingen. Wir wuss-
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ten schon von unserem geliebten Vater-Ur, dass wir das Offenbarungswort nicht öffentlich 


geben sollten, da dies bereits eine Einmischung in das Lebensprinzip der tiefgefallenen ab-


trünnigen Planetenwesen bedeuten würde. 


 


Einige der Getreuen aus dem himmlischen Heilsplan, die mich länger begleiteten und Erfah-


rungen mit meinem Inneren Wort sammelten, nahmen ab und zu selbst das Gotteswort auf. 


Doch es gelang ihnen nicht, tiefer in das seelische Bewusstsein vorzudringen, da sie das 


geistige Wissen noch zu oberflächlich lebten, ohne den göttlichen Ernst vordergründig zu 


beachten. Sie machten zudem einen großen Fehler: Anstatt den Sinn einer göttlichen 


Botschaft aus der kosmisch-gesetzmäßigen Sicht der himmlischen Wesen zu betrach-


ten, haben sie diese zu menschlich gesehen und überwiegend auf dieses Erdenleben 


bezogen. Deshalb erweiterte sich ihr menschliches Bewusstsein nicht so, wie es wün-


schenswert für ihre weitgereifte Seele und den Gottesgeist gewesen wäre.  


Erst wenn ein Künder ernsthaft bemüht ist, über sein irdisches und ewig geistiges Leben 


nachzudenken, um in seinem Bewusstsein wachsen zu können, erst dann wird er dem Got-


tesgeist weitere tiefgründigere Fragen stellen wollen. Dies geschieht von ihm nicht aus Neu-


gier, sondern allein aus der inneren herzlichen Verbindung zu Gott, wenn er über seine See-


le verspürt, dieses und jenes aus dem himmlischen Gesetz verstehen zu wollen. Nur so 


wächst und verändert sich sein Bewusstsein entsprechend seiner weitgereiften Seele. Setzt 


er sein Wissen aus herzlicher Überzeugung täglich nach und nach um, dann erweitert sich 


sein Bewusstsein zunehmend. In diesem geistig erfreulichen Zustand ist es ihm dann mög-


lich, in seinem Leben ständig mehr über den menschlichen Horizont geistig hinaus zu 


schauen. Dann ist ihm seine irdische Zeit sehr kostbar, da er jeden Augenblick durch neue 


Erkenntnisse geistig reicher werden kann. Diese sind für ihn kostbare Juwelen, die ein auf-


richtiger Künder am meisten schätzt und darüber Gott sehr dankbar ist. 


Dies gelingt aber einem geistig einseitigen und oberflächlichen Menschen mit dem Inneren 


Wort Gottes nicht, da er sein bisheriges menschliches Denken noch zu wichtig nimmt. Sein 


seelisches Bewusstsein, das dem Menschlichen immer etwas oder ziemlich weit geistig vor-


aus sein kann, wird mit so einem geistig unbeweglichen Verhalten kaum erweitert. Diese so 


wichtige Gesetzmäßigkeit zur seelischen Erweiterung, Schwingungsanhebung- und Ener-


gievermehrung missverstehen auch in der heutigen Zeit die inkarnierten himmlischen Heils-


planwesen, die mein Liebewort aufnehmen und auch diejenigen, die es hören oder lesen. 


Alle wollen auf dem Inneren Weg dem Himmelreich näher kommen, doch ihre unbe-


ständige Ausrichtung auf meinen Liebegeist im Ich Bin und ihre Nachlässigkeit in der 


Verwirklichung ihres gesetzmäßigen Wissens bedenken sie nicht. 


 


Nun, mein Leben als Jesus verlief ganz anders, als wie ihr es aus den biblischen Schilde-


rungen und Verfilmungen erfahren habt. Hier könnte ich, Christus, noch vieles berichtigen 


was verfälscht wurde, doch die verfügbare Zeit des Künders reicht dafür nicht aus. Die da-


maligen Schriftgelehrten erhoben den Menschen Jesus von Nazareth, in dem mein Lichtwe-
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sen lebte, zu einem übersinnlichen Volkshelden bzw. einer übernatürlichen Persönlichkeit. 


Dies soll für die heutigen Schriftgelehrten und Führer vieler großer und kleiner Religionsge-


meinschaften auch weiter so bleiben, weil sie mich als ihr wertvollstes Aushängeschild ge-


brauchen.  


Wahrlich, mein schlichtes Leben haben sie noch nicht verstanden, weil sie sich gerne selbst 


sehr wichtig nehmen. Wer in persönlichem Stolz erhoben lebt, der wird kaum oder überhaupt 


nicht mein demütiges, zurückgezogenes Leben als Jesus verstehen können. So einem Men-


schen gelingt es nicht, Unwahres vom Wahren in Aussagen über mein Jesusleben zu unter-


scheiden. Seine Seele findet über feine hochschwingende Impulse keinen Zugang zu ihrem 


Menschen, um ihm auf der Gefühlsebene verstehen zu geben, was an seinem aufgenom-


menen Wissen stimmt oder falsch ist. Seine Seele ist nämlich durch hochmütige Speiche-


rungen im menschlichen Unter- und Oberbewusstsein blockiert, deshalb bleibt sie stets un-


verändert im Bewusstsein und das geschieht auch bei ihrem Menschen. Dies ist ein trauriger 


Zustand für meinen Liebegeist in der Seele eines stolzen Menschen. 


Die damaligen Gründer vieler kleiner religiöser Gruppen und auch größerer Religionen, die 


oft meinen Namen gebrauchten und gerne von meiner angeblichen Lehre sprachen, wollten 


vor den Gläubigen immer besonders geachtete und verehrte Menschen sein. Dies geschieht 


bei ihren heutigen Nachfolgern, wie ihr sehen könnt, nicht anders. Für die Gläubigen, die 


sich geistig unwissend der Lehre der Schriftgelehrten angeschlossen hatten, sollte ich, 


Christus in Jesus, lebenslang und ewiglich als unerklärlicher und unerreichbarer Wunder-


mensch im Gedächtnis bleiben. Dadurch hatten sie bessere Möglichkeiten, neue herzensof-


fene Menschen für ihre unfreie religiöse Gemeinschaft zu werben und auch ihre Mitglieder 


weiter an sich zu binden.  


Durch die Beiträge und Spenden der religiös gebundenen Menschen leben sie schon lange 


gut. Wahrlich, durch mich als Aushängeschild wollen sie auch heute vielen Gläubigen glaub-


haft machen, dass ich ihnen im Himmelreich den Auftrag erteilt hätte, eine religiöse Gemein-


schaft zu gründen und weiter aufrecht zu erhalten. Dies hatte ich nie für die gottgläubigen 


Menschen vorgesehen, da eine religiöse Gemeinschaft immer die Bindung an Führungs-


menschen und ihre Lehre beinhaltet. Die vielen Religionsgemeinschaften der Welt be-


stehen nicht nach meiner Weisung, da dort Anschauungen gelehrt werden, die nie-


mals mit meinem demütigen und bescheidenen Leben etwas zu tun haben und dort 


auch nicht der freie Innere Weg ins himmlische Sein vermittelt wird. Mein Liebegeist 


war immer gegen jede Bindung an weltliche Anschauungen und ebenso Bindungen 


an verschiedene religiöse Lehren, bzw. kleinere oder größere religiöse Gemeinschaf-


ten. Niemals befürwortete ich die Gründung von religiösen oder geistigen Gemein-


schaften auf der Erde.  


Dies missverstanden nicht nur die gottgläubigen, sondern auch die nach innen ausgerichte-


ten Menschen bis in die heutige Zeit. Sie nehmen fälschlich an, dass es der himmlische Lie-


begeist war, der dies über Jesus aussprach und anordnete. Doch dabei täuschen sie sich 


sehr! Mein Liebegeist befürwortet die unfreien religiösen und geistigen Gemeinschaften 


nicht, da sich die Seelen auch im Jenseits daran gebunden fühlen, und das wiederholt sich 
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schon über Tausende irdischer Jahre. Sie kommen sowohl von den Gemeinschaften als 


auch voneinander nicht los, weil sie nur auf den Führer ihrer Lehre hören und darauf fixiert 


sind. Sie sind ihm eventuell hörig und inkarnieren sich auf sein Anraten wieder mit ihm in 


dieser Welt – und das in Scharen. Sie sind ihm dankbar, weil er ihnen angeblich das geistige 


Wissen zu einem höheren Bewusstsein vermittelt hat. Doch die Tatsache ist, dass sie 


durch ihre religiöse Hörigkeit im feinstofflichen Jenseits mit ihrer Seele erdgebunden 


bleiben. 


Meine Botschaftshinweise gelten für die heutigen inneren Menschen, die an Glaubensge-


meinschaften und ihre Führer gebunden sind. Sie rufe ich aus dem größten universellen 


Herzen mit ermahnenden Schwingungen des göttlichen Ernstes und bitte sie, aus dem 


Schlaf ihrer falschen Verhaltensweisen bzw. ihrer Irreführung zu erwachen! Dieser Schlaf 


dauert bei ihnen schon Äonen jenseitiger und Jahrtausende irdischer Zeit. Könnt ihr euch 


das vorstellen? 


Ich, Christus, rufe in die Herzen aller religiös gebundenen Menschen und frage sie 


über den Künder:  


Wann werdet ihr endlich frei von den Meinungen und Belehrungen eurer religiösen 


und geistigen Führer? 


Wann wacht euer menschliches und seelisches Bewusstsein zur geistigen Selbst-


ständigkeit auf? 


Dies sind Fragen an jene gutherzige gläubige Menschen, die sich im dunklen Wald der Welt 


verlaufen haben. Ihnen gebe ich den Rat, sich frei zu machen von allen religiösen und geis-


tig orientierten Lehrern, die glauben in meinem Auftrag zu handeln. Dieser fatale Irrtum kos-


tete ihnen viele Leben des Leids und dazu erbärmliche Lebensverhältnisse auf der Erde, da 


sie immer glaubten, ich wäre es gewesen, der sie bat, auf der dunklen Erde zu inkarnieren, 


um angeblich ein Friedensreich zu errichten. Tatsächlich aber flüsterten euch die dunklen 


Wesen diesen Irrtum ein, die nicht mehr ins himmlische Sein zurückkehren wollen, da sie 


genau wissen, dass es ihnen nur energetisch und materiell gut geht, wenn ihr um sie seid. 


Wacht auf aus eurem geistigen Schlaf, den ihr schon über Äonen schlaft! Kehrt ihnen 


den Rücken und bereitet alles mit mir für eure seelische Heimkehr vor! Diese große 


Bitte stelle ich euch an euer Herz, zum freien Überdenken. 


 


Meine früheren gutherzigen Wegbegleiter, – es waren inkarnierte himmlische Heilsplanwe-


sen, die mich einige Zeit begleiteten – wurden auch von den damaligen religiösen Führern 


geblendet, bis sie sich endlich von ihnen befreit hatten und bereit waren, so wie ich, ein frei-


es und selbstständiges Leben zu führen. Darin gab es keinen Platz mehr, einen anderen 


Menschen zu binden und ihn religiös zu beeinflussen. Wer glaubt, ich hätte sie in geistigen 


Bann gezogen, damit sie mir helfen mein Lebensziel besser zu erfüllen, der irrt sich sehr. Ich 


ließ sie immer frei kommen und gehen. Keiner von ihnen könnte sagen, dass ich ihnen Vor-


schriften gemacht hatte. Sie kamen nur mit mir zusammen, weil sie in ihrem Herzen fühlten, 
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dass ich aus der hochschwingenden Energiequelle, Gott, schöpfte. Sie hatten es verstan-


den, weil ihre Herzen offen waren für Herzenswärme, Liebe und Geborgenheit, die sie auch 


an andere Menschen verschenkten. Dies war der einzige Grund, weshalb sie sich von mir 


immer wieder angezogen fühlten und vorübergehend blieben.  


Einige brachten mir nur ab und zu kleine materielle Geschenke, um mir zu zeigen, dass sie 


mit mir gerne zusammen sind. Diese nahm ich erst zögernd, dann aber dankbar an, weil sie 


aus ihrem Herzen kamen. Sie machten auf mich nicht den Eindruck, dass ich mich dadurch 


zu etwas verpflichtet fühlen sollte. Sie spürten bald, dass mir ihre Anwesenheit in Herzlich-


keit und friedvoller Atmosphäre sehr viel bedeutete. Ich sah unsere Zusammenkünfte in eini-


gen Zelten und das kurzzeitige Gemeinschaftsleben mit einer kleinen Anzahl von aufge-


schlossenen Begleitern und Begleiterinnen für unsere geistige Entwicklung als sehr wichtig 


an. Blieb einer auf dem geistigen Inneren Weg stehen, weil er glaubte noch etwas Bedeu-


tendes bei anderen Menschen sein zu wollen, dann hatte er wahrlich große Mühe mit der 


Verwirklichung seines geistigen Wissens. Jenen Menschen legte ich ans Herz, sich lieber 


eine geistige Gruppe zu suchen, in der persönlich erhobene, bestimmende und unveränder-


liche Menschen zusammen sind. Dort fallen sie nicht auf, wenn sie ihr Wissen zum geistigen 


Wachstum nicht ernst nehmen. 


Ich wusste aus meinen Botschaften, wie wichtig es ist, mit Gleichgesinnten zusammen zu 


sein und auch, wie das himmlische Gesetz der gleichen und ungleich schwingenden Ener-


gieteilchen (Atome) funktioniert. Mir war ebenso bewusst, dass ungleiche Menschen 


großen unüberwindlichen Widerständen durch ihre unterschiedliche Lebensauffas-


sung ausgesetzt sind und dies bedeutet nicht nur Unfrieden untereinander, sondern 


auch einen spürbaren Verlust an Lebensenergien für alle.  


Aus diesen erwähnten Gründen könnt ihr erkennen, weshalb es mein herzliches Anliegen 


war, dass die um mich länger Anwesenden die gleiche Lebenseinstellung und gesetzmäßige 


Ausrichtung hatten. Deshalb war ich aber nicht abweisend und ungerecht zu denen, die 


unsere Lebensauffassung nicht vertreten wollten. Einige von ihnen waren aufgebracht und 


meinten, dass Gott über mich nur das Wissen aussprechen kann, das ihrer Bibel nicht wi-


derspricht und ihr Bewusstsein erfassen kann. Für ein neues Wissen mit tiefgründigen Erläu-


terungen waren sie nicht aufgeschlossen. Vor allem göttliche Hinweise zur Verwirklichung 


der Demut und Geduld konnten sie nicht ertragen, da ihr Bewusstsein mit Gegensätzlichkei-


ten stark überdeckt war. 


Nach einiger Zeit baten wir dann gemeinsam solch schwierige Menschen, sich freiwillig von 


uns zu verabschieden, da wir nicht länger bereit waren, ihre bestimmenden Verhaltenswei-


sen und Intoleranz entgegen unserer Lebensauffassung zu billigen. Doch vorher hatten wir 


sie darauf aufmerksam gemacht, wenn sie in unserer Nähe bleiben wollten, dass sie dann 


die herzliche Bereitschaft zeigen sollten, Gott in ihrem Herzen näher zu kommen. Waren sie 


dazu herzlich bereit und bemühten sich, mit uns an ihren Fehlern und Schwächen ernsthaft 


zu arbeiten, dann war dies für uns, vor allem für mich eine große Freude. Ich dankte in mei-


nem Herzen jubilierend unserem geliebten Vater-Ur im Ich Bin-Liebeverbund, wenn es wie-


der ein Mensch geschafft hatte, durch seine Botschaften dem kosmischen Herz des Allseins 
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etwas näher zu kommen. Dies waren für mich die größten geistigen Geschenke und nur die-


se zählten.  


Nach unserer bescheidenen Lebenseinstellung richteten sich später auch diejenigen aus, 


die zuerst fälschlich glaubten mir ihre Zuneigung durch äußere Geschenke zeigen zu müs-


sen. Diese wehrte ich meist dankend ab, weil ich mich durch ihre Geschenke nicht beein-


flussen lassen wollte. Ich erahnte dabei richtig die große Gefahr, denn durch äußere Ge-


schenke wollen sich manche Menschen, oft unbewusst, bei jemandem einschmeicheln. Vie-


le weltlich bezogene Menschen wollen dadurch dessen Gunst an sich ziehen, um später die 


Person nach ihrem Willen beeinflussen zu können. Dies trifft nicht auf jeden Menschen zu, 


doch ich ahnte gleich, wer sich dadurch meiner Gutmütigkeit bedienen wollte. Deshalb hatte 


ich es nicht zugelassen, dass mir berechnende Geschenke gemacht wurden. Ich freute mich 


jedoch sehr über eine Kleinigkeit, wie zum Beispiel ein köstlich zubereitetes Essen, das eine 


der Begleiterinnen mir liebevoll anbot. Ich hatte mich wiederum behilflich gezeigt, wo sie es 


nötig hatten. 


Daraus seht ihr, was mir für mein freies Leben und das der um mich Anwesenden wichtig 


war. 


 


Heute werden manchen Kündern viele materielle Geschenke gemacht. Das ist aus der Got-


tessicht nur dann annehmbar, wenn ein Künder nur über geringe finanzielle Mittel verfügt, 


die ihm keine normale, bescheidene Lebensweise ermöglichen. Doch er muss nicht bettel-


arm sein, um auf solch eine erbärmliche und unwürdige Weise die angebliche Bescheiden-


heit und Schlichtheit der göttlichen Lichtwesen vorzuleben. Wer die himmlische Lebensart 


derart missversteht, der zwingt sich selbst in unwürdigen Verhältnissen zu leben, weil er 


nicht weiß, dass das göttliche Lebensprinzip für ihn etwas würdigeres vorsieht.  


Bitte macht euch frei von der falschen Meinung, dass ihr hier auf Erden unter dem Niveau 


des würdigen himmlischen Lebens existieren sollt, um angeblich nach außen so den göttli-


chen Willen aufzuzeigen. Dies war und ist bis heute nicht für die himmlischen Wesen, die 


sich im Heilsplan inkarnierten, so vorgesehen. Sie sollten aber bedenken, wenn sie einen 


Überschuss an Gütern oder finanziellen Mitteln haben und trotzdem nicht ihr Herz für ärmli-


che und notleidende Mitmenschen öffnen, dass sie dann durch ihr Verhalten immer unbarm-


herziger und liebloser werden. Wer so lebt, der braucht sich nicht zu wundern, wenn er seine 


Seele immer mehr mit Unbarmherzigkeit überdeckt. Dies kann besonders für eine Seele aus 


dem himmlischen Heilsplan im Jenseits katastrophale Folgen haben, die ich aber in dieser 


Botschaft aus Zeitgründen des Künders nicht erwähnen möchte. 


Ein Künder darf zu seiner finanziellen Aufbesserung von gut bekannten Menschen und herz-


lich offenen Freunden schon finanzielle Mittel annehmen, um ein normales und würdiges 


Leben führen zu können. Doch die Unterstützung sollte sich im Rahmen der göttlichen Be-


scheidenheit halten. Ist eine herzliche und ehrliche Freundschaft zwischen einem Künder 


und einem nahe stehenden Menschen auf der menschlichen und geistigen Ebene gewach-


sen und dem Künder wird zu seinem geringen Lebensunterhalt zum Beispiel eine Erbschaft 
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angeboten, dann kann er sie dankbaren Herzens annehmen. Doch er soll im Voraus wissen, 


dass er deshalb seine bescheidene und schlichte Lebensweise nicht verändern sollte, denn 


sonst befindet er sich außerhalb des gesetzmäßig fließenden, göttlichen Liebestromes. 


Nimmt er die Erbschaft an, dann kann er dadurch sein Leben würdiger gestalten. Jedoch ein 


selbstehrlicher Künder wird nie seine ärmlich lebenden Mitmenschen auf dieser unbarmher-


zigen und herzenskalten Welt vergessen. Er trägt sie immer wohlwollend in seinem barm-


herzigen Herzen und spendet in kleinen Beiträgen seinen Überschuss stets armen und in 


Not geratenen Menschen. Das ist aus der göttlichen, barmherzigen Liebequelle nicht nur für 


einen Künder gesprochen, sondern gilt auch für jene Menschen, die sich aufgemacht haben 


ihr Herz für das göttliche Licht zu öffnen. Zu ihnen spreche ich ebenfalls aus dem größten 


universellen Herzen in ihr Herz der Seele, ihren Lebenskern hinein, in dem die höchste 


Lichtschwingung der göttlichen Liebe und Barmherzigkeit der Gesamtschöpfung gespeichert 


ist. Wenn ihr nun den göttlichen Sinn richtig verstanden habt, dann wisst ihr was zu tun ist, 


um wieder eure im Himmelreich erschlossene Lichtschwingung der Liebe und Barmherzig-


keit durch eure guten Taten zu aktivieren.  


Bis in die heutige Zeit werden zu Beginn noch gesetzestreue Künder von ihren Anhängern 


mit vielen bewundernden Worten hochgehoben und dazu aus Dankbarkeit noch übermäßig 


mit Hab und Gut beschenkt. Die Unterstützung solcher Künder haben manche heutige An-


hänger missverstanden. Die hochgehobenen Künder leben später dann angesehen in luxu-


riösen Wohnräumen und Häusern, weil sie fälschlich glauben, ihr Leben sollte schon jetzt 


dem himmlischen Sein ähneln und diesem angepasst werden. Ein Künder der sich so von 


seinen Anhängern beschenken lässt, obwohl sein Lebensunterhalt ausreichend wäre und er 


sich nicht in einer Notlage befindet, der ist wahrlich falsch informiert. Er wird durch seine 


hochgehobene, vornehme Lebensweise, die dem menschlichen Stolz zugeordnet wird, nicht 


mehr mein Inneres Wort hören können.  


 


Wiederum lassen sich ahnungslose Künder von Menschen helfen, die ihre Hilfsbereitschaft 


berechnend einbringen, da sie ihn geistig und materiell dort haben wollen, wo ihre Ausrich-


tung ist. In der Vergangenheit und noch bis in die heutige Zeit haben abhängige Künder mit 


ihren Gönnern immer wieder enorme Probleme.  


Auch Künder, die sich in einer finanziellen Notlage befinden und von barmherzigen, gottver-


bundenen Menschen Hilfe erhalten oder zu ihrem bescheidenen Lebensunterhalt unterstützt 


werden, können ebenso mit ihnen Schwierigkeiten bekommen. Es kann sein, dass sich in 


einem Künder Angst ausbreitet, wenn er merkt, dass sich ein guter Freund wegen der Ab-


lehnung einer Botschaftsaussage von ihm abwendet, der ihn bisher in seiner schweren fi-


nanziellen Lage unterstützte.  


Manchmal verliert der Künder einen guten Freund, weil er durch seine verantwortungsvolle 


Aufgabe mit dem Inneren Wort zeitlich enorm beansprucht wird und deshalb wenig Zeit hat, 


sich mit gern gesehenen Menschen und ihrem Leben mehr zu beschäftigen. Ein herzensof-


fener Künder spürt von Innen, dass er zu allen gerecht sein will und auch keinen guten 
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Freund in der Zuwendung benachteiligen möchte. Doch er schafft es einfach nicht, überall 


zu sein. Da er für sie zuwenig Zeit aufbringen kann, könnte es sein, dass einige hilfreiche 


Menschen von ihm enttäuscht sind und ihn einfach herzenskühl und verständnislos fallen 


lassen.  


Ihr herzensoffenen Menschen, habt bitte mit einem aufrichtigen Künder Mitgefühl und 


Verständnis. Gebt ihm die Zeit zum Verschnaufen. Gute Künder waren und sind heute 


auf der Erde wahrlich sehr selten und für den Gottesgeist sehr kostbar, kostbarer wie 


alle Edelsteine der Erde. Wenn ihr das verstehen könnt, dann klammert euch bitte an 


keinen Künder der sein Bestes gibt. Seid geduldig und gebt ihm das Gefühl, dass er 


auf euch weiterhin zählen darf. Dies ist eine herzliche Bitte von mir, eurem ewigen Bruder 


Christus im Ich Bin, der den Kündern für ihr herzliches, unauffälliges Wirken für die Gesamt-


schöpfung sehr dankt. Mein Dank gilt auch den gesamten Schöpfungswesen, denn wir ste-


hen alle hoffnungsvoll hinter jedem Künder, der es durch seine Demut, Bescheidenheit und 


Hingabe für die Ganzheitsschöpfung schafft, beständig aus dem Ich Bin-Liebestrom göttliche 


Gaben zu schöpfen, und ebenso hinter jenen Menschen, die die Herzenssprache der Liebe 


freudig lesen oder vertont hören und sie geistig Gereiften unter Berücksichtigung ihres freien 


Willens anbieten.  


 


Macht bitte einen Künder, dem ihr nahesteht, in keinem Lebensbereich abhängig von euch, 


denn sonst ergeht es ihm wie vielen anderen guten Kündern. Diese ließen sich in Abhängig-


keit bringen, obwohl sie über ihre Seele meine warnenden Impulse spürten, sich nicht mit 


einem eigensüchtigen Gönner einzulassen. Manche Gönner eines Künders erwarten durch 


ihre Unterstützung eine bestimmte Gegenleistung von ihm. Sollte er ihnen diese nicht erfül-


len, dann versuchen sie ihm eventuell das Leben schwer zu machen. Manche Gönner 


schmeicheln sich gerne bei einem guten Künder ein, um so seine Gunst zu erhalten. Nicht 


selten haben sie Hintergedanken, um beim Künder und seinen Freunden gut dazustehen.  


Sollte sich ein guter Künder von einem Menschen abhängig machen lassen, dann verliert er 


dadurch seine Eigenständigkeit. Wahrlich, das wäre sein Untergang, da er dadurch keine 


Bewegungsfreiheit zur weiteren geistigen Reife hätte. Bitte tut dies einem Künder der Jetzt-


zeit nicht an und auch nicht euch selbst.  


Empfängt ein Künder von meinem Liebegeist eine neue, euch noch unbekannte Gesetzes-


aussage, dann bitte bedrängt ihn nicht mit eurem gegenteiligen Wissen und rechthaberi-


schen Äußerungen, denn er könnte ängstlich werden und die so wichtige Mitteilung an die 


innere Menschheit wieder rückgängig machen wollen! Die tragische Folge davon wäre, dass 


mein Liebegeist ihm keine neuen Gesetzesaussagen einer bestimmten Thematik mehr 


übermitteln kann und deswegen er und auch ihr keine weitere geistige Reife erlangen könnt. 


Ihr könnt ihn schon wegen einer neuen Gesetzesaussage, die euch noch unverständlich er-


scheint, sehr einfühlsam ohne einen rechthaberischen Unterton ansprechen. Doch der Kün-


der sollte sich zurückhalten eigene Erklärungen abzugeben, denn sonst spricht er belehrend 


und dadurch entfernt er sich vom unpersönlichen Lebensprinzip der göttlichen Lichtwesen. 
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Dies bedeutet, dass er sich nicht mehr in den Ich Bin-Liebestrom Gottes einschwingen und 


aus der himmlischen Quelle schöpfen kann. Auf diese Art scheiterten sehr viele Künder und 


schöpfen nun ahnungslos aus ihrem Unterbewusstsein vermischte Speicherungen. 


 


Bitte versucht euch aus dem privaten Leben eines Künders herauszuhalten. Er hat das gute 


Recht, sein Leben frei von den Beeinflussungen anderer Menschen zur weiteren geistigen 


Entwicklung zu führen. Jeder Künder und jeder Mensch hat ein bestimmtes Bewusstsein 


erschlossen, das ihn zu weiteren inneren und äußeren Schritten führt. Sollte sich der Künder 


zu sehr auf euer Bewusstsein ausrichten, dann hemmt ihr sein neu zu erschließendes Be-


wusstsein, in das mein Liebegeist ihn über seine Seele weisen will. Würde er sich in einem 


Lebensbereich an eurem noch unausgereiften Bewusstsein orientieren, dann wäre er nicht 


mehr fähig, weitere geistige Schritte zum vorgegebenen Ziel seiner Seele zu gehen. Das 


würde für einen Künder und auch für einen Heimkehrer auf dem Inneren Weg ins Himmel-


reich den geistigen und äußeren Stillstand bedeuten. Wer sich geistig veredeln will, um in 


die himmlische Vollkommenheit zu gelangen, der sollte immer wieder innere und äußere 


Veränderungsschritte vornehmen. Ohne diese Schritte ist er wahrlich ein Mensch, der sich 


ständig um sein Wissensgebäude bewegt, jedoch nicht das himmlische Ziel durch Verwirkli-


chung seines Wissens angeht. Wer von euch geistigen Bergwanderern ins himmlische 


Licht keine höhere, erweiterte und deutlichere Sicht durch eine vielleicht beschwerli-


che Veränderung seiner unedlen Wesenszüge oder seines äußeren, schlechten Le-


bensumfeldes erreichen will, der schaut aus seiner Bewusstseinsperspektive nur im-


mer das Gleiche und bleibt auch so wie er ist – der Gleiche! 


Darum rät euch mein Liebegeist, vordergründig auf eure Lebensweise zu achten und was 


daran noch zu verbessern bzw. zu veredeln wäre. Im Leben begegnen euch so viele inter-


essante, erkenntnisreiche Augenblicke und Situationen, in denen ihr entsprechend denkt, 


sprecht und euch verhaltet. Wenn es euch möglich ist, versucht gleich oder erst am Abend 


auf den Tag zurückzublicken, wohin sich eure Gedanken bewegt haben und ob ihr dabei 


unruhig wurdet. Jede Unruhe zeigt euch auf, dass Gedankenkräfte in euch wirken, die 


nicht aus göttlichem Ursprung stammen können. Deswegen schaut dann tiefer nach 


und ihr werdet den negativen Grund erkennen.  


Wollt ihr wieder in innerer Ruhe und Ausgeglichenheit nahe der himmlischen Energiequelle 


leben, dann übergebt meinem Liebegeist in euch euer Problem das Unruhe erzeugt. Denkt 


weise nach, ob es sich lohnt, sich von negativen Gedanken so stark beeinflussen zu lassen, 


dass ihr euch unwohl und von Sorgen beladen fühlt? Wer mich, den inneren Liebegeist zu 


Hilfe ruft, dem stehe ich über seine Seele bei. Doch der Mensch sollte vorher bereit sein, 


über seinem äußeren Problem stehen zu wollen. Erst in dieser Phase ist es mir möglich, 


euch in den Kokon meiner Liebekräfte zu nehmen. Dann spürt ihr sofort eine Erleichterung, 


atmet auf und erkennt aus der höheren Sicht des ewigen Lebens, wie unwesentlich euer 


Problem eigentlich war.  
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Meistens handelt es sich bei Problemen um Persönlichkeitsansprüche. Der Mensch fühlt 


sich entweder zurückgesetzt oder verletzt. Schon kommen in einem noch stolzen Menschen 


Gedanken auf, sich dies nicht gefallen zu lassen. In dieser Phase schalten sich erdgebun-


dene Seelen ein und beeinflussen den Menschen zu unschönen Gedanken, Worten und 


Handlungen. Ließ sich ein innerer Mensch dazu verleiten, dann kommen später aus seiner 


herzensoffenen Seele Reuegefühle, weil sie sich für ihren Menschen vor Gott schämt und 


auch entschuldigt. Darum achtet mehr darauf, dass ihr stolze Wesenszüge bald mit meiner 


Liebekraft überwindet und der harmonischen und sanften Lebensweise näher kommt, in der 


eure Seele schon im Himmelreich gelebt hat. 


Bitte lasst nichts unversucht um euren Charakter zu analysieren. In eurem Verhalten gegen-


über anderen könnt ihr noch viele Hinweise erhalten, was noch zu verbessern wäre. Bitte 


vergleicht immer euer Verhalten mit eurem himmlischen Gesetzeswissen. Wenn ihr unsicher 


in der Unterscheidung seid, ob euer Verhalten gut oder schlecht war, dann bittet meinen 


Liebegeist, euch das auf der Gefühlsebene spüren zu lassen.  


Bitte denkt und lebt geistig weitsichtig und seid euch bewusst, dass jeder Augenblick 


euch dem göttlichen Leben näher bringen kann, so ihr ihn als kostbar schätzt. Jeder 


Augenblick und jede Situation will euch zur weiteren geistigen Reife anregen und et-


was Bestimmtes sagen, so ihr es zur Bewusstseinserweiterung annehmen wollt. 


Nehmt meinen Rat ernst, dann fällt es euch leichter eure Fehler und Schwächen zu 


erkennen und nach und nach zu überwinden. 


Auch wenn ihr zeitweise allein seid, kommen euch einige oder viele Gedanken ins Oberbe-


wusstsein. Diese richtig einzuschätzen und einzuordnen, in gesetzmäßige oder gegensätzli-


che, wäre eine wertvolle Aufgabe, die euch hilft euren momentanen Bewusstseinsstand bes-


ser kennen zu lernen. So könnt ihr ständig zur Bewusstwerdung eurer ungesetzmäßigen 


Gedanken und auch zur Ermittlung eurer momentanen Charakterschwächen vorgehen. Wer 


dies stets übt, weil er das innere Sehnen seiner Seele nach der Lichtheimat verspürt, der hat 


keine Zeit sich intensiv mit dem Privatleben eines anderen Menschen zu beschäftigen.  


Wahrlich, er wird nicht über die unverständliche Lebensweise eines Menschen nach-


grübeln sowie durch seine Toleranz auch keine unschönen Kommentare über ihn ab-


geben wollen. Er kritisiert nicht mehr die freie, geistige Entwicklung seiner Mitmen-


schen, sondern schaut nur auf seine eigene, weil er in die Lichtheimat der göttlichen 


Wesen wieder zurückkehren will. Dorthin weise ich ihn über seine willige, gottverbundene 


Seele, die nichts unversucht lässt, damit sich ihr menschliches Kleid mehr der unpersönli-


chen, demütigen Verhaltensweise der himmlischen Wesen zuwendet. In eurer Seele warte 


ich, der himmlische Liebegeist, auf eure positive Veränderung. Seid gescheit und lasst nicht 


zu, dass sich zwischen eurer weit entwickelten Seele und eurem Menschen eine große geis-


tige Kluft durch euren Verwirklichungsrückstand bzw. -Stillstand bilden kann. Dies geschieht 


nämlich, wenn ihr zu sehr auf die Lebensweise anderer Menschen achtet und vergesst, in-


tensiv eure Fehler und Schwächen zu beleuchten. 
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Diese Botschaftsvertiefung gab ich euch noch dazu, weil einige geistig orientierte Menschen 


nicht zu unterscheiden vermögen, ob sie den göttlichen Willen oder ihren Eigenwillen im 


Verhalten gegenüber einem nahestehenden Menschen leben, aber auch gegenüber einem 


himmlischen Künder. 


 


Mein irdisches Leben als Jesus war geprägt von der Flucht vor den Soldaten des Herodes. 


Ich bangte mit den Begleitern und Begleiterinnen um unser Leben. Deshalb lebten wir stets 


in abgelegenen Wüstengegenden, wo uns keiner vermutete, doch dies war sehr schwierig 


zum Überleben. Wir freuten uns sehr, wenn uns wieder einmal jemand aus unserem Be-


kannten- und Freundeskreis oder ein Familienangehöriger besuchte. Sie brachten immer 


wieder unbekannte Menschen in unser Zeltlager mit. Sie hatten Interesse an unserer lebens-


frohen und freien Lebensauffassung und den göttlichen Botschaften über mich. Doch es wa-


ren nicht immer herzensoffene Menschen dabei. Einige von ihnen waren gut bemittelt. Sie 


brachten mir zur Begrüßung Geschenke mit, doch ich nahm sie nicht an, weil sie nicht von 


Herzen kamen. Die unehrlichen Hintergedanken erkannte ich an den Augen, die mir im Au-


genblick der Überreichung verrieten, dass der Mensch durch die großzügige Gabe die Ab-


sicht hatte, sich persönlich in den Vordergrund zu stellen, um dadurch geistige Vorzüge zu 


erhalten. Er konnte noch nicht unterscheiden, wann ein Geschenk aus dem Herzen kommt 


oder aus dem berechnenden Verstand. Ich spürte es von Innen und lehnte sein berechnen-


des Geschenk mit einer herzlichen Geste ab. Ich bat ihn um Verständnis, dass ich meinen 


vorgegebenen Grundsatz zum bescheidenen Leben einhalten wollte. Ich sprach zu ihm, 


dass mir Gott bisher die Kraft gab, in Bescheidenheit zu leben. Ich bat ihn herzlich, er möge 


meine Lebensführung annehmen und sich mehr über die geistigen Geschenke freuen, die 


wir stets von Gott über mein Inneres Wort erhielten. Dies war ihm aber nicht recht, da er ge-


wohnt war, ein Geschenk zu überreichen das nicht abgelehnt wurde. Über meine sanfte Ab-


lehnung war er sehr verärgert und ging von uns, ohne dass wir ihn nochmals sahen. 


Wisset, wer einem Künder oder einem anderen Menschen sein Geschenk unbedingt über-


reichen möchte, weil er glaubt, er tut etwas Gutes im Sinne meines Liebegeistes, der sollte 


versuchen sein eigenes Drängen mehr zu analysieren. Wahrscheinlich liegt in ihm ein star-


ker Helferdrang verborgen, der aber mit dem demütigen, freien und helfenden Verhalten der 


göttlichen Wesen nichts zu tun hat. Deshalb befindet er sich mit seinem Verhalten außerhalb 


des göttlichen Gesetzes, weil wir himmlischen Wesen keinem anderen Wesen unser Wis-


sen, auch kein Geschenk oder Sonstiges aufdrängen. Dieses absolut freie Verhalten gegen-


über anderen Wesen haben uns unsere Ureltern vorgelebt und das wollen wir nie mehr mis-


sen. Deshalb haben wir das unaufdringliche Verhalten noch in den Vorschöpfungen ins 


himmlische Gesetz aufgenommen.  


Sollte ein Mensch fälschlich glauben, ein anderer hat seine Großzügigkeit und Hilfe ohne 


Widerrede anzunehmen, dann täuscht er sich sehr. Er bemerkte noch nicht, dass sein zu-


dringliches, helfendes Verhalten oder seine Geschenke einem anderen unangenehm er-


scheinen könnten. Er erkannte es deswegen noch nicht, weil seine raue Schale es bisher 


noch nicht zuließ, dass er in seinen Gefühlen einen anderen Menschen aus der Tiefe seines 







21.01.2021 (aktuelles Datum)       Ich Bin-Liebetröpfchen aus der himmlisch-göttlichen Lebensquelle     Botschaft vom Jahr 2021          


 Teil 6 - „Unbekanntes Wissen über das irdische und himmlische Leben Jesu Christi“ (16 Seiten) 


 


 


F - (H-G-U-B)                                 www.ich-bin-liebetroepfchen-gottes.de 


 14                                                        www.lebensrat-gottes.de 


Herzens wahrnimmt und auch nicht die sanfte Ablehnung gegen seine gut gemeinte Hilfe 


oder Schenkung. Diese Wahrnehmung wird durch ungesetzmäßige Speicherungen seiner 


Seele aus früheren Inkarnationen verhindert. Sie beinhalten noch grobe Wesenszüge, das 


heißt, rüdes und verständnisloses Verhalten gegenüber anderen Menschen. Deswegen fällt 


es so einem Menschen sehr schwer, die Ablehnung seiner Hilfe oder seines Geschenkes zu 


verstehen und auch ruhig, ohne zu murren, verständnisvoll anzunehmen. Die Überdeckung 


der Seele mit unsanften Verhaltensweisen kann sich bei Menschen in verschiedenen Le-


bensbereichen etwa so äußern:  


Ein Mensch verhält sich stur bzw. ist sehr dickköpfig und kämpft unnachgiebig mit immer 


lauter werdender Stimme um sein angebliches Recht. Zudem schätzt er feinfühlige Men-


schen noch falsch ein und glaubt, sie sollten nicht so überempfindlich reagieren. Auch ein 


schwerfälliger Gang, das heißt, ein hartes und lautes Auftreten der Füße beim Gehen, lässt 


einen Menschen erkennen, dass er noch unsanfte Wesenszüge an sich hat. Wer der Sanft-


mut und Feinfühligkeit der himmlischen Wesen näher gekommen ist und schon geistig be-


weglich wurde, das heißt, sich leicht tut neues geistiges Wissen aufzunehmen und es auch 


zu leben, dessen Bewegungen werden immer sanfter und er wird leichtfüßiger. Von Innen 


spürt er, lieber Schuhe zu bevorzugen mit denen er möglichst geräuschlos gehen kann. 


Wer von euch dem feinfühligen Leben der himmlischen Wesen näher kommen möchte, den 


bittet mein Liebegeist, sich tiefgründiger mit meiner Hilfe zu erkennen und seine groben Ver-


haltensweisen Stück für Stück aus tiefstem Herzen zu bereuen. Ich, der innere Urgeist im 


Ich Bin, nehme ihm aber seine unschönen Charakterschwächen erst dann seelisch ab und 


wandle sie durch hohe zweipolige Liebekräfte um, wenn er mich darum bittet und ernsthaft 


bereit ist, davon frei zu werden bzw. sich grundsätzlich zu ändern. Nur dann ist mir bei 


einem Wesen die Möglichkeit gegeben, die sonst unberührbare Schwelle seiner Licht-


aura, seines Kokons, in dem sich seine private Sphäre mit dem freien Willen befindet, 


mit den Strahlen meiner Liebekraft zu durchdringen.  


Jedes kosmische Wesen hat das Recht frei und unabhängig vom anderen und auch von der 


Ich Bin-Gottheit zu leben. Wenn es wichtige Mitteilungen sind, die ein himmlisches Wesen 


aus der Ich Bin-Gottheit erhält, dann wird es vorher durch ein bestimmtes akustisches Signal 


sanft darauf aufmerksam gemacht. Es steht jedem Wesen frei, ob es sich für die Mitteilung 


öffnet. Dies ist unsere unbegrenzte Freiheit, die wir schon in den Vorschöpfungen lebten. 


Wie habt ihr bis heute die Freiheit gelebt? Seid ihr der himmlisch-göttlichen schon ein Stück 


näher gekommen? 


Wenn ihr vom himmlischen Sein magnetisch angezogen werden wollt, dann bemüht 


euch jetzt schon die uneingeschränkte Freiheit der göttlichen Lichtwesen nach und 


nach in eurem Leben umzusetzen. Dann werdet ihr sensibel für die unfreie Verhal-


tensweise anderer Menschen euch gegenüber und ihr selber werdet euch hüten 


nochmals so zu sein. 
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Ich wehrte mich als Jesus vor den Geschenken aufdringlicher Menschen und ihrer un-


erwünschten Hilfe. Ich spürte, dass diese eigentlich herzlich, offenen Menschen noch nicht 


das feine Gespür entwickelt hatten, was einem anderen angenehm und willkommen ist oder 


nicht. Deswegen lehnte ich aber die Menschen in meinem Herzen nicht ab, versuchte jedoch 


es ihnen liebevoll verständlich zu machen, welches Leben ich bevorzuge und was mir wert-


voller erscheint als äußere Geschenke. Auch wenn sie es missverstanden, schenkte ich ih-


nen dennoch klaren Wein ein und erklärte ihnen liebevoll meine Lebensausrichtung, die ich 


von meiner Seele spürte. Mein Bestreben war es stets, bescheiden und demütig im Hinter-


grund zu leben. So konnte mich keiner in seinen Bann der Abhängigkeit ziehen und über 


mich bestimmen, was ich geistig und menschlich tun sollte. Diese göttliche Weisheit und Le-


bensorientierung aus dem himmlischen Leben beachteten auch die herzensoffenen Wegbe-


gleiter/innen, die sich gerne in meiner Nähe aufhielten. So sollte auch ein Künder der Jetzt-


zeit leben und diejenigen, die ins Himmelreich zurückkehren wollen. 


 


Mein Leben als Jesus war den äußeren Umständen entsprechend, im Vergleich zur heutigen 


Mittelschicht, bescheiden und ärmlich. Es verlief nach der inneren Weisung des himmlischen 


Vater-Ur im Liebeverbund mit der Ich Bin Gottheit. Mein Lichtwesen gehörte in den Vor-


schöpfungen – noch vor der Erschaffung der genialen, unpersönlichen Ich Bin-Gottheit und 


dem Übergang in das unpersönliche Lebensprinzip in der gerechten Gleichheit aller Wesen, 


dem unsere Schöpfungseltern, mein Dual und auch ich angehören – zu den führenden 


Lichtwesen der Schöpfung. Dies änderte sich später.  


Unter großem Jubel haben wir unsere neue, weise Lebensart ohne erforderliche Füh-


rung eines Lichtwesens, das einzigartige, genialste und herzlichste unpersönliche 


Wesen in der Urzentralsonne erschaffen, es ist die „Ich Bin-Gottheit“ auch „Liebe-


geist“ genannt. Sie erhielt von allen himmlischen Wesen ihre edlen Wesenszüge und 


Eigenschaften in ihr größtes universelles Bewusstsein zur Speicherung übertragen, 


welche sie in unzähligen Evolutionszeiten stets erweiterten. Deshalb ist sie das her-


ausragendste und schöpferisch weitgereifteste Wesen, jedoch ohne den beweglichen 


Körper der Lichtwesen zu besitzen und existiert dankbar und freudig ewiglich mit uns 


in der himmlischen Wesensgleichheit.  


Nun leben alle Lichtwesen im Himmelreich das unpersönliche Schöpfungsprinzip, ebenso 


unsere Schöpfungseltern sowie auch ich und mein Dual. Mich, Christus, erfreute das neu 


geschaffene unpersönliche Lebensprinzip in der Wesensgleichheit sehr, weil ich mich von 


der Führungsposition der Schöpfung, die ich zusammen mit unseren Ureltern in den Vor-


schöpfungen ausübte, befreit und glücklich fühlte. Dies erging unseren Ureltern sowie den 


führenden Cherubinen und Seraphinen der sieben himmlischen Schöpfungsebenen ebenso. 


Weil unser himmlisches Freiheitsgesetz keine Einschränkungen in unseren Dualverbindun-


gen beinhaltet, deswegen geschah es bei der Teilung der Schöpfung, dass viele von uns 


ihre Duale ziehen lassen mussten, die außerhalb des Himmelreichs leben wollten.  
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Die treuen himmlischen Wesen wussten, dass nach der Teilung der Schöpfung, wegen dem 


Energienachschub für ihre Lichtpartikel, es nicht möglich ist, länger als ein Äon ohne Dual 


(Partner) im himmlischen Sein zu leben. Viele himmlische Wesen standen in dieser tragi-


schen Trennungszeit noch ein Äon lang mit ihrem Dual in den außerhimmlischen Welten in 


herzlicher energetischer und geistiger Verbindung. Doch als die allein stehenden himmli-


schen Wesen nach einem Äon merkten, dass es ihrem Dual in den Fallwelten gut gefiel, 


entschlossen sie sich auf Anraten der Ich Bin-Gottheit eine neue Dualpartnerschaft einzuge-


hen. Deswegen haben viele meiner himmlischen Geschwister freudigen Herzens neue Dua-


le auf unzähligen feinstofflichen Planeten gefunden. 


Über die früheren Schöpfungsvorgänge im Himmelreich und den Übergang in das unpersön-


liche Leben sowie über die Schöpfungsteilung auf vorgegebene kosmische Zeit, gab euch 


geistig offenen Menschen mein Liebegeist über den Künder viele Schilderungen in verschie-


denen Botschaften. Deswegen möchte ich diese Vorgänge in dieser Botschaft nicht mehr 


wiederholen. Mein Liebegeist empfiehlt euch eine Botschaft, die genau erklärt, welche um-


fangreichen Maßnahmen und Bemühungen erforderlich waren, um ein unpersönliches und 


freies Leben in Gleichheit und Gerechtigkeit zu schaffen: „Erschaffung des genialsten und 


herzlichsten unpersönlichen Wesens – Gott – durch himmlische Wesen“. 


 


Fortsetzung im Teil 7 
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Unbekanntes Wissen über das irdische und  


himmlische Leben Jesu Christi 


 


– Teil 7 – 


 


Botschaftsthemen: 


 


Wie Jesus entsprechend seiner menschlich-geistigen Entwicklung göttliche Weisungen auf-


nehmen konnte und auch unter welchen Umständen dies verhindert wurde. 


Ständige Schwierigkeiten unter den Männern und Frauen die Jesus begleiteten mit den neu-


en, ihnen noch unbekannten Gesetzesaussagen, die der Gottesgeist durch ihn sprach.  


Der wahre Grund, warum Jesus gefangen genommen wurde und sein Leben am Kreuz en-


dete. 


Weshalb eine hohe Schmerzempfindlichkeit in Verbindung mit einer lichtvollen Seele steht. 


Warum das schöpfungserrettende kosmische Geschehen durch Jesus Christus und seine 


Getreuen erst bei der Kreuzigung ausgelöst wurde.  


Bewegende Schilderung, wie es Jesus am Kreuz gemeinsam mit allen herzhaft mitfühlend 


Anwesenden sowie verborgen innig Betenden gelungen ist, die rettenden Geistfunken in das 


niedrigste Fallsein einzuschleusen. 
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Erinnerungen von Jesus an das frühere Zusammenleben mit Maria und Josef. 


Schwierige, jedoch erkenntnisreiche Jahre des jungen Jesus. 


Jesu beispielhaftes, demütiges Leben im Hintergrund und die Wanderschaft mit seinen 


himmlisch treuen Wegbegleitern.  


 


*     *     * 


  


Fortsetzung der Botschaft: 


Die geistigen Weisungen, die mein früherer Mensch Jesus über mein inneres Lichtwesen 


empfing, wurden hauptsächlich vom Liebegeist aus der himmlischen Ich Bin-Lebensquelle 


gegeben, auch wenn sich einige Male unser Vater-Ur über das Schöpfungsbewusstsein der 


Ich Bin-Gottheit bei mir zu Wort meldete. Warum dies in meinem Leben so geschah, konnte 


ich aus meinem unzureichenden geistigen Wissen noch nicht erkennen. Ich begnügte mich 


nie mit meinem Wissen, konnte aber die tiefgründigen Zusammenhänge des unpersönlichen 


himmlischen Lebens noch nicht weitsichtiger einordnen. Dafür lagen in meinem Oberbe-


wusstsein zu wenige Wissensdetails über das himmlische Leben vor. Deshalb nahm ich an, 


dass der geistige Anteil unseres Vaters-Ur in dem Energievolumen der Urzentralsonne liegt 


und er sich mir über sie mitteilen kann. Aus diesem Grunde sprach ich immer wieder zu 


unserem geliebten Vater-Ur in der Urzentralsonne meine Herzensgebete und hielt eine lie-


bevolle Verbindung zu ihm. Ich ahnte noch nicht die tatsächliche Gegebenheit, die ich euch 


nun über den Künder kurz zu schildern versuche, da er bereits zu diesem Wissen durch sei-


ne geistige Reife vorgedrungen ist.  


Sind in der Ich Bin-Gottheit zu wenig Speicherungen für einen Bereich des irdischen Lebens 


vorhanden, die jedoch eines der früheren Gottheitswesen im Himmelreich umfangreicher 


beantworten kann, dann schaltet sich das Wesen nach der Bitte der Ich Bin-Gottheit direkt 


und persönlich mit der vollständigen Mitteilung über das energetische Informationsband ein. 


Mit diesem Band sind alle universellen Wesen mit der Ich Bin-Gottheit und untereinander im 


Lebenskern verbunden. Alle himmlischen Wesen stimmten beim Übergang der Schöpfung in 


ein unpersönliches Leben dafür, dass unsere Ureltern, mein Dual und ich, die in den frühe-


ren personenbezogenen Vorschöpfungen schöpfungsführende Lichtwesen waren, die er-


gänzende Mitteilungsmöglichkeit über die Ich Bin-Gottheit nutzen können, wenn es erforder-


lich ist. Dies hat sich nach der Schöpfungsteilung auf eine abgemachte Äonenzeit gut be-


währt, weil die tief gefallenen Wesen ihre Welten für ein personenbezogenes Lebensprinzip 


geschaffen haben und die unpersönliche Gottheit ablehnten. 
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Nun, bei meinem irdischen Wanderleben gelang es mir manchmal nicht, die Weisungen und 


Warnungen des himmlischen Liebegeistes anzunehmen und mich danach zu richten. Auch 


ich ging ab und zu eigenwillige Wege, die mir später viele Tränen und seelisches Leid koste-


ten. Manchmal wollte ich nicht glauben, dass mich die Ich Bin-Gottheit so einfühlsam zu wei-


sen versucht, und setzte mehr meinen Verstand ein, obwohl mein inneres Gefühl dagegen 


sprach. Bis ich zwischen Verstand und innerem Gefühl unterscheiden konnte, vergingen vie-


le Erdenjahre geistigen und menschlichen Reifens. Ich erkannte oft die Warnungen des Lie-


begeistes über meine Seele nicht richtig. Plagten mich Sorgen um die gutherzigen Frauen 


und Männer die mich begleiteten, dann konnte ich das Innere Wort nicht aufnehmen. Ich 


wusste aus eigener Erfahrung, wenn ich keine ausgeglichene, harmonische und hohe 


Schwingung habe, dann sollte ich mich von der Aufnahme des Ich Bin-Liebestromes fernhal-


ten.  


So geschah es auch, als ich mit meinen Begleitern auf der letzten Wanderschaft unterwegs 


war. Es gab mehrere Gründe, weshalb ich keine Möglichkeit sah, das Innere Wort aus der 


Gottheit zu empfangen, denn unterwegs, versuchte ich den Streit einiger von ihnen zu 


schlichten. Sie waren wieder einmal dickköpfig aufeinander geraten, obwohl es um Unwe-


sentliches ging. Die niedrige Schwingung ihres Streits nahm ich in mir auf und diese setzte 


mir am Tage noch lange zu, da ich mir sorgenvolle Gedanken machte, wie ich sie durch lie-


bevolle Hinweise friedvoll stimmen könnte. Es gelang mir jedoch nicht sie zu versöhnen. Ihr 


widerspenstiges Verhalten belastete die Gemüter aller, einschließlich mir und unsere Stim-


mung war sehr gedrückt. Als wir einen Schlafplatz unter Ölbäumen fanden, waren die meis-


ten von uns sehr entkräftet und schliefen bald ein. Mir jedoch machte die Auseinanderset-


zung viele Sorgen, deshalb konnte ich nicht einschlafen. Ich konnte nicht genau feststellen, 


weshalb sie sich so arg stritten. Ich wollte sie verstehen und ihnen am nächsten Tag mit gu-


ten Vorschlägen entgegen kommen, deshalb dachte ich viel über sie nach. Gerade in dieser 


traurigen und sehr niedrigen Schwingung meines Menschen brauchte ich die Hilfe vom inne-


ren Liebegeist im Ich Bin. Doch im gleichen Moment meines Sehnens wusste ich, welch 


großer Gefahr ich mich aussetzen würde, wenn ich in dieser Verfassung der inneren Stimme 


des Liebegeistes lauschen wollte. Mir war bekannt, dass in eine verdunkelte Aura kein Got-


tesimpuls durchdringen kann.  


Die Gesetzmäßigkeit der ungleichen Energien habe ich euch ja schon erklärt. So könnt ihr 


euch vielleicht nun vorstellen, dass sich ungleiche Wesen abstoßen und deshalb konnten die 


reinen Lichtwesen nicht an mich herankommen, obwohl sie mir helfen wollten. In dieser 


niedrigen, sorgenvollen und unzufriedenen Phase über die Begleiter, es waren inkarnierte 


Heilsplanwesen, kam mein Mensch nicht in höhere Schwingung. In diesem traurigen Zu-


stand stellte ich entsetzt fest, wie viele Energien mir das Gedankenwälzen kostete. Ich fühlte 


von innen, dass ich mich von der inneren Quelle der Liebe entfernt hatte. Das Zerwürfnis 


meiner Wegbegleiter untereinander machte mich geistig leer und unglücklich. Ich war ver-


zweifelt, dass es mir nicht gelungen war, sie wieder zu vereinen. Deshalb überlegte und grü-







03.02.2021 (aktuelles Datum)       Ich Bin-Liebetröpfchen aus der himmlisch-göttlichen Lebensquelle      Botschaft vom Jahr 2021          


 Teil 7 - „Unbekanntes Wissen über das irdische und himmlische Leben Jesu Christi“  (17 Seiten) 


 


 


F - (H-G-U-B )                                 www.ich-bin-liebetroepfchen-gottes.de 


 4                                                        www.lebensrat-gottes.de 


belte ich, wie es mir möglich wäre, sie doch noch zur Vernunft zu bringen. Streitereien gab 


es nicht nur einmal auf unserer Wanderschaft, da die dunklen Seelen um uns genau wuss-


ten, wo jeder von uns anfällig und verwundbar war. Solche Situationen sind wahrlich nicht 


leicht zu überstehen, da in der eigensüchtigen Schwingung des Streits, die dunklen Seelen 


immer die Macht haben uns massiv zu beeinflussen. 


Die letzte Nacht vor meiner Gefangennahme gab es aber nicht nur dieses Problem, sondern 


ein Begleiter geriet in ein allzumenschliches Denken, sodass er sich erzürnte und ohne ein 


Wort zu sagen in die nahe Ortschaft begab. Wir wussten, dass er sich sehr ärgerte, weil wir 


seine eigensüchtige Meinung nicht unterstützten. Als er am Abend fortging, war ich sehr un-


ruhig und machte mir große Sorgen um ihn. Da er lange nicht zurückkam, hatte ich ein un-


angenehmes Gefühl in mir und konnte nicht einschlafen. Wegen seinen öfteren Rechtha-


bereien, Unnachgiebigkeiten und seinem jähzornigen Verhalten gegenüber den Wegbeglei-


tern, stiftete er in unserem kleinen Kreis mehrmals Unruhe, deswegen machte ich mir viele 


sorgenvolle Gedanken und Überlegungen um ihn und befürchtete bei seinem Fernbleiben in 


der Nacht nichts Gutes. Obwohl es ausgemacht war, dass wir am Morgen frühzeitig weiter-


ziehen wollten, weil noch eine weite Wegstrecke von uns zu bewältigen war, um ein anderes 


Gebiet zu erreichen, fehlte er noch tief in der Nacht.  


Eine Unruhe kam aus meiner Seele, die bereits eine warnende Mitteilung von der Ich Bin-


Gottheit erhalten hatte. Sie wusste schon früher, dass Judas die Absicht hatte mich zu verra-


ten. Doch ich erkannte die Gefahr noch nicht, weil ich zu sehr mit meinen Sorgen umwölkt 


war. Ich konnte Judas bis dahin vertrauen, obwohl einige Anzeichen seines eigenwilligen 


Verhaltens dagegen sprachen. Er war sonst ein aufrichtiger Mensch, doch er ließ sich unbe-


dacht der späteren negativen Auswirkung, öfters in Streitgespräche wegen seiner anderen 


religiösen Meinung hineinziehen. Er setzte sich fanatisch für einige jüdische Bibelaussagen 


ein, von denen er glaubte, sie müssten von einem himmlischen Künder stammen, doch dies 


entsprach nicht der göttlichen Wahrheit. Er glaubte fälschlich, wenn er beharrlich an einer 


ihm sehr wichtigen und angeblich wahrheitsgetreuen Bibelaussage festhält, dass er damit 


Gott zeige, wie fest er hinter ihm stehe. Er redete sich ein, Gott dadurch mehr zu gefallen 


und dafür würde er im Himmelreich belohnt werden. Wahrlich, dies war sein Trugschluss 


und auch vieler gläubiger Menschen bis in die heutige Zeit.  


Judas konnte sich noch nicht vorstellen, dass die Bibelaussagen von den damaligen Schrift-


führern, nach Anweisung der stolzen und führenden Schriftgelehrten, entsprechend ihrem 


Lebensstil und Bewusstsein abgeändert wurden. Sie hatten vom himmlischen Leben noch 


eine andere Vorstellung, die in keiner Weise mit unserer übereinstimmte. Es wurden nur ihre 


allzu menschlichen Ansichten in ihren Schriften wiedergegeben. Die Verfälschung von Bi-


belaussagen konnte sich Judas nicht vorstellen und annehmen, deshalb pochte er aufge-


bracht auf seine Meinung, doch Gott im Ich Bin hatte die Bibelaussagen, an die er sich fana-


tisch festhielt, durch mich widerrufen. Deshalb war er sich selbst ein Problem und zudem für 
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uns alle. Ab und zu gab er nach, weil er erkannte, dass er mit seiner Meinung alleine stand, 


die mehr aus seinem herzenskühlen Verstand kam. 


Ab und zu stellte er sich mit seinem Verstand gegen einige Botschaftsaussagen und auch 


gegen mich. Mehrmals sorgte er in unserem kleinen freien Kreis für Unruhe. Aus seinem 


manchmal merkwürdigen und aufbrausenden Verhalten konnte ich noch nicht erkennen, 


dass er mich einmal verraten würde. Bitte versucht die Situation zu verstehen: In meiner ge-


drückten Stimmung traute ich mich nicht ins Innere zur Gottheit zu gehen, um nachzufragen, 


ob Judas tatsächlich so falsch ist und seinen Wanderschaftsfreund Jesus verrät und den 


Soldaten ausliefert.  


Da ich von Herodes schon seit meiner Kindheit gesucht wurde, wusste jeder Jude, dass er 


einige Münzen erhält, wenn er mich verrät. In der damaligen Zeit war es zur Ergreifung ge-


ächteter Menschen üblich – die aus verschiedenen Gründen, auch unschuldig gesucht wur-


den – einen Finderlohn auszusetzen. Ich kam in der Nacht vor meiner Gefangennahme 


durch die Soldaten nicht auf den entsetzlichen Gedanken, dass Judas mich verraten und 


ausliefern würde, deshalb floh ich nicht. 


Das hätte ich aber getan, wenn ich im Inneren ein warnendes Bild zur Flucht hätte wahr-


nehmen können. Ich wusste durch die Botschaften, dass das himmlische Leben im aufbau-


enden und erhaltenden Prinzip geschaffen wurde und uns deshalb jedes Leben sehr wichtig 


war. So nahm ich mein menschliches Leben dankbar an und wollte es bewahren so gut es 


mir möglich war. Aus diesem Grund wollte ich nicht, dass mir Leid angetan wird und flüchte-


te und versteckte mich vor den gewalttätigen und unbarmherzigen Soldaten des damaligen 


Herrschers Herodes, so gut ich es konnte. 


Vielleicht werden einige von euch fragen, warum ich keine direkte Warnmitteilung von unse-


rem geliebten Vater-Ur bzw. der Ich Bin-Gottheit erhalten konnte? 


Die Ursache war, dass ich vor dem Einschlafen durch meine Sorgen zu lange unruhig war. 


Bitte versteht: Wenn der Mensch unruhig ist und sich dadurch in niedriger Schwingung be-


findet, kann der Liebegeist in seiner hohen Schwingung nicht zu ihm mit Impulsen oder ge-


setzmäßigen Sekundenbildern durchdringen, auch nicht wenn der Mensch hellsichtig ist.  


Doch niemals wollte unser Vater-Ur im Ich Bin mich den grausamen Fallwesen opfern. 


Dies ist eine Falschaussage der dunkelsten Menschen, die absichtlich Gott Unbarm-


herzigkeit und Grausamkeit zuschieben wollten! Damit wollten sie ausdrücken, dass 


Gott über einen Menschen und seine Seele immer und so wie er will bestimmen und 


ihn sogar Mördern ausliefern kann. Welch eine ungeheure Aussage und Unterstellung 


geistig unwissender gottgläubiger Menschen! 


Bitte denkt etwas intensiver über diese logische, himmlische Gesetzmäßigkeit vom 


bewahrenden Leben nach, dann werdet ihr nicht mehr annehmen wollen, dass es eine 
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angebliche Vorsehung für meinen grausamen Tod am Kreuz von unserem geliebten 


Vater-Ur im Ich Bin gab. 


 


Nun wisst ihr ein wenig mehr über mein Leben und was kurz vor meiner Kreuzigung ge-


schah und weshalb ich mein Leben nicht bewahren konnte. Wenn es mir möglich gewesen 


wäre, hätte ich es getan. Auch unser geliebter Vater-Ur mit den himmlischen Wesen haben 


alles getan, um mein Leben zu erhalten. Doch es kamen viele unerfreuliche, vorher nicht 


ersichtliche und schwierige Situationen zusammen, die mich in diese missliche Lage brach-


ten, aus der ich nicht mehr entfliehen konnte. 


Bitte versteht meine Kreuzigung nicht als einen von Gott gewollten Opfergang für die 


Menschheit und ihre Seelen. Nein, das war sie nicht. Es kam alles ganz anders, als wie wir 


himmlischen Wesen unseren Erdengang geplant und vorgesehen hatten. Die niedrigen Kräf-


te des Fallseins, mit denen die dunklen, zerstörerischen Seelen und ihre verbündeten Men-


schen wirken, verhinderten bis zu meiner Kreuzigung die Auslösung der Erlöserkräfte aus 


der Urzentralsonne. Doch die große Freude wird ewiglich in uns bleiben, dass wir es ge-


meinsam geschafft haben, die Schöpfung und jedes Wesen zu erretten, auch wenn wir bis 


zum letzen Augenblick meines Lebens darum bangen mussten. Auch wenn mein grausamer 


Kreuzestod nicht vorgesehen war und uns alle schmerzlich traf, ist in mir eine große Dank-


barkeit gegenüber allen Wesen des Lichts. Diesen Herzensdank verströme ich Christus aus 


der Ich Bin-Gottheit an alle Wesen im Himmelreich, auf der Erde sowie in die jenseitigen hö-


heren Fallwelten, wo sich Wesen aufhalten, die sich mit ihren hochschwingenden Seelen 


auch gegenwärtig wunderbar für die Ganzheitsschöpfung einsetzen!  


 


Einige von ihnen in den höheren Fallbereichen wussten, was in meinem Erdenleben vorge-


fallen war und sahen entsetzt meine Kreuzigung. Diese erlebte ich wahrlich sehr grausam. 


Während meines Leidens am Kreuz dachte ich längere Zeit nicht daran, die Energiefunken 


aus der Urzentralsonne auszulösen. Doch als einzelne der inneren Menschen mich am 


Kreuz hängend, mit schmerzverzerrtem Gesicht, sorgenvoll und mitfühlend anschauten, 


wurde mir unser Heilsplanauftrag zur Rettung der Schöpfung wieder bewusst. Ich hing stun-


denlang in der prallen Sonne und hatte Durst, da mein Körper viel Flüssigkeit verlor. Ich 


kämpfte mit mir selbst und versuchte wach zu bleiben, indem ich mir immer wieder schöne 


Erinnerungen aus unserem gemeinsamen Leben auf der Wanderschaft ins Bewusstsein hol-


te. Diese gaben mir Kraft und Halt, um länger bei klarem Bewusstsein zu bleiben. Mein 


Mensch empfand die Kreuzigung viel schmerzlicher als andere Gekreuzigte, da ich geistig 


weiter entwickelt war und über meine feinfühlige Seele die Schmerzen viel stärker wahr-


nahm. Die Zellen reagieren dann viel sensitiver auf Eingriffe in den Körper, da die Nerven-


bahnen indirekt mit der hohen Schwingung der energiereichen Seele verbunden sind. Diese 


wiederum geben viel schneller und intensiver die Schmerzsignale an das Oberbewusstsein 
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des Menschen weiter. So kann euch eine hohe Empfindsamkeit gegenüber Schmerzen auf-


zeigen, dass ihr eine weitentwickelte Seele habt.  


 


Ich führe euch noch tiefer in die menschlichen und geistigen Zusammenhänge bei 


einer hohen Schmerzempfindlichkeit, so ihr euch dafür öffnen wollt:  


Je mehr sich die Seele des Menschen entwickelt, desto mehr vergrößert sich ihre Energie-


aura bzw. Lichtausstrahlung sowie ihre Sensibilität und Schmerzempfindlichkeit. Die Seele 


verfügt über sieben Energiezentren, es sind sich stets bewegende, energieanziehende Be-


wusstseinsräder aus verschiedenen himmlischen, feinstofflichen Atomen. Diese sind mit den 


Nervenbahnen und den Zellen verbunden und deshalb spürt die Seele jeden Schmerz ihres 


Menschen. Wenn nun der Zellenstaat eines vergeistigten und feinfühligen Menschen einen 


schmerzhaften Gewalteingriff erleiden muss, empfindet diesen auch die Seele sehr lang und 


stark. Das Echo der Schmerzen schwingt in der weit ausgedehnten Energieaura der Seele 


noch lange nach, das heißt, die Schmerzen verlängern und verstärken sich deswegen noch 


und der Mensch leidet über die Nervenbahnen mit ihr.  


Dem gegenüber erlebt ein feinfühliger Mensch mit seiner sehr empfindsamen Seele bei 


schönen Glücksgefühlen eine lange positive Resonanz. Diese schwingen ebenso anhaltend 


in seiner Seele nach und dadurch kann er lange freudige und jubilierende Augenblicke erle-


ben. In dieser Phase der Glückseligkeit wird ein herzlicher Mensch von Innen ergriffen und 


Gott dafür sehr dankbar sein.  


So ähnlich, jedoch noch länger und kräftiger erleben die himmlischen Lichtwesen mit ihrer 


hohen Sensibilität die glückseligen Augenblicke in ihrem Evolutionsleben. Wisset, sie führen 


ständig ein harmonisches und glückliches Dualleben, ohne jemals darin Schmerzen ertragen 


zu müssen. Deshalb seid bestrebt, bald aus den Leiden und dem beschwerlichen irdischen 


Leben mit meinem Liebegeist im Ich Bin herauszufinden, damit ihr geradlinig ins Himmel-


reich zurückkehren könnt!  


 


 


Die rettende Maßnahme für die Lichtwesen und die Schöpfung ist folgendermaßen zu 


verstehen:  


Beim Weggang der abtrünnigen Wesen aus dem himmlischen Sein in ihre Fallschöpfung 


hatte keiner von uns geahnt, dass sie sich einmal eigenmächtig seelisch auflösen wollen. 


Deshalb wurde im Lebenskern keine Absicherung gegen eine Selbstzerstörung vorgenom-


men. Zur Absicherung der beiden Urteilchen wäre im Wesens-Lebenskern ein Energieteil-


chen mit Informationen notwendig gewesen, das magnetisch die himmlische lebensaufbau-


ende und -erhaltende Drehrichtung absichert bzw. ihre Gegenbewegung verhindert. Wären 
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die Urteilchen zum Stillstand und in die Gegenbewegung gekommen, dann hätte sich jede 


Schaffungsform, bestehend aus unzähligen Atomteilchen, nach und nach aufgelöst. Die 


kleinsten feinstofflichen Atomteilchen würden dann wieder einzeln im Universum existieren, 


bis sie eine Schöpfungsintelligenz anzieht. 


Durch die Aussendung von Schaffungsbildern und kosmischen Energien könnten von einer 


Schöpfungsintelligenz die Teilchen neu programmiert werden, damit sich zum Beispiel durch 


verschiedenartige Teilchen ein Wesen mit einem gewünschten Aussehen und einer Gestalt 


bildet. Sie könnte durch andere unzählige Teilchen auch weitere lebendige Formen erschaf-


fen, – und sogar ein neues feinstoffliches Universum.  


So haben sich die schöpfungszerstörerischen Wesen selbst mit Gedankenkräften program-


miert, mit dem Wissen, dass ihr Lebenskern nach Auflösung ihrer Lichtgestalt unzerstörbar 


ist bzw. ewiglich im Kosmos existieren wird, in dem ihre eigenen Bewusstseinsspeicherun-


gen weiterhin vorhanden sind. Somit wäre ihr im Kosmos übrig gebliebener Lebenskern mit 


ihrer Schöpfungsintelligenz fähig, neue Schaffungen entsprechend ihrem früheren Bewusst-


seinsstand hervorzubringen. Es ist unvorstellbar für manchen von euch und klingt wie ein 


Märchen, doch dieses Ziel haben die schöpfungszerstörerischen feinstofflichen Wesen im-


mer noch in ihrem Bewusstsein gespeichert, weil ihnen noch nicht bewusst geworden ist, 


dass durch Jesus Christus und die inkarnierten himmlischen Getreuen aus dem Heilsplan ihr 


grausamer Plan der Schöpfungszerstörung und ihrer eigenen Lichtgestalt noch rechtzeitig 


verhindert wurde. 


 


Noch vor der Heilsplanaktion der freiwilligen, himmlisch treuen Lichtwesen wurden in der 


himmlischen Urzentralsonne die „Energieteilchen zur Absicherung“ vorprogrammiert. Ihr Ziel 


war es, dass sie magnetisch gesteuert alle tiefgefallenen Wesen im Lebenskern erreichen 


sollten. Das war aber aus Zeitgründen auf dem üblichen Weg der Energieausatmung der 


Urzentralsonne und wegen des langen Überbrückungsweges von Raum und Zeit nicht mög-


lich. Aufgrund dessen mussten sich viele Heilsplanwesen – es waren himmlische Erstlinge, 


die von unseren Schöpfungseltern gezeugt wurden und einen energiereichen Lebenskern 


besaßen – auf die Erde in ein menschliches Kleid inkarnieren, in der Hoffnung, dass es 


einem von ihnen gelingt, die Auslösung der programmierten Energieteilchen über ihren 


hochschwingenden Seelenkern aus der Urzentralsonne auszulösen. 


Versucht euch bitte die Energieversorgung durch die Urzentralsonne im himmlischen Sein 


sowie im Fallsein ungefähr so vorzustellen: Wird eure feststoffliche Galaxie mit Energien 


versorgt – was nur im Äonen-Zyklus geschieht – dann strömt das vorgesehene Energievo-


lumen nach der Ausatmung der Urzentralsonne durch große, spiralförmige Lichtkanäle über 


Galaxiesonnen des himmlischen Seins bis zur himmlischen Lichtmauer. Dann überschreitet 


es diese durch Lichtkanäle und fließt zu den Galaxiesonnen im Fallsein, bis es schließlich 
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euer Sonnensystem und die Erde erreicht. Wie ihr seht, ist das ein unvorstellbar langer 


Energie-Versorgungsweg und von großer Zeitdauer.  


Da sich die Seelen-Lebenskerne der Menschen aus dem Fall mit einer besonders niedrigen 


Schwingung kurz vor dem Urteilchenstillstand befanden, blieb uns himmlischen Wesen 


nichts anderes übrig, als einen anderen, vor allem den kürzesten Weg der Energieteilchen-


Übertragung zu wählen. Es war der schwerste und gefährlichste Weg für uns. Freiwillige, 


energiereichste Lichtwesen aus den himmlischen Welten mussten sich hier auf Erden inkar-


nieren. Nur über das kosmische Lichtband, mit dem die Lichtwesen im Lebenskern mit der 


Urzentralsonne und auch alle miteinander verbunden sind, war es möglich, auf dem kürzes-


ten und schnellsten Weg die Energieteilchen aus der Ursonne anzuziehen und an die ener-


gielosen Seelen der Menschen weiterzuleiten. Diese so dringende Absicherung konnte letzt-


lich doch noch über mein Lichtwesen in Jesus, unter großem Jubel der himmlischen Wesen 


geschehen.  


Nun wisst ihr, weshalb es notwendig war, auf dem kürzesten Weg die Energien als Geistfun-


ken oder Energieteilchen in das niedrigste Fallsein einzuschleusen. Vielleicht versteht ihr 


nun, in welch dramatischer Situation sich die Gesamtschöpfung befand, aber auch, warum 


unsere gemeinsame Heilsplanaktion auf der Erde notwendig war. 


 


Einige der tiefst gefallenen Seelen im menschlichen Leben und dem erdgebundenen Jen-


seits hatten damals keinen Bezug mehr zum Liebegeist in ihrem Lebenskern. Deshalb ka-


men in ihnen die Urteilchen Plus und Minus, Yin und Yang oder Positiv und Negativ dem 


Schwingungsstillstand immer näher und drohten in die Gegenbewegung umzudrehen. Des-


halb war es höchste Zeit zu handeln. Wahrlich, noch kurz vor meinem Kreuzestod konnte ich 


mich endlich, wenn auch nur für einige Sekunden, in meine frühere himmlische Evolutions-


schwingung erheben, um den so sehr ersehnten Zustand zu erreichen und dadurch die erlö-


senden Energiefunken in der Urzentralsonne auszulösen. Dazu verhalfen mir meine Beglei-


ter durch ihr aufrichtiges Mitgefühl und ihre ständigen Herzensgebete.  


 


Nicht gerne spreche ich noch einmal über meinen schmerzvollen Zustand am Kreuz. Doch 


damit ihr euch die damalige Situation besser vorstellen könnt, – in der ich mich und die 


treuen inneren Menschen aus dem himmlischen Heilsplan befanden und auch die ganze 


Schöpfung, – wiederholt mein Liebegeist einige bedeutsame Einzelheiten aus einer anderen 


Perspektive und schildert sie euch tröpfchenweise:  


In den qualvollen Stunden meines Todeskampfes haben mich die inneren Menschen, unter 


denen sich hochschwingende Seelen inkarniert befanden, durch ihre intensiven Herzensge-


bete energiemäßig gestützt. Ich bat sie schon vorher, falls einem von uns etwas zustoßen 


würde, füreinander intensiv und herzenserfüllt zu beten.  
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Sie nahmen meine Bitte sehr ernst, denn sie wussten, dass sie ohne mich keine Chance 


hatten, die beiden Urteilchen im Wesenskern ihrer Seelen soweit in der Schwingung anzu-


heben, damit die programmierten Absicherungsteilchen aus der Urzentralsonne ausgelöst 


werden und diese über ihren seelischen Lebenskern und weiter über das kosmische Licht-


band in den Lebenskern der zerstörerischen Wesen einfließen. Je nach ihrer geistigen Reife 


wussten sie, wie wichtig es war, diesen ersehnten Seelenzustand zu erreichen, um so die 


Ich Bin-Kräfte in der Urzentralsonne auszulösen, sodass der bevorstehende schreckliche 


Zersetzungsprozess der Seelen und der Ganzheitsschöpfung endlich gestoppt werden konn-


te.  


Im Zustand des großen körperlichen Leids kann dies auch ein weitentwickelter und vergeis-


tigter Mensch, wie ich es war, nicht mehr allein vollbringen. Ohne meine geistigen Herzens-


freunde hätte ich dieses große und wichtige Geschehen zur Rettung der Ganzheitsschöp-


fung nicht geschafft. Sie gaben mir im Herzensgebet ihr inniges Mitgefühl und vor allem ihre 


ganze Herzensliebe. Ihre Gebetskräfte benötigte ich dringend in meinen unvorstellba-


ren Schmerzen am Kreuz. Wahrlich, durch die Energiezufuhr aus ihren intensiven 


Herzensgebeten wuchs ich über mich hinaus und vergaß durch das Ergriffensein über 


sie kurzzeitig meine Schmerzen. In dieser Phase spürte ich eine unbeschreibliche 


Herzensliebe und eine große Dankbarkeit zu ihnen sowie auch zum ewigen Vater-Ur 


im Liebeverbund mit der Ich Bin-Gottheit. Vom Lichtmeer der göttlichen Liebe umhüllt 


und durchdrungen wurde meine Seele emporgehoben und erreichte endlich den er-


forderlichen höchsten Schwingungszustand. So kam es zum bedeutsamsten Erfolg 


unserer gemeinsamen Heilsplanmission und es konnten doch noch die ersehnten Er-


lösungskräfte aus dem himmlischen Sein über den hochschwingenden Lebenskern 


meines Lichtkörpers angezogen werden und die tiefst schwingenden, schon degene-


rierten Fallseelen erreichen.  


 


Erfasst bitte aus der Sicht des Gottesgeistes dieses große geistige Geschehen auf Golga-


tha, denn sonst besteht die Gefahr, dies alles menschlich abzuwehren und meine Schilde-


rung als Märchenerzählung zu betrachten. Keinem kann ich dieses Geschehen beweisen, 


doch wer geistig weit gereift ist, kann meine Schilderung über seine Herzensempfindungen 


verstehen. Diese täuschen ihn nicht, denn seine offene Seele gibt ihm darüber die Bestäti-


gung. 


 


Noch einmal blicke ich in der Schilderung zurück.  


Die inneren Menschen aus dem himmlischen Heilsplan, die mit mir zusammen waren, ka-


men nur vereinzelt und nur kurz ans Kreuz, da sie wussten, wie gefährlich es war sich in 


meiner Nähe aufzuhalten. Es sollte sie niemand erkennen. Sie ahnten von innen intuitiv die 


Gefahr, denn wenn die Wachsoldaten in ihren Gesichtszügen eine herzliche Anteilnahme 
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gesehen hätten, dann wäre ihnen das Gleiche geschehen, was ich, Christus in Jesus, zu 


erdulden hatte. Deshalb kamen sie mit Tüchern verhüllt in die Nähe von mehreren Gekreu-


zigten, unter denen auch ich war. Durch ihre Nähe und den Eintritt in meine Seelenaura 


konnten sie mir ihre Energien im Herzensgebet übertragen. 


Wir sprachen uns nach dem guten Rat unseres Vaters-Ur im Ich Bin vorher ab: Falls einer 


oder mehrere von uns in Gefangenschaft geraten würden, sollten sich die Übrigen nicht auf-


fällig in der Nähe aufhalten, jedoch für sie innigst beten, damit es ihnen leichter fällt, den 


schwierigen Zustand zu ertragen. Sie folgten unserer Absprache, als sie erfuhren, dass ich 


gefangen genommen wurde.  


Ihre Herzensgebete, wie auch meine, waren oft an unseren geliebten Vater-Ur gerichtet, weil 


wir alle noch zuwenig Wissen über die himmlischen Gesetzmäßigkeiten und das unpersönli-


che Lebensprinzip der himmlischen Wesen hatten. Mein menschliches Bewusstsein war 


noch nicht so weit gereift, um das unpersönliche himmlische Leben der Lichtwesen 


tiefgründig zu verstehen. Deshalb konnte in mein Oberbewusstsein noch nicht die 


Mitteilung durchdringen, dass im himmlischen Sein keine übergeordnete Person, 


sondern nur allein die unpersönliche Ich Bin-Gottheit die herzlichen Danksagungen 


aller Lebewesen glückselig entgegen nimmt. Sie wiederum verschenkt aus ihrem Her-


zen ergiebige Liebeenergien als Ausdruck ihrer Freude darüber.  


Bitte versteht: Für ein unpersönliches Leben in Gleichheit und Gerechtigkeit gibt es 


keine andere Alternative. Deshalb entschieden sich die himmlischen Wesen in einer 


demokratischen Abstimmung – nach vorheriger herzlicher Empfehlung unserer Ur-


Schöpfungseltern – nur der Ich Bin-Gottheit ihre herzliche Zuneigung entgegen zu 


bringen. Dies wurde im himmlisch-göttlichen Grundgesetz verankert und danach le-


ben wir freudig und dankbar.  


Betet ein gottverbundener Mensch noch die früheren Gottheitswesen an, zu denen auch ich, 


Christus, zählte, dann schöpft er die Gebetsenergien nur aus ihren persönlich eingebrachten 


Eigenschaftskräften in der Urzentralsonne. Wenn er dagegen allein zur Ich Bin-Gottheit in 


der Urzentralsonne betet, empfängt er aus dem Gesamtpotenzial ihrer Urkräfte und diese 


fließen ihm noch reichlicher zu. Diesen Unterschied kannten ich und meine geistigen Weg-


freunde noch nicht. Wir haben uns noch an den biblischen Aussagen und dem personenbe-


zogenen Lebensprinzip der Juden orientiert. Die Juden übernahmen aus Unwissenheit nach 


und nach die personenbezogenen Lebensprinzipien der Welt, die sich die abtrünnigen We-


sen für ihre himmlisch ferne Lebensweise schufen. Sie würdigen und rühmen noch heute 


unverändert außergewöhnliche Personen und Herrscher und beten einige von ihnen an.  


Aus Unwissenheit über die himmlische Gegebenheit haben wir uns im Herzensgebet immer 


an unseren geliebten Schöpfungsvater gewendet. Deswegen nahmen wir weniger Kräfte aus 


der Urzentralsonne in unser seelisches Bewusstsein auf. Dieses Wissen wäre jedoch für uns 







03.02.2021 (aktuelles Datum)       Ich Bin-Liebetröpfchen aus der himmlisch-göttlichen Lebensquelle      Botschaft vom Jahr 2021          


 Teil 7 - „Unbekanntes Wissen über das irdische und himmlische Leben Jesu Christi“  (17 Seiten) 


 


 


F - (H-G-U-B )                                 www.ich-bin-liebetroepfchen-gottes.de 


 12                                                        www.lebensrat-gottes.de 


damals so wichtig und vorteilhaft gewesen, um rascher die benötigte hohe himmlische Evo-


lutionsschwingung der Teilchen im Seelen-Lebenskern zu erreichen. 


 


Am Kreuz dachte ich lange über die Vergangenheit bis in meine Gegenwart nach. Dies lenk-


te mich ab und ich konnte meinen schmerzlichen Zustand besser ertragen. Meine Gedanken 


gingen in die Vergangenheit zu meinen irdischen Eltern Maria und Josef, die ich frühzeitig 


verließ, um selbstständig leben zu können. Sie nahm ich in herzlichen Empfindungen noch 


einmal in mein Oberbewusstsein hinein. Für sie empfand ich aus meinem Herzen großen 


Dank, doch unterwürfig war ich ihnen nie und habe sie auch nicht mit negativer Bewunde-


rungskraft hochgehoben.  


Meine Eltern Maria und Josef lebten zurückgezogen und schlicht, wie auch ich später auf 


meiner Wanderschaft, in einer freien, kleinen Zeltgemeinschaft von gleichgesinnten, her-


zensoffenen Menschen. Sie hatten große Mühe für unseren Lebensunterhalt zu sorgen. So 


herzlich, wie sich unsere Eltern zueinander verhielten, waren sie auch zu uns Kindern. Des-


halb kannten wir keine Dominanz und Unterwürfigkeit. Mit ihnen in einfacher Art zu leben 


nahmen wir in unserer Jugend dankbar Gott gegenüber an.  


Wir wussten aus ihren Erzählungen, wie schwer es gut bemittelte Menschen haben, sich 


einmal von ihrem teuer erworbenen und liebgewonnenen Hab und Gut und Überfluss zu 


trennen. Wir erfuhren von ihnen, dass sich die Seelen solcher Menschen durch Hochmut 


und Dominanz anderen gegenüber schwer belastet haben und im Jenseits durch die große 


magnetische Anziehung zu dieser Welt große Probleme bekommen werden, sich von ihren 


ehemaligen materiellen Gütern zu lösen. Sie waren im irdischen Leben durch ihre materielle 


Begünstigung besonders geachtete und wichtige Menschen und wollten ihre Meinungen 


durch ihren großen Einfluss möglichst durchsetzen. Die negativen geistigen Folgen solch 


einer Lebensweise verstand ich in jungen Jahren schon ganz gut, weil mich meine Mutter 


auf das geistige Leben behutsam vorbereitete. Deshalb zog ich es vor, in bescheidener Wei-


se zu leben, obwohl ich den Versuchungen reicher Menschen auch ab und zu ausgesetzt 


war. Sie wussten, dass ich medial begabt war, deshalb versuchten sie, mir kostbare Ge-


schenke und eine großzügige Unterkunft anzubieten, damit Gott durch mich ihnen stets ihre 


Zukunft voraussagen sollte, um wichtige Entscheidungen zu ihrem Vorteil treffen zu können. 


Auf diese ungesetzmäßige Lebensart, wie es die Wahrsager tun, ließ ich mich aber niemals 


ein. 


Meistens fragte ich meine Mutter Maria, wie ich dies und jenes verstehen könnte. Doch sie 


beschränkte sich in der Weitergabe ihres umfangreichen Wissens und sprach nur kurz aus 


ihren Lebenserfahrungen, ohne mich dabei zu belehren. Darum gelang es mir, frühzeitig das 


feinstoffliche Leben der belasteten Seelen in den Fallwelten und auch das der reinen Licht-


wesen im himmlischen Sein schon einigermaßen zu verstehen und geistig etwas weitsichti-


ger zu denken. 
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Als ich schon größer und reifer war, wuchs durch die Erzählungen, Erlebnisse und Erfahrun-


gen meiner Eltern eine schöne Herzensfreundschaft zu ihnen, ohne dass ich mich an sie 


gebunden gefühlt hätte. Jedoch vorwiegend meiner Mutter Maria erzählte ich, was ich in Bi l-


dern aus meiner Seele, in meinem noch unreifen menschlichen Bewusstsein, nur kurz 


schauen konnte. Da meine Mutter Maria selbst medial begabt war, empfand sie große Freu-


de über die Beschreibung meiner ersten Bilder mit einer bestimmten Bedeutung aus dem 


seelischen Bewusstsein für mein irdisches Leben, die ich nicht richtig einordnen konnte. Sie 


deutete mir diese nach ihrem Herzensgebet und der Fürbitte beim Vater-Ur entsprechend 


ihres seelisch-menschlichen Bewusstseins. Sie war meinem Vater Josef in ihrem menschli-


chen Bewusstsein weit voraus, da sie sich ernsthaft mit ihrer geistigen Entwicklung beschäf-


tigte. Ihr Bewusstsein wuchs immer mehr, woraus auch ich einiges schöpfen durfte. Über 


einige ihrer geschauten Sekundenbilder aus ihrer Seele, die sie nach dem Erwachen schau-


te, sprach sie mit mir, die für mich eine hoffnungsvolle Zukunft enthielten. Ich sollte mir ein 


freies Leben gestalten, ohne mich an der Lehre und den traditionellen Bräuchen der Schrift-


gelehrten zu orientieren. Ich sollte möglichst selbstständig und frei viele Erfahrungen sam-


meln. Mit diesen war ich imstande aus dem Herzen meiner Seele Unwahres vom Wahren in 


ihrer Lehre zu unterscheiden.  


Sie schaute ab und zu einige wichtige geistige Hinweise für mich, wie es mir möglich wäre, 


mich geistig schneller zu entwickeln, um auf dem Inneren Weg zurück ins Himmelreich er-


folgreich zu sein. Ich erhielt über Maria auch verschiedene Hinweise, wie ich im Äußeren 


allein gut zurechtkommen konnte. Sie sah aber auch in den kurzen undeutlichen Bildern ei-


nige Schwierigkeiten, die mir in meinem selbstständigen Leben auf der Wanderschaft be-


gegnen könnten. Da die innere Zukunftsschau aus ihrer Seele nur für den irdischen Augen-


blick zutreffend war, hoffte sie, dass ich den unangenehmen Begegnungen aus dem Wege 


gehen könnte. Doch aus ihren bedenklichen Augen und Gesichtzügen konnte ich schließen, 


dass mich noch etwas Beschwerliches im Leben erwartete. Aus ihren inneren Bildern konnte 


sie jedoch nicht genau erkennen was es war. Trotzdem machte sie mir immer neue Hoff-


nung und Mut, dass mir einst eine bedeutsame himmlische Aufgabe mit einigen befreunde-


ten, herzensoffenen Menschen gelingen könnte, so ich standhaft meinen guten Vorsätzen 


folgte.  


Sie war geistig gut informiert, warum sie sich mit ihrer Seele auf Erden inkarniert hatte. Ihrer 


Seele wurden vom Gottesgeist verschiedene Bilder übermittelt, die sie beim Erwachen aus 


ihrem seelischen Bewusstsein zu schauen bekam. Diese wiesen darauf hin, dass wir aus 


dem Himmelreich ausgingen, um etwas Außergewöhnliches zu vollbringen, das für die gan-


ze Schöpfung und alles darin geschaffene Leben sehr bedeutungsvoll sein wird. Doch da-


mals war mein Bewusstsein noch nicht für weitere Einzelheiten aufgeschlossen. Mir fehlte 


das Grundwissen um die kosmischen Geschehnisse, die nur ein ziemlich vergeistigter 


Mensch aufnehmen und auch verstehen kann. In meiner Jugend war ich aber noch nicht 


soweit geistig gereift. Deshalb beschränkte sich Maria und sprach nur grob das Wichtigste 
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aus, das mir später helfen konnte, meine himmlische Aufgabe mit den späteren geistigen 


Wegfreunden besser zu erfassen.  


Es kam die Zeit, wo ich aus dem Inneren meiner Seele deutlich spürte, dass ich mich von 


meinen Eltern verabschieden sollte, um selbstständig zu leben. Ein weiteres Zusammenle-


ben mit meinen Eltern hätte nur Probleme gebracht, da mein Bewusstsein schon zu selbst-


ständigen Entscheidungen reif war. Ihre Entscheidungen waren aber nicht mit meinem Den-


ken identisch. Aus meinem Inneren erkannte ich, dass mir meine Seele bei einigen Ent-


scheidungen, Handlungen und Verhaltensweisen meiner Eltern, ein völlig anderes Bild zur 


Verwirklichung übermittelte. Dieser Unterschied war deshalb gegeben, weil das himmlische 


Evolutionsbewusstsein meiner Seele, Maria und Josef um einiges voraus war und weitsichti-


ger eine Situation erfassen konnte. Deswegen war es gut, dass ich schon in jungen Jahren 


meine Eltern verließ. Das nötige Rüstzeug zum geistigen und äußeren Leben hatte ich ge-


nügend bei ihnen gesammelt. 


Nun, am Kreuz sind mir besonders wichtige und entscheidende Lebensphasen wieder ins 


Bewusstsein gekommen, auch die mit meiner Mutter Maria. Sie hatte ihre Hoffnung auf mich 


gesetzt und das vergaß ich auch am Kreuz nicht. Deshalb überlegte ich, wie ich die Urteil-


chen in meinem seelischen Lebenskern in Höchstschwingung bringen konnte. Diese Überle-


gungen waren sehr wichtig für mich und ich blieb dadurch bei Bewusstsein.  


Ich dachte immer wieder an die herzlichen Wegfreunde, die ich nun nach meinem Ableben 


in dieser herzenskalten Welt für einige kosmische Augenblicke zurücklassen musste. Ich 


weinte öfter in den schlimmsten Augenblicken meines irdischen Lebens, weil ich ihr 


schmerzliches Lebensende in Bildern aus meiner Seele vorausschauen konnte.  


Ich erinnerte mich auch immer wieder, wie uns Vater-Ur Mut zusprach, dass wir nie aufge-


ben sollten, um uns der himmlischen Evolutionsschwingung weiter anzunähern. 


Die geistigen Wegfreunde wussten aus den Botschaften über mich, dass bis zur letzten Mi-


nute unserer Gemeinsamkeit die Chance bestand, dass einer von uns in seiner Seele für 


kurze Zeit wieder die himmlische Evolutions-Urschwingung erreichen könnte. Dazu waren 


jedoch die menschliche Weiterentwicklung ins himmlisch-göttliche Grundgesetz und edle 


himmlische Wesenseigenschaften notwendig, um der Seele diese hohe Schwingung zu er-


möglichen. Nur so bestand die Aussicht immer mehr Kräfte über den Wesenskern aus der 


Urzentralsonne anzuziehen und dadurch seelisch wieder etwas höher zu schwingen. Nur so 


konnten wir dem vorgegebenen Ziel der himmlischen Heilsplanaufgabe näher kommen.  


Doch in unserem gemeinsamen Wanderschaftsleben schafften dies die herzlichen geistigen 


Wegfreunde und auch ich in Jesus nicht. Mein Mensch war zu sehr bemüht, auf ihre vielen 


geistigen und menschlichen Fragen einzugehen, das heißt, beim Gottesgeist die Antwort 


dafür zu erbitten. Dies gelang mir nicht immer, weil ich zur Aufnahme des Liebegeistes nicht 


die benötigte hohe Schwingung besaß. Deshalb versuchte ich ab und zu aus meinen Le-


benserfahrungen ihnen eine Antwort auf ihre Fragen zu geben. Doch dies hätte ich nicht tun 
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sollen, denn es kostete mir zu viele Energien und drückte meine Seelen- und auch die Zell-


schwingung deutlich herunter, wodurch ich mich danach entkräftigt und müde fühlte.  


Das ist so zu verstehen: Die geistig interessierten Menschen, die sich nur kurze Zeit bei uns 


aufhielten, wollten unsere geistige Richtung kennenlernen und natürlich wissen, wer wir sind. 


Sie stellten auch viele weltliche, unwesentliche Fragen, die wir immer zusammen zu beant-


worten versuchten. Doch eines Tages erkannten wir, dass uns dies zu viele Energien koste-


te und es besser wäre mehr zu schweigen. Jedoch nach einiger Zeit stellten wir traurig fest, 


dass die uns neu angeschlossenen herzlichen Menschen unser zurückhaltendes Verhalten 


nicht verstehen konnten. Deshalb gingen wir wieder auf ihre vielen Fragen ein. Sie fragten 


zum Beispiel, warum gerade Gott uns auserwählte und nicht andere Menschen. Sie verstan-


den den Sinn und Zweck ihrer Inkarnation nicht, da sie zuwenig geistiges Wissen hatten. Sie 


konnten auch nicht verstehen, weshalb sie sich von uns angezogen fühlten. Wir versuchten 


ihnen die unsichtbaren Gesetzmäßigkeiten aus unserer Verwirklichung und geistigen Reife, 


so gut es uns gemeinsam möglich war, kurz zu erklären.  


Wir machten sie darauf aufmerksam: Wenn sich jemand über seine Inkarnation und sein 


Leben Gedanken macht und bewusst Erfahrungen sammelt, so wie wir es tun, möchte 


dieser zu einem Erfahrungsaustausch sehr gerne Gleichgesinnten begegnen. Er fin-


det sie auch nicht zufällig. Gleich interessierte Menschen und ihre in der himmlischen 


Evolution ähnlich ausgerichteten Seelen suchen intuitiv gleichschwingende Energie-


felder. Haben sie diese gefunden, dann halten sie sich gerne zusammen auf und ver-


suchen stets, freudig ein gemeinsames Ziel zu verfolgen. Ihre Anziehung wird solange 


bestehen, wie sich ihre Wesen in der Gesamtschwingung ziemlich gleichen. Diese er-


gibt sich aus dem menschlichen und seelischen Bewusstsein. Dieses Beispiel ver-


deutlicht euch, dass sich Gleiches immer magnetisch zu Gleichem angezogen fühlt.  


Wir wussten von dieser himmlischen Gesetzmäßigkeit, dass sich gleich programmierte Ato-


me anziehen und ungleiche abstoßen. Jedoch die neuen geistig interessierten Menschen, 


die zu uns ins Zeltlager kamen oder die uns unterwegs nur kurz zu Gesprächen begegneten, 


wussten von dieser Gesetzmäßigkeit noch nichts. Deshalb versuchten wir ihnen verständlich 


zu machen, dass uns diese unsichtbare kosmische Gesetzmäßigkeit gegenseitig angezogen 


hat. 


Wer im Leben bereits viele Erfahrungen gemacht hat, wird vielleicht festgestellt haben, dass 


ihn bestimmte Menschen nicht mehr anziehen, obwohl sie einige seiner Lebensansichten 


vertreten. Die unsichtbare Anziehung und Abstoßung geschieht meistens über die sensible 


Seele. Sie gibt dem Menschen durch feine Impulse auf der Gefühlsebene zu verstehen, 


dass sie einen höheren Bewusstseinsstand erreicht hat, den der Mensch nun langsam be-


achten und ihm folgen sollte. Sie gibt ihm auch zu verstehen, mit wem er in freundschaftli-


cher Weise kommunizieren sollte oder nicht. Diese Impulse beachten zu wenige Menschen 


auf dem Inneren Weg in ihre Lichtheimat und wundern sich dann, dass sie energiearm und 







03.02.2021 (aktuelles Datum)       Ich Bin-Liebetröpfchen aus der himmlisch-göttlichen Lebensquelle      Botschaft vom Jahr 2021          


 Teil 7 - „Unbekanntes Wissen über das irdische und himmlische Leben Jesu Christi“  (17 Seiten) 


 


 


F - (H-G-U-B )                                 www.ich-bin-liebetroepfchen-gottes.de 


 16                                                        www.lebensrat-gottes.de 


kränklich geworden sind. Sie erkannten nicht, dass ihnen ihre Lebensenergien durch unglei-


che Freundschaften und Partnerschaften massiv entzogen worden sind. Erst nach länger 


durchgemachtem seelischem Leid und Schmerz stellen sie gereift fest, dass es besser ge-


wesen wäre, mehr auf seine inneren Herzensempfindungen zu achten, statt auf die Meinun-


gen anderer unwissender Menschen zu hören, die ungeachtet ihres seelischen Zustandes 


mit jedem gerne kommunizieren wollen.  


 


Ihr Wanderer ins himmlische Licht, nehmt bitte die Gesetzmäßigkeit der Energien mehr in 


euer Bewusstsein, damit ihr nicht unnötig Lebensenergien verliert. Das unterschiedliche see-


lische Bewusstsein bewirkt auch ein unterschiedliches Energievolumen in der Aura des 


Menschen. Eine weitentwickelte, sensible Seele spürt sofort in ihren Lichtpartikeln das 


unterschiedliche Energievolumen eines anderen Menschen. Sie protestiert mit ablehnenden 


Gefühlen, wenn sich ihr Mensch noch zu Menschen mit ungleichem Bewusstsein hingezo-


gen fühlt oder mit ihnen längere Gespräche führt. Ihr werden dadurch viele Tagesenergien 


entzogen und sie kommt des Nachts nicht dazu, ihren Menschen gut mit Energien zu ver-


sorgen. Deshalb warne und bitte ich euch, schützt euch selbstverantwortlich davor. 


Achtet bitte mehr auf die Impulse von Innen. Empfindet ihr eine Freude, wenn ihr mit einem 


Menschen zusammen seid, dann habt ihr von der Seele die Rückmeldung, dass ihr mit ihm 


richtig liegt. Dann haben sich zwei Menschen getroffen, die eine ähnliche seelische Be-


wusstseins-Beschaffenheit haben und menschlich eine ähnliche Entwicklung durch positive 


und negative Erfahrungen machen konnten. Deshalb entsteht dann bei einem etwas höher 


entwickelten Menschen kein großer Energieverlust. Diese Gesetzesaussage aus dem himm-


lischen Leben sollte von den inkarnierten himmlischen Heilsplanwesen der Jetztzeit ernst 


genommen werden, um einen herzlich offenen Partner fürs Leben zu finden und herzliche 


Freundschaften knüpfen zu können. 


In unserer Wanderschaftszeit durch viele Landschaften und kleine Ortschaften, wo wir uns 


kurze Zeit in Zeltlagern niederließen, empfingen wir neue interessierte innere Menschen im-


mer sehr herzlich. Doch wir haben lange Zeit mit unserer Höflichkeit übertrieben. Mir wurde 


klar, dass wir uns geistig nicht weiter entwickeln können, wenn wir uns nur rührend um die 


Neuen kümmern. Wir sahen ein, dass wir auf diese Weise unserem geistigen Vorhaben 


nicht näher kommen können. Endlich begriffen wir im gemeinsamen Gesprächsaustausch, 


dass es gut wäre, uns neu zu orientieren. Wir legten unsere übertriebene Freundlichkeit, 


Zuvorkommenheit und Höflichkeit immer mehr beiseite und versuchten uns stiller zu verhal-


ten, indem wir vermehrt auf einen herzlichen Blickkontakt wert legten. Wir wussten im Her-


zen, trotz unserer Zurückhaltung in den Gesprächen, dass wir vor Gott jeden gleich lieben. 


Wir sind uns bewusst geworden, dass unser Leben ein ganz anderes Ziel, beziehungsweise 


einen anderen Inhalt haben sollte, als Gäste im Zeltlager überfreundlich zu empfangen und 


sich rührend um sie kümmern, damit sie unser geistiges Leben besser verstehen.  
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Wir besprachen öfter unseren geistigen Inneren Weg, den wir zu gehen vorhatten und auch 


von Herzen wollten. Immer wieder kamen wir darauf, dass wir unsere Lebensrichtung korri-


gieren müssen, da sonst in uns kein weiteres geistiges Wachsen möglich gewesen wäre. 


Jedoch eine geistige oder äußere Veränderung wollten nicht alle mitmachen, da ihr Lebens-


umfeld sie zu sehr geprägt und gebunden hatte. Ihr Denken ging immer in die gleiche Rich-


tung. Hatten sie ein Lehm- oder Holzhaus mit einem schönen Garten, zog es sie immer wie-


der zu ihrem Ort und Besitz, den sie unbedingt behalten wollten. Sie waren im Inneren noch 


nicht frei von materieller Bindung. Da sie weder frei noch richtig offen waren für das himmli-


sche Leben, konnten sie unser freies Zeltlagerleben nicht lange ertragen. 


Ihnen war die Wanderschaft zu anstrengend, da sie nicht die innere Antriebskraft für so ein 


freies Leben besaßen. Nur wer in seiner Seele weit entwickelt und frei von großen Belastun-


gen ist, der kann sich menschlich gut überwinden, dieses oder jenes zu lassen, was ihn bis-


her in der Welt anzog. Dies konnten nur die geistig weitgereiften inneren Menschen, die mit 


mir lange zusammenblieben. Ihnen war bewusst, dass sie durch das freie Zusammenleben 


mit geistig Gleichgesinnten im Zeltlager schneller weiterreifen und das war ihnen mehr Wert, 


als alles andere auf der Welt. Für sie waren die Strapazen der Wanderschaft, wie wir sie uns 


manchmal zumuteten, dann nicht so beschwerlich.  


Nur wenn wir spürten, dass unser Lagerplatz unsicher wurde, weil wir mehrmals göttliche 


Warnungen über das Innere Wort erhielten, dass die Soldaten uns wieder dicht auf den Fer-


sen waren, dann wechselten wir den Standort unseres Zeltlagers. Doch noch an Hab und 


Gut gebundene Menschen sowie auch ängstliche, verließen dann bald wieder unsere freie 


Herzensgemeinschaft, denn sie waren noch zu weltlich eingestellt. Bei ihrer Verabschiedung 


gaben sie ehrlich zu, dass ihnen diese Welt noch gut gefällt und sie deshalb kein Bedürfnis 


hatten, ins Himmelreich zurückzukehren. Wir ließen sie ziehen und sahen sie nie wieder. 


Auch als wir ins Jenseits hinüberkamen und ihnen nur kurz wieder begegneten, erkannten 


wir in ihnen die tiefe Absicht nochmals in diese Welt zurückzukehren. Ihre Anziehungspunkte 


zu dieser Welt waren stärker, als die zum Himmelreich. Aus der Sicht meines Liebegeistes 


trifft dieser tragische Zustand auch auf viele heutige Heilsplanwesen zu. Sie denken lieber 


an ihr Hab und Gut und vergessen, dass sie in Wirklichkeit geistige Wesen des himmlischen 


Seins sind! 


 


– Fortsetzung im Teil 8 – 
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Unbekanntes Wissen über das irdische und  


himmlische Leben Jesu Christi 


 


– Teil 8 – 


 


Botschaftsthemen: 


Unsichtbarer Energievorgang beim Reden und Zuhören. 


Wodurch sich Menschen unbewusst durch persönliches Lehren, Vortragen und Zuhören von 


ihrer einst himmlischen Evolutionsschwingung weiter entfernen. 


Wie die himmlischen Wesen ihren Energie-Versorgungskreislauf dauerhaft aufrechterhalten. 


Vermehrte göttliche Energieausschüttung und schnellere geistige Reife durch die gelebte 


Demut. 


Wie es fälschlich zu der Prophezeiung des Tausendjährigen Friedensreiches auf Erden und 


der angeblichen Wiederkunft Jesu Christi kam. 


Wahre Selbstehrlichkeit eines gottverbundenen Menschen auf dem inneren Weg. 


Bedeutung der intensiven Gedankenkontrolle und Selbsterkenntnis zur erfreulichen Charak-


terveredelung sowie zum Schutz vor unmerklichen Einflüsterungen erdgebundener Seelen. 


 


*    *    * 







09.02.2021 (aktuelles Datum)       Ich Bin-Liebetröpfchen aus der himmlisch-göttlichen Lebensquelle      Botschaft vom Jahr 2021          


 Teil 8 - „Unbekanntes Wissen über das irdische und himmlische Leben Jesu Christi“ (17 Seiten) 


 


 


F - (H-G-U-B)                                 www.ich-bin-liebetroepfchen-gottes.de 


 2                                                        www.lebensrat-gottes.de 


 


Fortsetzung der Botschaft: 


Nun schildere ich das persönliche Auftreten eines redegewandten Menschen vor Zuhörern. 


Er stellt sich gerne auf das Podium und ist sich seiner herausragenden Fähigkeit bewusst, 


da er alles unternahm, sie zu erlangen. An dieser Stelle werden viele himmlische Getreue 


von mir, Christus im Ich Bin, angesprochen, die sich ahnungslos noch auf diesem abgründi-


gen Seitenweg befinden und im Helfersyndrom irreführend glauben, unbedingt in Vorträgen 


ihr geistiges Wissen weitergeben zu müssen. Für sie spreche ich eine Warnung aus, da sie 


unser und euer himmlisches Gesetz völlig falsch verstanden haben. Sie sind aufgerufen, ihr 


falsches Handeln gut zu überdenken, denn wer noch gerne als Redner in der Öffentlichkeit 


steht, dem ist seine Person sehr wichtig. Eines Tages könnte es dann sein, dass ihm andere 


Menschen unwissend ihre Bewunderungskräfte geben. Das sollte aber einem inkarnierten 


himmlischen Heilsplanwesen auf dem Inneren Weg nicht passieren. 


Wer sich als Redner vor Menschen stellt, sollte wissen, dass er sich in diesem Augenblick 


außerhalb des unpersönlichen himmlisch-gesetzmäßigen Energiestromes befindet, weil 


dann das personenbezogene Fallgesetz aktiv wird. Der Redner wird angehört und von ver-


schiedenen Zuhörern beobachtet, die ihn entweder akzeptieren oder ablehnen. Von denen, 


die zu seiner Rede und Person stehen und ihm begeistert mit Applaus huldigen, bekommt er 


den größten Anteil einpoliger Negativkräfte. Diejenigen, die eher unentschlossen sind oder 


den für sie nutzlosen Darlegungen des Redners ablehnend gegenüberstehen, geben ihm 


nur einen geringen Anteil ihrer Lebenskräfte in umgewandelter, ungesetzmäßiger Art ab.  


Da für die meisten von euch der unsichtbare energetische Vorgang schwer vorstellbar ist, 


gebe ich euch noch weitere Hinweise oder wiederhole sie mit anderen Worten:  


Auch ein teilnahmsloser Zuhörer, der sich Erklärungen eines Menschen unaufmerksam an-


hört, nimmt seine Worte als akustische Schwingungen auf, die in seinem Ober- und Unter-


bewusstsein registriert werden. Diese werden entsprechend dem menschlichen Bewusstsein 


in seinem Zell-Speichersystem verarbeitet und dann mit vielen winzigen Impulsen an das 


Oberbewusstsein weitergeleitet. Dieser Vorgang verbraucht aber nicht nur menschliche, 


sondern auch seelische Energien, da die Seele ebenso jeden Ton speichert und verarbeitet.  


Wie ihr aus meiner Schilderung erkennt, verbraucht jeder Lebensvorgang Energien, wozu 


auch das Sprechen und Zuhören gehört. Deshalb bedenkt bitte gut, wie ihr eure Lebens-


energien einsetzt bzw. verbraucht, denn jedes Energiefünkchen aus euren Genen und Zel-


len sowie eures inneren Energiekörpers (Seele) ist kostbar. Wenn ihr mit diesen verschwen-


derisch umgeht, verringern sich in den genetischen Speichern rascher eure Lebenskräfte, 


die für euer ganzes Leben ausreichen sollten. Wie ihr gehört habt, verbraucht dabei auch 


eure Seele die Kräfte aus ihrem ewigen Energiepotential des Inneren Selbst, die ihr nicht so 


schnell wieder nachfließen können. In den feinstofflichen Lebensbereichen der Fallwelten 
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vollzieht sich nämlich der Zeitablauf sehr langsam und die seelische Aufladung findet immer 


nur Äonenweise aus der Urzentralsonne statt.  


Deshalb bedenkt bitte gut, ob ihr gewandten Rednern eure Lebenskräfte übertragen wollt, 


die ihr erworbenes bzw. angelesenes Wissen gerne Zuhörern anpreisen, um von ihnen un-


bewusst über den energetischen Kreislauf veränderte einpolige Energien – es sind keine 


göttlichen – in großer Menge zu erhalten. Auf diese Weise laden sich öffentlich auftretende 


Menschen stets auf.  


In solch einer ungesetzmäßigen Weise leben die Menschen mit ihren massiv belasteten 


Seelen aus dem Fall schon sehr lange, da sie keine Lebensenergien aus ihrem Lebenskern 


mehr von Gott beziehen wollen. Ihnen ist es aber nicht bewusst, dass sie ihre Lebensener-


gien auf Umwegen über ahnungslose, energiereiche Menschen erhalten. Diese ungesetz-


mäßige Aufladung der menschlichen Zellverbände durch energetisch stärkere Menschen 


kann nur in dieser personenbezogenen Welt unter Menschen stattfinden, die mit unter-


schiedlichen seelisch-menschlichen Bewusstseinsständen und Lebenskräften zusammenle-


ben.  


Schon bei der Erschaffung ihrer Übergangswelt und des Menschen aus feststofflichen Ato-


men speicherten die himmlisch-abtrünnigen Wesen ihre Seele und die menschlichen Gene 


auf halbierte göttliche Kräfte. Das heißt, sie nahmen nur einen Energiestrahl für ihre Schaf-


fungen in dieser Welt an und dieser wird als Negativkraft bezeichnet.  


Im Gegensatz dazu wird das himmlische Sein aus der Urzentralsonne mit doppelt gebündel-


ten Energiestrahlen versorgt, welche für euch Menschen als Positiv und Negativ oder Plus 


und Minus, aber auch Yin und Yang bezeichnet werden. Die polar einander entgegengesetz-


ten und dennoch aufeinander abgestimmten, sich stets anziehenden dualen Energieteilchen, 


enthalten im himmlischen Sein festgelegte kosmische Gesetzmäßigkeiten, die sich gegen-


seitig nicht behindern, sondern liebevoll ergänzen, wodurch das aufbauende und bewahren-


de himmlische Leben mit seinen sanft strahlenden, harmonisierenden energetischen Licht-


strömen ewiglich existieren kann.  


Durch das Zusammenwirken der paarweisen Energiestränge mit hochaktiv wirkenden Licht-


strahlen, verströmen sich große hochschwingende Energiemengen aus der Urzentralsonne 


zu den feinstofflichen himmlischen Welten. Sie berühren mit anregenden Informationen ganz 


zart die Lichtpartikel der himmlischen Wesen, wie auch die Teilchen der niedrigeren Lebens-


formen. Durch die feinen Lichtströme wird zum Beispiel der Energie-Versorgungskreislauf in 


den Lichtkörpern der himmlischen Wesen dauerhaft gleichbleibend aufrechterhalten. Sie 


regen ihr Wohlbefinden an, beleben ihre freudige, sich anbietende edle Wesensart, fördern 


ihre ausdauernde dynamische Schaffungsaktivität und Kreativität, verhelfen ihren Lichtkör-


pern zur grazilen Beweglichkeit sowie begünstigen ihr siebendimensionales Wahrnehmungs- 


und Denkvermögen.  
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Doch der in den Fallwelten wirkende einzelne Negativ-Energiestrahl aus den feststofflichen 


Weltensonnen ist dagegen nicht imstande, die himmlisch tief abgefallenen Wesen positiv zu 


unterstützen bzw. sie anzuregen und auch nicht ihre Seelenpartikel dauerhaft mit Energien 


zu versorgen. Das wussten die hochmütigen, schon geistig eingeschränkten feinstofflichen 


Wesen von Anfang an, als sie ihre feststoffliche Fallschöpfung mit dem Menschen erschu-


fen. Sie wussten auch, dass in den noch unausgegorenen Vorschöpfungen ein zweipoliges 


Energieversorgungssystem nicht möglich war, weil die Urzentralsonne dafür noch zu wenige 


aufbereitete Energien zur Weitergabe an die himmlischen Schaffungen und Lichtwesen ent-


hielt. Darum haben die früheren Wesen noch ein energiesparendes Leben führen müssen. 


 


Wahrlich, als wir himmlischen reinen Wesen erfuhren, dass die abtrünnigen Wesen zur 


Schaffung ihrer feststofflichen Welten den positiven himmlischen Energiestrahl ablehnten, 


um sich vom himmlischen Sein und unserem zweipoligen Lebensenergieprinzip völlig zu 


trennen, damit sie sich ihr gewünschtes personenbezogenes Leben mit Führungswesen er-


möglichen konnten, – ähnlich, wie wir in den ersten Vorschöpfungen lebten, – waren wir ent-


setzt und sehr traurig. Leider scheiterten alle Versuche der Ich Bin-Gottheit und von uns 


himmlischen Wesen, sie von ihrem geistig umnachteten Vorhaben abzubringen. 


Wie ihr schon von mir wisst, war ihr späteres Ziel die seelische Auflösung, um einmal ein 


eigenes Weltallplasma nach ihren herrschsüchtigen Vorstellungen zu erschaffen. Heute le-


ben die meisten von ihnen unbewusst ein zerstörerisches und auch hinterlistiges Lebens-


prinzip. Da sie noch verschiedene Wünsche in dieser chaotischen Welt offen haben, aber 


energielos sind, versuchen sie sich auf verschiedene Art und Weise von energiereicheren 


Menschen und ihren Seelen einpolige Lebensenergien zu beschaffen. Wahrlich, ihre frühere 


Wahnidee steuert sie weiterhin unbewusst zu solch einem unwürdigen und unbarmherzigen 


Leben. 


Die früheren Erschaffer dieser Täuschungswelt wussten, dass sie durch die Ablehnung der 


zweipoligen göttlichen Kräfte, beziehungsweise der dual gebündelten Lichtstrahlen in ihrem 


Lebenskern und Lichtkörper, ihr Zerstörungsziel schneller erreichen würden. Je mehr sie 


einpolige, heruntertransformierte Negativkräfte von außen über Menschen anziehen können, 


zum Beispiel durch ihr persönliches Lehren, desto schneller belasten sie sich. Auf diese Art 


umhüllen sie ihre Seele mit ungesetzmäßigen Verhaltensweisen und deswegen vermindert 


sich die Lebensschwingung der Seele und auch die Urteilchen im Lebenskern rotieren lang-


samer. Dadurch wollten sie sich noch weiter und schneller von ihrer früheren himmlischen 


Evolutionsschwingung entfernen.  


Ihr heutigen inneren Menschen könnt daraus erkennen, warum die früheren Speicherungen 


der zerstörerischen Seelen heute noch die Menschen unbewusst steuern und sie sich durch 


verschiedene äußerliche, ungesetzmäßige Verhaltensweisen Lebenskräfte besorgen. 
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Versucht bitte, auch wenn es euch schwerfällt, die ungesetzmäßigen Verhaltensweisen der 


umwölkten Seelen und Menschen aus dem Fall zu verstehen. Wer solch eine Wahnsinnstat 


beabsichtigt, sich selbst zu zerstören, um irgendwann mit einem neuen Lichtkörper seine 


ersehnte Wunschwelt aufbauen zu können, der wird sich auch nicht davor scheuen, un-


barmherzig gegen sich selbst und andere Wesen zu sein. In diese tragische Lebensweise 


haben sich leider vor langer Zeit viele der tief gesunkenen abtrünnigen himmlischen Wesen 


hineinziehen lassen und viele leben unbewusst heute noch so.  


Aus der Sicht des Gottesgeistes und der himmlischen Lichtwesen war ihr schreckliches Vor-


haben die Folge ihres freud- und sinnlosen Schattenlebens. Auf ihren noch feinstofflichen 


Planeten führten sie ständig feindliche Auseinandersetzungen und verbrauchten ihren Ener-


gievorrat aus dem himmlischen Sein fast ganz, der ihnen für ihr Fallseinsleben auf vorbe-


stimmte Zeit von der Ich Bin-Gottheit gerecht zur Verfügung gestellt wurde. Deshalb kamen 


sie auf die Idee, sich neue Welten zu schaffen, die sie für immer voneinander trennen soll-


ten. Sie wussten genau, dass die Rückkehr ins himmlische zweipolige Gesetzesleben für sie 


nur schwer erreichbar war, denn sie müssten dafür ihr stolzes, herrschsüchtiges, hochge-


stelltes Leben wieder ablegen, doch dies wollten sie nicht. Deshalb wählten einige von ihnen 


den schrecklichen Weg zur Seelen- und Schöpfungsauflösung. Wahrlich, eine Wahnidee, 


die nicht zu überbieten ist!  


Aus diesem Grund suchten sie fieberhaft nach Möglichkeiten bzw. abartigen Lebensweisen, 


die sie schneller an ihr Ziel bringen sollten. Ihre Scheinwelt erlebt ihr heute noch in unzähli-


gen Variationen. Dazu gehört auch das „persönliche Lehren“. Es steht im vollständigen 


Widerspruch zu unserem himmlischen, unpersönlichen Leben!  


Dieses Lebensprinzip „Lehrer und Zuhörer“ kostet den ahnungslosen Zuhörern enorme 


Energien und belastet sie auch noch selbst. Deshalb haben wir im Heilsplan durch Speiche-


rungen die Vorsehung getroffen, nur im Hintergrund ohne belehrende und führende Weise 


unser irdisches Leben zu verbringen. Diese so wichtige Speicherung in der Seele drang lei-


der bei vielen Heilsplanwesen nicht ins Oberbewusstsein durch. Deswegen glauben sie 


fälschlich heute noch, dass es erstrebenswert wäre, persönlich angesehen im Vordergrund 


zu stehen und das durch Fleiß erworbene Wissen belehrend von sich zu geben. So verhal-


ten sie sich nicht nur beruflich, sondern auch in unterschiedlich ausgerichteten geistigen 


oder religiösen Kreisen. Diese erhobene Lebensweise setzt sich immer mehr in ihnen fest 


und sie können es nicht fassen, wenn sie über einen aufrichtigen, geistig weitgereiften 


himmlischen Künder hören, dass es im Himmelreich solch eine Lebensart nicht gibt. Wenn 


ihr dorthin zurückkehren wollt, dann denkt jetzt schon um und lasst ab vom ungesetzmäßi-


gen Lebensprinzip der tiefst schwingenden Menschen aus dem Fall. Macht euch bitte immer 


mehr bewusst, wo ihr lebt!  


Damit euch dies noch mehr bewusst und verständlich wird, mache ich euch Heimkeh-


rer ins himmlische Sein wiederholend darauf aufmerksam, dass es bei uns im gerech-
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ten himmlischen Leben der Wesensgleichheit keine Lehrer, Ausbilder und Führer und 


auch kein einziges höhergestelltes Wesen gibt, weil wir von der Ich Bin-Gottheit, die 


auch unserer gerechten Wesensgleichheit angehört, alle Informationen zum Leben 


erhalten. Die Gottheit ist das unpersönliche Speicherzentrum des Allseins, aus der wir sehr 


gerne das Wissen erfragen und auch danach leben wollen. So kommt kein himmlisches 


Lichtwesen in die Versuchung, persönlich etwas zu lehren oder über andere bestimmen zu 


wollen.  


 


Wer sich auf die himmlischen Lebensgrundsätze auszurichten versucht und ernsthaft bereit 


ist, immer mehr von einem personenbezogenen Leben Abstand zu nehmen, dem wird es 


zunehmend besser gelingen, in die Eigenschaft der „göttlichen Demut“ hineinzuwachsen. 


Diese Lebensart lässt euch von innen erahnen, welche von persönlichem Geltungsbedürfnis 


freie und gleichwertige Lebensweise die himmlischen Wesen führen.  


Wahrlich, vor dem Übergang von einem Evolutionsäon zum anderen, erhalten die himmli-


schen Wesen auf ihrem Wohnplaneten, den sie von Zeit zu Zeit wechseln, durch ihre be-


ständige Demutshaltung einen erweiterten Blick in das ihnen vorher noch nicht sichtbare und 


erfassbare höhere kosmische Leben mit neuen, glückseligeren Varianten. Es warten in einer 


neuen Evolution weitere Überraschungen auf sie, wovon sie vorher nichts ahnen konnten, 


weil ihr Bewusstsein dafür noch verschlossen war. Nur stufenweise schließt ein Wesen die 


unzähligen Speicherungen in seinen Lichtpartikeln zu einer weiteren Evolution auf. Durch die 


weitere Lichtpartikelöffnung wird es ihnen möglich, ihnen noch unbekannte himmlische 


Weisheitsschätze zu schauen, diese umfangreicher zu verstehen und in ihr Planetenleben 


einzubeziehen, dabei erleben sie noch höhere Glücksempfindungen mit ihrem Dual.  


In den personenbezogenen Vorschöpfungen wurde einst den ersten himmlischen Wesen 


von unseren Schöpfungseltern bei der Zeugung das Grunderbe ihres genialen Wissens-


schatzes übertragen, welches die nachfolgenden Generationen bei der Zeugung durch ihre 


Eltern stets speichernd weitergeben. Dies hat sich mit der Erschaffung der Ich Bin-Gottheit 


und dem Eintritt in das unpersönliche Gleichheitsleben wesentlich verändert. Die genialen 


Weisheiten der Schöpfungseltern wurden von ihnen der Ich Bin-Gottheit in der himmlischen 


Urzentralsonne zur Verwaltung übertragen, die sie dann den Wesen bei ihrem Übergang in 


ein höheres Bewusstsein zur Speicherung überträgt. Die Ich Bin-Gottheit verwaltet auch alle 


Evolutionserfahrungen und Weisheiten anderer himmlischer Wesen, die sie ihr herzlich ger-


ne und mit Freude übertragen haben und allen Wesen bei ihrer weiteren Evolution sehr hilf-


reich sind.  


Die aufgenommenen himmlischen Weisheiten in ihren Lichtpartikeln können himmlische 


Wesen nur dann aus sich schöpfen, wenn sie einverstanden sind, die göttliche Demut noch 


umfassender leben zu wollen. Nehmen sie die erweiterten Gesetzmäßigkeiten für eine neue 


Evolution an, dann fließen ihnen aus der göttlichen Eigenschaft der Demut – die das größte 
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Kräftepotenzial von allen himmlischen Eigenschaften in der Urzentralsonne gespeichert hat 


– eine noch größere Menge göttlicher Energien über ihren Lebenskern zu. Diese ermögli-


chen dem Wesen die Öffnung weiterer Lichtpartikel mit unzähligen neuen Informationen. Es 


ist darüber so sehr fasziniert, dass es aus großer Freude vergnügt tanzt und Luftsprünge 


macht. Könnt ihr euch das vorstellen?  


Die göttliche Demut fördert die Evolution der himmlischen Wesen. Sie spornt sie an, noch 


mehr in die Tiefe ihrer himmlischen Eigenschaften der Herzlichkeit, Sanftheit, Güte, Beson-


nenheit und Geduld vorzudringen. Je mehr ein Lichtwesen sich gegenüber den Planetenbe-


wohnern demütig verhält, desto mehr wird es mit Lebensenergien aus der Urzentralsonne 


belohnt. Dafür sind sie der unpersönlichen Gottheit sehr dankbar. 


Würden gottverbundene Menschen, die eine ernste Absicht haben ins himmlische Sein zu-


rückzukehren, vom geschilderten himmlischen Lebensprinzip der Demut und von der beloh-


nenden Energieausschüttung des himmlischen Liebegeistes über ihren Seelenlebenskern 


wissen, dann könnten sie durch ihre gelebte Demutshaltung wesentlich schneller mehr Le-


bensenergien erhalten. Dieses Wissen könnte sie enorm anspornen, ihre unbewusst aufge-


nommenen hochmütigen, stolzen und unschönen Verhaltensweisen ziemlich bald aufzuge-


ben bzw. für immer zu überwinden.  


Wollt ihr wirklich geradlinig ins himmlische Sein zurückkehren, dann beeilt euch jetzt schon, 


euch von personenbezogenen, überheblichen Verhaltensweisen bzw. unschönen, himm-


lisch-fernen Wesenszügen zu trennen, dann werdet ihr kein Verlangen mehr danach haben, 


im Mittelpunkt anderer noch gut dastehen zu wollen. Eure Wesensveränderung in die demü-


tige Lebensweise bringt euch meiner göttlichen Herzensliebe und eurer himmlischen Licht-


heimat näher, wo schon lange auf euch demütige und bescheidene himmlische Wesen 


sehnlichst warten. 


 


Immer wieder werde ich euch darauf hinweisen, die göttliche Demut nach und nach in 


euch zu erschließen. Sie ist eine der wichtigsten Eigenschaften für eine zurückhalten-


de Lebensweise. Wer sie zunehmend erschließt, erkennt viel schneller seine Fehler 


und Schwächen. Diese sind immer mit dem persönlichen Stolz verbunden, denn die 


tief gefallenen Wesen wollten keine demütigen Wesen mehr sein und deshalb haben 


sie ihr Lebensprinzip gegensätzlich geschaffen. Nun leben viele Heilsplanwesen in die-


ser Welt der Täuschungen und können nicht verstehen, weshalb sie demütig sein sollten, 


um wieder ins Himmelreich zurückkehren zu können. Darum erinnere ich euch immer wieder 


an die so wichtige Eigenschaft der himmlischen Wesen, damit ihr sie vordergründig ins Be-


wusstsein nehmt. Wie ihr aus den Botschaftsaussagen erkennen könnt, wiederhole und er-


weitere ich die Eigenschaft der göttlichen Demut ständig. 


Wisset ihr herzensoffenen Menschen der heutigen irdischen Zeit: Durch eine demüti-


ge und bescheidene Lebenseinstellung ist es einem Menschen schneller möglich, in 
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das unpersönliche Lebensprinzip der himmlischen Wesen hineinzuwachsen. Dies 


solltet ihr himmlischen Heimkehrer gut überdenken und frei entscheiden, ob ihr schon 


in eurem irdischen Leben ernsthaft beginnen wollt, eine demütige und bescheidene 


Lebensweise zu führen. 


 


Im Fallsein haben sich vor allem die tief schwingenden Menschen und Seelen auf der Erde 


sehr weit von unserem himmlischen, unpersönlichen Lebensprinzip entfernt. Nun hat sich 


das belehrende Prinzip in den Menschen fest verwurzelt und Künder sowie auch Menschen 


mit viel geistigem Wissen geraten meist unwissend in die Ungesetzmäßigkeit des Belehrens. 


Vor allem ein Künder koppelt sich dadurch ahnungslos vom Liebestrom Gottes ab und das 


hat verheerende Folgen für ihn. Er kann mein Liebewort nicht mehr empfangen und schöpft 


die Mitteilungen in Botschaftsform vorübergehend aus seinem Unterbewusstsein, da dort 


ebenso Kräfte des Ich Bin gespeichert sind. Dieser katastrophale Zustand setzt sich noch 


weiter fort, wobei er nach einiger Zeit auch nicht mehr aus dem Unterbewusstsein schöpfen 


kann, da sich dann ähnlich geartete Seelen über einen offenen Kanal zu Wort melden. Dies 


merkt ein Künder leider erst, wenn es zu spät ist. Die Mitteilungen, die er empfängt, sind 


nämlich mehr auf diese Welt ausgerichtet.  


Nicht selten beinhalten sie, dass die gottverbundenen Menschen ein Friedensreich auf der 


Erde vorbereiten sollen. Sie sollten all ihre Energien dafür einsetzen, ihre finanziellen Mittel 


zur Verfügung stellen und auch ihre Lebenskräfte dafür einbringen, damit das „Tausendjäh-


rige Friedensreich“ erbaut werden kann. Dieses würden dann nur christlich orientierte 


Menschen bewohnen und angeblich ich, Christus, werde mit meiner Lichtgestalt bei ihnen 


sein und geistige Hilfe leisten. In dieser vorausgesagten Erdenzeit solle ich ihr Führer in 


einem glorreichen Friedensreich sein und sie belehren, wie sie himmlische Verhaltenswei-


sen erlernen sowie in Frieden miteinander leben können. 


 


Daraus ist zu ersehen, dass die heutigen gottverbundenen und christlich orientierten Men-


schen meine Person immer noch erhöhen und irrtümlich glauben, ich lebe im himmlischen 


Sein als angebetete Person und dies solle auch auf Erden so geschehen.  


Wahrlich, diese Ankündigung vom Friedensreich und die angebliche Führung durch meine 


Person, ist von früheren Kündern falsch wiedergegeben worden und wurde von weiteren 


Kündern aufgenommen, da sie die früheren Falschaussagen durch die Schriftgelehrten vom 


Friedensreich in religiösen Büchern gelesen oder von Priestern in Predigten gehört haben, 


wodurch sich dieses Wissen in ihrem seelischen und menschlichen Bewusstsein speichernd 


verfestigt hat. Wenn Künder durch ein Gesetzesvergehen, meist durch Hochmut ins Unter-


bewusstsein fielen, stieg in ihnen dieses unwahre Wissen wieder wie eine Luftblase aus der 


Tiefe eines Flusses auf. Nur so ist es zu erklären, weshalb so viele Irrtümer durch Künder in 


diese Welt gesetzt wurden. Ihre Aussagen stammen meist aus dem Unterbewusstsein und 
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beeinflussen seit vielen Jahrhunderten massiv die gläubigen Menschen, die sehnlichst die 


Wiederkunft meiner Christus-Lichtgestalt auf Erden erwarten.  


Natürlich geben die erdgebundenen Seelen aus dem Fall den ehemaligen Gotteskündern, 


die nicht mehr aus dem himmlischen Liebestrom göttliche Botschaften empfangen können, 


immer wieder gerne Falschinformationen in ihr menschliches Bewusstsein ein, damit sie in 


die Gegenrichtung des Himmelreiches geführt werden. Dies ist ihnen bisher gut gelungen, 


ohne dass ich sie daran hindern konnte, da die Erde bis zum Ende des irdischen Lebens ihr 


freier Lebensbereich ist. Doch um die Ganzheitsschöpfung zu erretten und die Menschen 


und Seelen aus dem Fall vor einem weiteren Schwingungsabfall zu bewahren und zu stüt-


zen, haben sich die freiwilligen Heilsplanwesen hier notgedrungen inkarnieren müssen. 


Die Vision vom „Friedensreich auf Erden“ stammt wahrlich nicht von mir, dem Chris-


tus Gottes im Ich Bin! Bitte berichtigt euer falsches Wissen.  


Macht euch bitte davon frei, indem ihr mit der logischen Ordnung und Vernunft eures Be-


wusstseins das ganze irdische Leben beleuchtet und nach dem wirklichen Sinn fragt. Wenn 


ihr mehr Wissen vom himmlischen Leben aufgenommen habt und den großen Unterschied 


zu dieser Welt erkennt, dann wird euch wahrscheinlich einleuchten, wie sinnlos und stumpf 


euer Weltleben gegenüber dem herrlichen feinstofflichen himmlischen Leben ist. Dann seid 


ihr in der Lage weitsichtiger zu denken und könnt verstehen, dass der Gottesgeist niemals 


vorhatte, auf Erden ein Friedensreich zu errichten. Ihr werdet auch nicht mehr annehmen, 


dass ich, Christus, angeblich als angebetetes Lichtwesen und Führer den auserkorenen 


Menschen zeigen werde, wie sie gesetzmäßig leben sollten. Wahrlich, welch großer Irrtum 


vieler himmlischer Heilsplanwesen! Mit solch einer Einstellung bindet sich ein gläubiger 


Mensch mit seiner Seele weiterhin an die Erde und wartet hoffnungsvoll auf meine Wieder-


kunft.  


Lasst bitte euer altes Wissen los und geht mit dem inneren Liebegeist in ein Neuland, 


das euer zukünftiges Leben sein wird. Dann haben das verstaubte Wissen und die vie-


len Irrtümer der gläubigen, jedoch unwissenden Menschheit keinen Platz mehr in 


euch. Lasst euren Verstand nicht zu sehr ohne eure Herzensempfindungen wirken. 


Geht bitte zuerst zu mir im Ich Bin ins Herzensgebet, dann kann ich euch feine Impul-


se geben, in welche Richtung euer Denken gehen sollte. Das wäre eure wichtigste 


Aufgabe auf dem Inneren Weg in eure Lichtheimat. Doch euer freies Umdenken auf mein 


aufklärendes, für euch neues himmlisches Wissen kann ich euch nicht abnehmen, da ihr für 


euer Leben selbstbestimmend und selbstverantwortlich seid.  


Wenn ihr wieder im Himmelreich seid, werdet ihr mich, euren himmlischen Bruder Christus 


mit meinem Dual, ab und zu sehen. Dies kann zum Beispiel sein, wenn im ehemaligen 


Thronsaal unserer Ureltern, – der noch aus den personenbezogenen, unausgegorenen Vor-


schöpfungen stammt, in welchen sich die himmlischen Welten noch im unvollkommenen, 


aufbauenden Zustand mit Führungswesen befanden, – aus freudigen Anlässen viele himmli-
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sche Wesen zusammenkommen. In unserer neu geordneten unpersönlichen Schöpfung wird 


der Saal zum Beispiel als Empfangssaal zur Begrüßung der himmlischen Rückkehrer aus 


dem Fallsein, aber auch zu anderen Anlässen benutzt. Der Empfangssaal befindet sich nahe 


der himmlischen Schutzmauer in der himmlischen Ebene der Ordnung, in der Wesen auf 


einem himmlischen Planeten leben, die nach ihrer Zeugung und geistigen Entwicklung zur 


Selbstständigkeit herangereift sind und in ihrem ewigen Leben mit ihrem Dual die erste Evo-


lutionsstufe zu erschließen beginnen. Deshalb können in dem herrlich geschmückten Saal, 


der sich in der schwächsten Evolutionslichtstrahlung der himmlischen Ordnungsebene be-


findet, alle Lichtwesen von der ersten bis zur höchsten Evolutionsstufe zusammenkommen. 


Dort werdet ihr mich, Christus mit meinem Dual, nach eurer himmlischen Rückkehr und auch 


unsere Schöpfungseltern in demütiger und bescheidener Weise sowie einige der früheren 


gut bekannten himmlischen Wesen erblicken, die euch alle freudig begrüßen und euch ihre 


große Freude und herzlichen Willkommensempfindungen spüren lassen. Dies geschieht oh-


ne eine Zeremonie nach weltlicher Art und ohne einen Personenkult, wie es im Lebensprin-


zip des unteren Fallseins bei Königen, Staatsführern und angesehenen Menschen üblich ist. 


 


Alle himmlischen Wesen, auch unsere Schöpfungseltern und ich, Christus mit mei-


nem Dual, sowie die ehemaligen Cherubim und Seraphim, leben schlicht und einfach 


und sind vor dem Gottesgesetz mit allen Wesen gleich! Keiner von uns kommt auf die 


Idee, sich größer zu fühlen wie ein anderes Wesen des Liebelichts. Wir begegnen uns 


gerne, doch unser unterschiedlicher Bewusstseinsstand erlaubt es uns nicht oft mit-


einander zu kommunizieren, da das ganze himmlische Leben auf dem Energiegleich-


stand der Lichtwesen beruht, der sich aus dem Evolutionsstand der Wesen ergibt. 


Die Kommunikation mit einem anderen Bewusstsein der Lichtwesen zieht uns kaum an, weil 


wir uns entweder in einem höheren Evolutionsleben noch nicht wohlfühlen können oder in 


einem niedrigeren keinen Anreiz mehr finden uns darin aufzuhalten, auch wenn wir die We-


sen gut kennen. Unser Evolutionsbewusstsein findet keinen interessanteren Kommunika-


tionsaustausch, als mit den bewusstseinsgleichen Wesen. Vielleicht könnt ihr nun verstehen, 


weshalb wir kaum Interesse haben, Lichtwesen in einem höheren oder niedrigeren Bewusst-


sein zu begegnen. 


Das Schönste für uns ist, paarweise und selbstständig auf einem himmlischen Planeten mit 


Wesen der gleichen Evolutionsstufe zusammenzuleben. Unser Zusammenleben gleicht nicht 


eurer irdischen Lebensweise, wo die Menschen in großen Städten sehr eng in Hochhäusern 


beieinander wohnen oder in kleineren Orten, wo ein Haus mit einem Grundstück nahe am 


anderen steht.  


Wir himmlischen Wesen leben freier, ganz von der Natur umgeben und sind trotzdem nahe 


genug bei unseren Nachbarn. Wir wohnen in farbenfrohen Häusern aus funkelnden, ver-


schiedenartigen Mineralien, in einem harmonischen Baustil. Eine Kommunikation mit den 
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unmittelbaren Nachbarn findet immer wieder statt, doch wir nehmen uns nie das Recht, uns 


selbst einzuladen. Wir besprechen in der himmlischen Bildersprache vieles mit ihnen und 


auch anderen Bewohnern unseres gigantisch großen Planeten, was im Moment für unser 


Leben interessant ist. Unser himmlischer Wohnplanet wird nie mit Lichtwesen überbevölkert 


sein, da wir das feinstofflich geistige Gravitationsgesetz in unserer harmonischen Lebens-


weise immer beachten. Ohne an eine Tradition gebunden zu sein, veranstalten wir irgend-


wann, zu einem besonderen Anlass, gemeinsam ein kleines Fest, über das wir uns sehr 


freuen. In unserer Dualverbindung lieben wir die äußere Einsamkeit, da wir darin mehr das 


innere Leben aus der göttlichen Schaffung wahrnehmen können. Dies versetzt uns in eine 


unbeschreibliche Glückseligkeit, deshalb sehnen wir uns oft nach der äußeren Einsamkeit. 


Hingegen verläuft euer Leben meist fern von Ruhe und innerer Einkehr, weil ihr keine Mög-


lichkeit habt, das innere Leben aus Gottes Genialität wahrzunehmen. Mein Liebegeist ver-


steht euch, wenn ihr euch öfter mit Menschen zu Gesprächen und zum Wissensaustausch 


treffen wollt. Doch wer ins himmlische Lebensprinzip zurückkehren möchte, der ist gut bera-


ten, wenn er sich überwindet, mehr die äußere Stille zu bevorzugen. Diese fördert in ihm die 


Harmonie und zugleich erhält er über den Seelen-Lebenskern aus meiner Liebequelle mehr 


Energien, die ihm zur weiteren geistigen Reife verhelfen und im Leben sehr nützlich sind. 


Nun, was ihr aus eurem Leben macht, das ist eine Frage eures Bewusstseins und des vor-


gegebenen Ziels. Ich, Christus, rate euch auch bezüglich des Wohnens, wenn es euch mög-


lich ist, mehr außerhalb oder am Rand einer Stadt zu wohnen, damit ihr mehr Freiraum für 


ein ungestörtes, ruhiges Leben haben könnt, ähnlich, wie es die himmlischen Wesen auf 


ihren Planeten wahrnehmen. 


 


Die von den himmlischen Wesen gemeinsam geschaffenen feinstofflichen Planeten bieten 


ihnen Schönheiten in unzähligen Variationen. Sie lieben ihre Heimatplaneten, doch sie bin-


den sich nicht daran. Die Schönheiten steigern sich von einer Evolution zur anderen auf 


einem höherschwingenden neuen Wohnplaneten, da dann ihr Bewusstsein aus der Fülle 


Gottes noch mehr Lebensweisheiten erfassen kann. Dies erfreut sie und macht sie so glück-


lich, dass sie kein großes Sehnen nach den Schöpfungseltern haben, obwohl diese alles für 


ihr schönes Leben getan haben und es noch weiter tun. Wenn die himmlischen Wesen sie 


wieder einmal erblicken, dann sind sie von ihrer hohen Lichtstrahlung, ihrer Herzlichkeit, 


Sanftmut und Lieblichkeit fasziniert. 


 


Die himmlischen Lichtwesen suchen mit der Ich Bin-Gottheit immer wieder nach neuen 


Rückführungsvarianten für die gefallenen Wesen, damit ihnen der Heimgang ins himmlische 


Leben erleichtert wird. Doch alle unsere Planungen für die Rückführung der Wesen aus den 


feststofflichen Fallwelten müssen genau auf unsere himmlischen Lebensgesetze abgestimmt 


sein und diese erfordern eine lange kosmische Vorbereitungszeit. Wegen des langsameren 
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himmlischen Zeitablaufs, vor allem gegenüber eurer beschleunigten Weltzeit und dem Hin-


dernis völlig gegensätzlich programmierter materieller Teilchen durch abtrünnige Wesen und 


wegen ihres freien Willens, ist dies uns in kurzer kosmischer Zeit nicht möglich vorzuneh-


men. Darum ist die himmlische Rückführung der Wesen aus den licht- und energieschwa-


chen Fallwelten für den Gottesgeist und die himmlischen Wesen ein schwieriges kosmisches 


Unternehmen. 


Wegen den energielosen erdgebundenen Seelen und den stark weltlich bezogenen, sehr 


niedrig schwingenden Menschen, die ihre Lebensenergien mit unwesentlichen Beschäfti-


gungen und abartigen Handlungen immer mehr vergeuden, wodurch sie energieloser wer-


den, leben wir im himmlischen Sein im Umgang mit den Energien freiwillig sparsam. Wenn 


ihr euch das vorstellen könnt, dann seid ihr schon geistig weit im Bewusstsein gereift. 


 


Die Ich Bin-Gottheit in Verbindung mit den freiwilligen himmlischen Wesen ist immer daran 


interessiert, den erdgebundenen Seelen zu helfen. Doch nur wenige tief gefallene Wesen 


sind dafür offen. Viele inkarnierte Seelen sträuben sich, im Tiefschlaf ihres Menschen von 


den himmlischen oder höherentwickelten Wesen einen weitsichtigen Rat zur Erleichterung 


ihres irdischen oder jenseitigen Lebens anzunehmen. Was sollte ihnen der Gottesgeist über 


reine himmlische Wesen oder einen geistig weitgereiften himmlischen Künder noch sagen, 


damit sie endlich begreifen, wie ernst die irdische Situation nun ist.  


Denjenigen, die meinen Worten aus der himmlisch-göttlichen Lebensquelle gerne lauschen, 


sage ich, Christus: Ich könnte euch noch weitere Botschaftsthemen vom unsichtbaren irdi-


schen Leben übermitteln, die euch zum Selbstschutz und einem leichteren Leben wichtig 


und nützlich wären. Doch ich muss mich mit ausführlicheren Schilderungen über das heim-


tückische Wirken der erdgebundenen Seelen beschränken, denn einige innere Menschen 


könnten das heute noch nicht ertragen. Durch mangelnde Verwirklichung ihres himmlischen 


Gesetzeswissens sind sie geistig stehengeblieben. Deswegen tun sie sich sehr schwer, 


neues Wissen über weitgereifte Künder anzunehmen. Das ist der Grund, warum ich mich mit 


Schilderungen über das unsichtbare schreckliche Vorgehen erdgebundener Seelen bei un-


wissenden, gottverbundenen Menschen einschränken muss. Sie ahnen nicht, welch großes 


Leid sie durch die massive Beeinflussung der böswilligen Seelen über Jahrtausende immer 


wieder erfahren mussten. 


Ich möchte ihnen gerne Hinweise zum Selbstschutz anbieten, doch ihre Ausrichtung auf die-


se Welt lässt es nicht zu, dass ich erweiterte und detailliertere Schilderungen gebe. Die 


Künder müssen leider immer wieder erfahren, dass die Zuhörer, Leser und Hörer meiner 


Botschaften über Schilderungen meines Liebegeistes aufgebracht sind, wenn es über ihren 


geistigen Horizont bzw. ihren bisherigen Wissensstand hinausgeht. Dann kann es gesche-


hen, dass sie das Innere Wort und ebenso den Künder anzweifeln und über ihn viel Unschö-


nes sprechen. Dies tun aber nur jene Menschen, die einerseits glauben, sich auf dem Rück-
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weg ins himmlische Sein zu befinden, doch andererseits nicht merken, dass die Verwirkli-


chung ihres Wissens stagniert. Sie sprechen wohl in Gebeten Gott in ihrem Herzen an, doch 


sie sind nicht in der Lage, ihre momentane Lebenssituation genauer zu beleuchten. Deshalb 


können sie beim Lesen oder Hören in verschiedenen medialen Botschaften nicht mehr 


unterscheiden, welches Botschaftswissen der Wahrheit entspricht und welches nicht. Sie 


ahnen nicht, dass manches Wissen aus dem Unterbewusstsein eines Künders oder von 


erdgebundenen Seelen stammt, weil sie nicht im Einklang mit den harmonischen Liebeströ-


mungen des himmlischen Gesetzes leben.  


Solche gottverbundenen Menschen sind entsetzt, wenn ihnen mein Liebegeist Beispiele zur 


Erkenntnis und zum Selbstschutz gibt, um das unsichtbare Wirken der abtrünnigen Gottes-


wesen zu durchschauen. Sie aber sammeln lieber viel Wissen von verschiedenen medialen 


Menschen, von denen etliche mir im täglichen Leben aufgrund ihrer massiven Charakter-


schwächen nicht nahestehen. Doch diese Kundgaben zählen für sie mehr, weil sie fast keine 


Schritte zur Bewusstseinsveränderung durch tiefgründige Verwirklichungshinweise beinhal-


ten. Nur durch schöne Worte über die göttliche Liebe kann kein Rückkehrer auf seinem Weg 


in die demütigen, himmlischen Lebensweisen und Eigenschaften erfolgreich sein. Diesem 


Trugschluss unterliegen viele innere Menschen in der heutigen Zeit und können sich nicht 


vorstellen, dass jeder Selbsterkenntnishinweis um ein Vielfaches wertvoller ist, als aus-


schließlich schöne Künderworte über die göttliche Liebe.  


Wer ständig bemüht ist, sein Gesetzeswissen zu verwirklichen, der bedankt sich bei Gott in 


seinem Inneren für jeden Hinweis, der ihm dazu verhilft, wieder einen Fehler zu entdecken. 


Er wird sich nicht sträuben, mit seiner Hilfe in den „Spiegel der Selbsterkenntnis und Selbst-


ehrlichkeit“ zu schauen, der ihm hilft, seine bemerkten Fehler und Schwächen und auch die 


eventuell unangenehmen Hinweise anderer gründlich zu beleuchten und aufzuarbeiten. 


Wahrlich, so ein aufrichtiger Mensch nimmt jeden Hinweis über das Innere Wort oder über 


ihm nahstehende Menschen dankbar an. Er wird nicht lange nachdenken, von wem er die 


Selbsterkenntnishinweise erhielt und ob sich dieser Mensch nicht getäuscht hat. Ein selbst-


ehrlicher Mensch weiß intuitiv, dass er angesprochen ist, weil ich ihm über seine Seele die 


Bestätigungsimpulse gebe.  


Wer sich aber nur widerwillig selbst erkennen will, der grübelt lange nach, was einen Men-


schen dazu bewogen hat, so über ihn zu sprechen. Er wird weiter über ihn rätseln und 


unterstellt ihm womöglich, er hätte Unwahres über ihn gesprochen und ihn persönlich 


schlimm verletzt. Solch einen Menschen kann ich wahrlich nicht mehr in seinem Herzen er-


reichen, weil er so sehr von sich überzeugt und eingebildet ist, dass er niemanden an seine 


Privatsphäre heranläßt. Deswegen stagniert er auf dem Inneren Weg ins Himmelreich. Man-


cher von ihnen bedauert sogar, dass er zu wenige Hinweise zur Selbsterkenntnis von Be-


kannten erhält, da er nach außen vorgibt, dadurch viel schneller geistig wachsen zu können. 


Weist ihn jedoch jemand auf seinen Fehler hin, dann will er es nicht wahrhaben und be-


schwert sich, dass es ein Irrtum sei.  
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Wahrlich, solch eine Einstellung und Lebensweise eines gottverbundenen Menschen ist sehr 


gefährlich, weil er irgendwann nicht mehr in der Lage ist, klar zu unterscheiden, was an sei-


nen Gedanken, Worten und Handlungen richtig oder falsch ist. Seine zunehmende Verwirrt-


heit führt ihn eines Tages auf ein Abstellgleis der Welt, da er nicht mehr unterscheiden und 


von Innen erfühlen kann, wo er im Moment geistig steht. 


Nun, wer bisher so lebte, den bitte ich, sich selbstehrlich zu fragen, was er mit dem vielen 


angesammelten Wissen wirklich will? Will er sich noch mit diesem Wissen persönlich auf-


werten oder wirklich in die herzliche und selbstehrliche Verwirklichung gehen? Mit beiden 


Fragen sollte er sich intensiv befassen, wenn er ein Interesse hat, dem himmlischen Leben 


wieder etwas näher kommen zu wollen. 


 


Mein Liebegeist lässt nichts unversucht, um die geistig orientierten Menschen über Künder 


zu warnen und ihnen Hinweise zur Erleichterung ihres beschwerlichen irdischen Lebens zu 


geben. Diese sollten ihnen helfen, sich von meinem Liebegeist in dieser düsteren, herzens-


kalten Welt geschützt zu fühlen. Wer mein Angebot annimmt, der ist wahrlich gut beraten, 


denn er fühlt sich von innen über seine Seele in mir geborgen. Wollt ihr euch auch geborgen 


fühlen, dann beeilt euch euer Gesetzeswissen zu verwirklichen und nicht darauf zu warten, 


dass noch Tage kommen werden, wo ihr es im Äußeren leichter haben könnt, endlich euer 


großes Wissen umzusetzen.  


Bitte seid offen für meine göttlichen Hinweise, dann kann ich euch noch tiefgründiger in die 


göttlichen Gesetze einweisen und dazu aufklärende Hinweise geben, wie die unverbesserli-


chen Seelen sich an unwissende Menschen zum Energieentzug heranschleichen, so ihnen 


die Möglichkeit dazu geboten wird. Euch zu helfen, dafür ist mein Liebegeist immer da! Doch 


wenn ihr lieber medialen Menschen mit ihren einseitigen Botschaften aus dem Unterbe-


wusstsein oder von erdgebundenen Seelen den Vorzug gebt, die fast keine Selbsterkennt-


nishinweise beinhalten, gegenüber denen von Kündern mit hohem Verwirklichungsgrad, 


dann habt ihr wahrlich den Rückweg ins Himmelreich noch nicht verstanden und gefunden. 


Dann seid bitte selbstehrlich und gebt zu, dass ihr noch nicht imstande seid, euer Wissen 


umzusetzen. Wer einen aufrichtigen Künder beschuldigt, dass er zu strenge Worte aus dem 


Liebestrom Gottes aufnimmt, die angeblich niemals zu verwirklichen sind, der sollte reumütig 


zu mir in sein inneres Herz gehen und sich über mich beim Künder oder dem Menschen ent-


schuldigen, der ihn geradlinig und wahrheitsgetreu auf seine Fehler und Charakterschwä-


chen hingewiesen hat. 


Das ist die wahre Selbstehrlichkeit und wirklich demütige Haltung meinem Liebegeist 


und seinen Mitmenschen gegenüber! 


Wollt ihr euch so verhalten? 


Wenn ja, dann ist große Freude in meinem größten Ich Bin-Herzen der Gesamtschöpfung! 







09.02.2021 (aktuelles Datum)       Ich Bin-Liebetröpfchen aus der himmlisch-göttlichen Lebensquelle      Botschaft vom Jahr 2021          


 Teil 8 - „Unbekanntes Wissen über das irdische und himmlische Leben Jesu Christi“ (17 Seiten) 


 


 


F - (H-G-U-B)                                 www.ich-bin-liebetroepfchen-gottes.de 


 15                                                        www.lebensrat-gottes.de 


 


Wer mein Liebewort mit seinem Herzensempfinden liest, der erkennt, aus welcher Quelle 


allen Seins es stammt. Doch manche zweifeln trotzdem an den tiefgründigen Botschaftsaus-


sagen, weil sie selbst zeitweise niedrig schwingen und so für die Einflüsterungen der erdge-


bundenen Seelen mehr geöffnet sind. In den Augenblicken des Zweifels sprechen sie direkt 


in das Oberbewusstsein eines Menschen ein, besonders dann, wenn er meiner Liebespra-


che über den Künder zugetan ist. Ihm geben sie gerne Einflüsterungen, da sie sich sehr da-


rüber freuen, wenn der Mensch von meinem Liebestrom abfällt und sich mehr den weltlichen 


Interessen zuwendet.  


Versteht bitte richtig: Gezielte Einsprachen ins menschliche Oberbewusstsein können 


nur stattfinden, wenn sich der Mensch vorübergehend in sehr niedriger Schwingung 


aufhält, also eigensüchtige Gedanken wälzt oder einem disharmonischen, hohen 


Lärmpegel ausgesetzt ist. Das ermöglicht den finsteren Seelen, direkt in sie einzu-


sprechen. Diese gegensätzlichen Impulse werden aber vom Menschen als seine eige-


nen Gedanken registriert und er kann den großen Fehler machen, diesen zu folgen 


bzw. danach zu handeln.  


Wird ein geistig weit entwickelter Mensch wieder nachlässig und lässt seinen Gedanken 


freien Lauf, ohne sie bewusst zu kontrollieren, dann wird es gefährlich für ihn. Er kann in den 


Zustand kommen, dass er nicht mehr Herr seiner Sinne ist, weil ihn erdgebundene Seelen 


massiv beeinflussen. Dadurch kann er vom Liebestrom Gottes im Ich Bin ganz weggeführt 


werden. 


 


Durch ständige hinterlistige Einflüsterungen verführten die dunklen erdgebundenen Wider-


sacherseelen viele meiner früheren treuen Freunde und Wegbegleiter. Diese Seeleneinflüs-


terungen gingen immer in die Richtung, meine himmlisch-göttlichen Offenbarungen anzu-


zweifeln. Dies ging dann soweit, dass sie mir vorwarfen, ich stünde dem Widersacher Gottes 


sehr nahe und würde von ihm inspiriert. Sie folgten den Einflüsterungen, ohne sich Gedan-


ken zu machen, von wem diese stammen könnten. Sie forschten nicht nach, in welchem 


Schwingungszustand sie diese Mitteilungen erhielten und welche Gedanken sie hatten. Das 


wäre aber ein wichtiges Kriterium gewesen, um zu erkennen und fündig zu werden, woher 


die gegensätzlichen Einflüsterungen tatsächlich kamen. Darum verließen sie traurig unseren 


kleinen Liebekreis von herzlich offenen Menschen und gingen wieder in die herzenskalte 


Welt zurück. Ihre Traurigkeit kam aus ihrer Seele, die vom himmlischen Liebegeist wusste, 


dass die Botschaften über meinem Menschen Jesus aus der himmlischen Quelle stammten. 


 


Diese Gefahr beachten auch viele innere Menschen der Jetztzeit nicht. Sie folgen 


blind den negativen Impulsen von gegensätzlichen Wesen. Sie können es sich nicht 
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vorstellen, dass sie als gottverbundene Menschen Impulse von niedrig schwingenden 


Seelen empfangen. Dieser verwirrende Zustand eines unbewussten und unkontrollier-


ten Lebens besteht bei den inkarnierten himmlischen Heilsplanwesen auf Erden 


schon seit langen Zeiten. Sie haben es bisher nicht erkannt, in welchem Lebensbe-


reich der Fallschöpfung sie sich befinden und welchen unsichtbaren Gefahren sie 


ständig ausgesetzt sind. Deshalb lassen sie ihren Gedanken freien Lauf, ohne selbst-


kritisch zu sein, wohin diese gehen. Sie beachten nicht die mögliche Herkunft ihrer 


Worte, deren Bedeutung und was sie Schlimmes damit verursachen können. Das un-


kontrollierte Denken und Sprechen ist wahrlich eine traurige Tatsache, das die meis-


ten inneren Menschen anstatt auf dem Inneren Weg vorwärtszukommen, scheitern 


lässt.  


Das jedoch passiert einem bewusst lebenden Menschen mit intensiver göttlicher Ausrichtung 


nicht, der zudem ständig seine Gedanken kontrolliert. Er hat die weise Erkenntnis gewon-


nen, dass er nur durch die intensive Gedankenkontrolle bewusst leben kann und nur da-


durch dem gesetzmäßigen himmlischen Leben näher kommt! Steigen in ihm plötzlich frag-


würdige oder wichtige, entscheidende Gedanken für eine Lebenssituation auf, ist er gleich 


bereit sich zu fragen, ob sie gottgewollt, gegensätzlich oder eventuell von Gegensatzwesen 


stammen. Jener Mensch hinterfragt sich selbst immer wieder, ob er bei seiner Gedanken-


Wahrnehmung in hoher Schwingung war oder nicht. Hat er sich aus irgendeinem Grund vom 


inneren Licht Gottes entfernt und war in niedriger Schwingung, dann hat er die Möglichkeit, 


aus seinen gegensätzlichen Gedanken die richtigen Schlüsse zu ziehen und wird so wieder 


reicher an neuen Erkenntnissen. Ein derart gottverbundener Mensch sieht an der Beschaf-


fenheit seiner Gedanken, ob sie negativ zerstörerisch oder eigensüchtig waren, oder ob sie 


dem aufbauenden und erhaltenden Lebensprinzip der himmlischen Wesen zugeordnet wa-


ren. Die Empfindungen und Gedanken der reinen Lichtwesen, die sie ganz kurz in Bildern 


schauen, kommen immer aus dem Herzen und wollen für andere Wesen nur Gutes bewir-


ken.  


Ein gottverbundener Mensch auf dem Inneren Weg in seine Lichtheimat wird immer zuerst 


Rückschau halten, in welchem Schwingungszustand er die Gedanken aufgenommen hat. 


Dies ist so wichtig für die Heilsplanwesen, die ins Himmelreich geradlinig gehen wollen. War 


der Schwingungszustand niedrig, weil er sich vorübergehend in einer lauten, disharmoni-


schen Schwingung nach außen gezogen befand, dann sollte es ihm verständlich sein, dass 


er die Gedanken – die ihn auf einmal in die gegensätzliche Richtung lenken – nicht aus der 


göttlichen Quelle beziehen konnte. Der Spur seiner zurückgeholten Gedanken sollte er un-


beirrt noch weiter folgen. Sie führt ihn nämlich dorthin, wo er zu seiner Selbsterkenntnis ge-


nauer nachschauen sollte. Dann zeigen sich ihm seine noch unbeachteten Fehler und 


Schwächen, die außerhalb der himmlischen Eigenschaften und Gesetzmäßigkeiten liegen. 


Diese kann er mit herzlicher Bereitschaft und mit göttlicher Hilfe nach und nach mehr unter 
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Kontrolle bekommen, aber auch mir herzlich bereuend zur Umwandlung übergeben. Das ist 


der bewusste Innere Weg ins himmlische Sein, eurem herrlichen und ewigen Zuhause! 


Wie geht ihr den Inneren Weg ins Himmelreich, mit vielen lauen Phasen oder hingebungs-


voll, entschlossen und mit innerer Freude, weil ihr stets das wunderbare Ziel eurer Lichthei-


mat vor euren geistigen Augen habt? Diese Frage sollte sich jeder von euch Herzensmen-


schen stellen und selbstehrlich beantworten. 


 


– Das war der letzte Teil von acht Christus-Botschaften – 


Christus inspirierte alle Botschaften aus dem himmlischen Ich Bin-Liebeverbund. 
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Der nachfolgende Auszug stammt aus der Botschaft: „Unbekanntes Wissen über das irdi-


sche und himmlische Leben Jesu Christi – Teil 5, aus insgesamt 8 Botschaftsteilen“.   


Die oben genannte Botschaftsreihe und viele andere Botschaften wurden dem himmlischen 


Künder in der Gegenwart vom freien universellen Liebegeist – Gott – übermittelt. Er lebt de-


mütig im Hintergrund und gehört keiner Religion und auch keiner spirituellen Gruppe an. Er 


empfängt sie tröpfchenweise vom Liebegeist über sein seelisch-menschliches Bewusstsein, 


die den geistig suchenden Menschen zu ihrer schnelleren Bewusstseinserweiterung frei an-


geboten werden. Das Botschaftswissen aus der himmlisch-göttlichen Lebensquelle enthält 


Schilderungen, die in verschiedene irdische und himmlische Lebensbereiche reichen und 


bisher der Menschheit zum größten Teil unbekannt waren. 


 


 


Christus schildert seine schöne himmlische Rückkehr  


 


...Ein besonders schönes himmlisches Rückkehrgeschehen erlebte ich, Christus, nach mei-


ner gelungenen irdischen Heilsplanmission auf der Erde, wie es auch vor und nach meinem 


Erdengang andere himmlische Heilsplanwesen glückselig erlebten, das ich euch nun kurz 


schildere. 


Nach meinem menschlichen Ableben am Kreuz auf Golgatha sah ich viele himmlische Ge-


treue –, die mich als Mensch kannten und einige Zeit auf meinem Wanderweg begleiteten, – 


bittere Tränen vergießen, als sie erfuhren, dass mein Mensch Jesus getötet wurde. Ich blieb 


noch eine kurze Zeit mit meinem Lichtkörper in Begleitung meiner himmlischen Schutzwe-
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sen auf der Erde, um mich von den inkarnierten Seelen, meinen Herzensfreunden auf Er-


den, zu verabschieden und mich bei ihnen für ihre Treue zu Gott und seinen Offenbarungen 


zu bedanken. 


Danach spürte ich im Lichtkörper die Anziehung zu einem lichtvollen feinstofflichen Plane-


ten, der sich der himmlischen Lichtmauer sehr nahe befand. Dorthin begleiteten mich die 


himmlischen Schutzwesen und gaben mir, nach Weisung der Ich Bin-Gottheit, zu verstehen, 


dass ich einige weltliche Belastungen aus der Sicht der himmlischen Gesetze und Eigen-


schaften anschauen und herzlich bereuen sollte, damit sie vom Liebegeist im Lebenskern 


gelöscht werden können. Als ich von den Schattenhüllen der Vergangenheit frei war, jubelte 


ich vor Dankbarkeit. In diesem Augenblick sah ich ein großes leuchtendes Tor in der himmli-


schen Lichtmauer, wie es sich öffnete und mich in einen herrlich leuchtenden Tunnel hinein-


zog.  


Als ich im himmlischen Sein ankam, spürte ich in meinem Lichtkörper, dass mir über den 


Lebenskern viele Energien aus der Urzentralsonne zuflossen und mich die Ich Bin-Gottheit 


mit herrlichen Bildern aus ihrem größten universellen Herzen freudestrahlend begrüßte.  


Nach meiner Ankunft befand ich mich in einem großen, herrlich geschmückten Begrüßungs-


saal, der aus Kristallen erstellt wurde und dessen Wände und Decke von Licht durchstrahlt 


waren und mit schönen Rundbögen gestaltet war. Der ganze Saal war mit prachtvollen 


Kunstformen ausgestattet und wies kristalline Verzierungen auf, die in wunderschönen 


Spektralfarben leuchteten. Er war auch mit unzähligen Blumen geschmückt, welche die 


himmlischen Wesen mit ihren prächtigen Formen, schönen farbigen Blättern und Blüten im-


mer erfreuen wollen und die von innen leuchteten. Als ich sie näher anschaute, öffneten sie 


ihre Blütenkelche und strahlten Spektrallichter aus und verströmten einen herrlichen Duft. 


Die Saalatmosphäre rief in mir eine Glückseligkeit hervor, die mit menschlichen Worten nicht 


zu beschreiben und für die menschlichen Sinne nicht wahrnehmbar ist. Zudem vernahm ich 


in mir eine zarte Spährenmelodie, die mir schon bekannt war. Meine unbeschreibliche innere 


Freude strahlte durch meine Lichtpartikel zu den Kristallen und Blumen, die mir auf ihre Wei-


se mit Freude und Dankbarkeit antworteten. Dieses himmlische Geschehen ist für das 


menschliche Vorstellungsvermögen unfassbar.  


Es kamen viele Wesen auf mich zu, die ich schon von früher aus den Vorschöpfungen kann-


te. Es waren auch einige Erstlinge der himmlischen Schöpfung dabei, mit denen ich früher 


eine herzliche und intensive Kommunikation führte sowie auch unser Vater-Ur. Wir alle wa-


ren bei unserem Wiedersehen im Herzen sehr gerührt. Es stiegen in uns gleichzeitig Bilder 


von der gemeinsamen Schöpfungserrettung ins Bewusstsein, die uns die Ich Bin-Gottheit 


übertrug. Danach jubilierten wir alle und umarmten uns herzlich. 


Danach empfand ich ein großes Sehnen nach meinem Dual. Im gleichen Augenblick flossen 


in mein Lichtbewusstsein die eigens für mich reservierten Energien aus der Urzentralsonne, 


welche die Ich Bin-Gottheit im Reservespeicher während meiner himmlischen Abwesenheit 
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verwaltet hat. Es war die irdische Zeit, in der ich zusammen mit anderen freiwilligen himmli-


schen Heilsplanwesen die schöpfungserrettende Mission auf der Erde erfüllte. Ich spürte 


eine sanfte Anziehungskraft und schwebte auf eine Lichtbahn zu. Meine kurze Reise ging 


über viele herrliche Verbindungstunnels, die mit faszinierenden Blumenblüten und glitzern-


den Kristallen geschmückt waren. Jeder Verbindungstunnel von einer himmlischen Evolu-


tionsebene zu einer anderen, der als Eingang oder Ausgang für die himmlischen Wesen be-


nutzt wird, weist eine festgelegte Pastellfarbe zur Erkennung einer Ebene beziehungsweise 


Welt auf, damit die Wesen gleich wissen, wenn sie auf der Reise zu einem bestimmten Pla-


neten sind, um welche himmlische Ebene es sich handelt. Wenn sich die Wesen in den Ver-


bindungstunnel begeben, dann schauen sie am Anfang eine leuchtende Pastellfarbe, die der 


Evolutionsebene zugehörig ist. Je weiter sie sich in den Lichttunnel begeben, desto schwä-


cher wird der Farbton und verblasst in der Mitte des Tunnels. Ab der Mitte ändert sich der 


Farbton in zarten Nuancen und die leuchtende Tönung wird immer intensiver bis zum Ende 


des Tunnels. Dann ist das Wesen auf einer anderen Evolutionsstufe beziehungsweise Welt 


angekommen. An dem Farbton erkennen sie gleich, auf welcher jeweiligen Evolutionsebene 


sie sich befinden und welchen Evolutionsstand die Bewohner der Planeten haben. Wie ihr 


Herzensmenschen aus meiner Schilderung erkennen könnt, ist die himmlische Schöpfung 


von allen himmlischen Wesen genial erschaffen worden und bestens geordnet.  


Das Schöne beim Übergang von einer himmlischen Ebene zur anderen war für mich, dass 


sich die Blumenkelche, die im Tunnel die Wand schmückten, bei meiner Annäherung öffne-


ten und mich mit ihren kleinen lieblichen Gesichtern anlächelten. Daraufhin kam ich auf mei-


nen früheren Evolutionsplaneten, auf dem mich sehnend mein geliebtes Dualwesen erwarte-


te. Wir erlebten ein herzerfüllendes Wiedersehen und vergossen dabei Tränen der Glückse-


ligkeit. Zur freudigen Begrüßung veranstalteten die Planetenbewohner ein Fest mit Reigen-


tänzen, bei dem ich mit meinem Dual auch beschwingt mittanzte. Dann machte ich mich mit 


meinem Dual auf, den Planeten zu erkunden. Ich entdeckte staunend viele neue herrliche 


Planetengegebenheiten, wovon manche mich in ihrer Gestaltung, Form und Farbe sehr be-


eindruckten, diese ich vorher noch nicht gesehen hatte. Als wir bekannte Planetenwesen 


wiedersahen, schlug unser Herz vor Freude höher, so wie es auch früher war, als wenn ich 


keine himmlische Zeit abwesend gewesen wäre. 


Das Begrüßungsfest, das völlig anders abläuft wie bei den feiernden Menschen auf der Er-


de, wird ewiglich in meinem Wesensbewusstsein lebendig bleiben, das ich in mir ab und zu 


abrufe und wieder beglückt wahrnehme. In meiner Rückschau auf das irdische Leben, bin 


ich den Ureltern, meinem Dual und den Planetenwesen aus meinem Herzen besonders 


dankbar, aber vordergründig der Ich Bin-Gottheit, die mein inkarniertes Wesen des Nachts, 


als mein Mensch fest schlief, mit ihrer herrlichen Lichtkraft und mit liebevollen Bildmitteilun-


gen wieder aufgerichtet hat. Dies geschah besonders in den schweren Phasen des irdischen 


Lebens, wenn mein Mensch traurig und verzweifelt über die unschönen Schwächen und das 
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Verhalten meiner vorübergehenden Begleiter war oder über die äußeren Umstände der gro-


ßen Hitze, Dürre und des Hungerns sowie Furcht vor Verfolgung. 


So ein Freudenfest und die Wiedersehensfreude mit den bekannten Planetenbewohnern 


und eventuell auch mit eurem Dual, werden die himmlischen Rückkehrer bald erleben, wenn 


sie sich nicht über viele Äonen himmlischer Zeit in den Fallwelten aufgehalten und die himm-


lische Orientierung verloren haben. Darum bitte ich euch, bereitet euch jetzt und nicht später 


für eine geradlinige und baldige himmlische Rückkehr vor, indem ihr eure unschönen We-


senszüge selbstehrlich betrachtet und euch auch nicht dagegen auflehnt, wenn euch gute 


Freunde oder der Partner darauf Hinweise geben. Nützt diese Chance, denn dies ist euer 


großer Vorteil zur schnelleren Selbsterkenntnis und Überwindung eures Fehlverhaltens. Nur 


so wird euer Wanderrucksack leerer und leichter und ihr könnt den Berggipfel namens: „Es 


ist vollbracht“, ohne große Anstrengungen erreichen, auf dem ich euch mit herrlichen Bil-


dern aus eurer ewigen Lichtheimat herzlich begrüßen werde. So ihr wollt, prägt euch diese 


sinnbildliche Betrachtung auf eurem Rückweg in eure herrliche himmlische Heimat ein, dann 


werdet ihr euch nicht durch äußere Verlockungen in den Fallwelten blenden und ablenken 


lassen. 


Wahrlich, wer ehrlichen Herzens die himmlische Rückkehr beabsichtigt und erkannt hat, 


dass die seelisch-menschliche Veredelung mit größerer Lebensenergie, Erweiterung des 


geistigen Bewusstseins und schnelleren himmlischen Annäherung etwas zu tun hat, der wird 


aus Liebe zu sich selbst eine positive Wesensveränderung herzlich begrüßen und täglich 


diese in den Vordergrund stellen....  
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Begegnung mit einem Außerirdischen 


 


Der nachfolgende Auszug stammt aus der Botschaft: „Warum außerirdische Wesen mit 


ihren Raumschiffen kosmisch bedeutsame Aktionen in unserem Sonnensystem 


durchführen – TEIL 2“. Diese wurde dem Künder vom himmlischen Liebegeist im Jahr 


2012 inspirativ übermittelt. 


 


...Nun berichte ich euch über die eindrucksvolle Begegnung des Künders mit einem außerir-


dischen Wesen, zuerst aus der Sicht meines Liebegeistes und dann aus der Sicht des 


außerirdischen Wesens. Der Künder hat mich einmal darum gebeten, ihm den tieferen Sinn 


seiner Sichtung eines Raumschiffes und des nicht zustande gekommenen Kontakts mit dem 


Außerirdischen zu erklären. Diese Bitte erfülle ich ihm heute. Da ich im Voraus weiß, dass in 


meiner Schilderung für manche geistig erwachte, herzensgute Menschen einiges Wissens-


werte zur Erweiterung ihres menschlichen Bewusstseins dabei sein kann, biete ich ihnen 


diese Botschaft mit dem Einverständnis des Künders an. 


 


Wahrlich, der Künder hatte vor vielen Jahren, damals für ihn sehr überraschend und geistig 


überwältigend, selbst ein Erlebnis mit einem außerirdischen Wesen, als er in einem abgele-


genen Kurhaus, direkt am Waldrand, zur Erholung vom beruflichen Stress einige Wochen 


verbrachte (zu dieser Zeit war er 35 Jahre alt). Dieses eindrucksvolle Erlebnis schildere ich 


zuerst aus der Sicht des Künders, weil ich sein Innenleben und alles, was er in seinem 


menschlichen Leben erlebt hat, genau kenne, da ich, der universelle Liebegeist, in seinem 
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seelischen Lebenskern und ebenso in jedem kosmischen Wesen ewiglich lebe und alles in 


meinem größten universellen Bewusstsein zur Speicherung aufnehme. 


Er sah in der Abenddämmerung länger aus dem Fenster seines kleinen Zimmers im Erdge-


schoss eines mehrstöckigen Hauses und hatte eine liebevolle Beziehung in Empfindungen 


und Gedanken zu den Bäumen am Waldrand hergestellt. Er kommunizierte auch mit mir in 


seinem Inneren und freute sich über den wolkenfreien Sternenhimmel. Auf einmal erblickte 


er ein größeres rundes, hell strahlendes Objekt am Himmel. Darüber war er sehr erstaunt, 


weil es in dieser Größe und Form keine Flugzeuge gibt. Das Objekt stand still und veränder-


te seine Position nicht. Nach einigen Minuten sah er eine kleine hell strahlende Lichtkugel, 


die sich aus dem Raumschiff herausbegab und hinab in seine Richtung bewegte. Die leuch-


tende Kugel setzte aus seiner Sicht in der Entfernung von 15 Metern sanft auf dem Erdbo-


den auf und es geschah ein paar Minuten nichts Außergewöhnliches. Er beobachtete das 


kleine leuchtende Objekt und plötzlich sah er, wie sich daraus langsam ein Wesen materiali-


sierte und immer größer wurde. Zuerst sah er nur die Beine, dann im nächsten Materialisie-


rungsschritt den Oberkörper und nach einigen Minuten stand das Wesen in voller leuchten-


der Größe da. Es schaute sich um und ging langsam in die Richtung eines kleineren Bau-


mes, der nahe am Haus stand. Hinter diesem stand das Wesen längere Zeit und erweckte 


den Eindruck, als ob es von den anderen Bewohnern des Hauses nicht gesehen werden 


wollte. Nur noch die leuchtende farbige Aura bzw. die Umrisse des Wesens waren für den 


Künder sichtbar. Dann sah er, wie sich das unbekannte Wesen immer wieder einige Meter 


vom Baumstamm wegbewegte, damit er seine Anwesenheit registrierte und sich vor seinem 


Anblick nicht fürchtete. In den ersten Momenten seiner Sichtung war er so sehr überrascht, 


dass er keine klaren Gedanken fassen konnte und auch nicht wusste, was er tun sollte. Er 


war in seinem menschlichen Bewusstsein überfordert, obwohl ihm die Existenz außerirdi-


scher Wesen durch geistige (esoterische) Schriften bekannt war, worin er auch gelesen hat, 


dass sie sich materialisieren können. Doch bei seinem Erlebnis mit dem Außerirdischen ver-


hielt er sich sehr vorsichtig und abwartend. Das ist eine ganz normale Reaktion eines Men-


schen, der eine außergewöhnliche Begegnung mit einem unbekannten Wesen hat und diese 


Situation zum Selbstschutz zuerst sehr skeptisch betrachtet. Nach einer Weile hatte er sich 


geistig gefangen und ahnte, dass das außerirdische Wesen einen telephatischen Kontakt mit 


ihm suchte, doch dafür war er noch nicht offen beziehungsweise geistig reif. Einige Zeit ver-


strich und das Wesen stand immer noch hinter dem Baum und schaute immer wieder in die 


Richtung des Künders. Als es hervortrat, wollte er sichergehen, ob er das Wesen real schau-


te oder eine Halluzination hatte und deshalb zog er den Fenstervorhang zu. Da er das We-


sen wegen des zugezogenen Vorhangs nicht mehr sah, wusste er, dass sein Erlebnis real 


war und zog deshalb den Vorhang wieder zurück, um das Wesen weiter zu beobachten. Im 


gleichen Moment sah er das große schlanke Wesen (über zwei Meter) ganz nahe am geöff-


neten Fenster sehr langsam vorbeigehen. Er war über seinen Anblick so sehr verblüfft, dass 


er keine Regung hatte und nur noch auf das unbekannte Wesen blickte.  
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So einen faszinierenden Anblick vergisst ein Mensch bis zu seinem Lebensende nicht. Er 


sah das außerirdische Wesen im Abstand von einem Meter langsam am Fenster vorbeige-


hen. Es war mehr wie ein leichtfüßiges Gleiten über dem Boden und seine Körper- und Arm-


bewegungen waren im Einklang mit den kosmischen Harmonieströmen. In der Abenddäm-


merung leuchtete seine große Körperstatur in Regenbogenfarben und bei jedem Schritt be-


ziehungsweise jeder Vorwärtsbewegung zog es einen farbigen Lichtschweif hinter sich nach. 


Dieser entstand, weil der hochschwingende Körper des Außerirdischen durch den Rei-


bungswiderstand zwischen ihm und dem Luftelement die Schwingung der Luftpartikelchen 


so sehr anhob, dass sie zu glühen begannen und in verschiedenen Farben strahlten. Der 


Künder war von dem Anblick so sehr fasziniert, dass er dem Wesen fassungs- und regungs-


los nachschaute, ohne ihm einen Gedanken entgegenzubringen. Noch einige Minuten nach 


diesem außergewöhnlichen Erlebnis stand er wie versteinert am Fenster, weil er das Ge-


schaute geistig noch nicht einordnen konnte. Als er sich wieder gefangen hatte, wollte er 


wissen, wohin das Wesen gegangen ist und stieg mutig aus seinem fast bodennahen Fens-


ter und suchte es, jedoch vergeblich, da es sich wieder dematerialisiert hatte. 


Nach vielen irdischen Jahren geistiger Wanderschaft zur Wesensveredelung ist in ihm die 


Frage noch offen gewesen, aus welchem Grund er das außerirdische Wesen zu schauen 


bekam, obwohl seine innere Seele den Grund längst von mir wusste. Er fragte mich, den 


inneren Liebegeist, bisher noch nicht nach dem tieferen Sinn dieser außergewöhnlichen Be-


gegnung mit dem Außerirdischen, weil er geduldig den richtigen Zeitpunkt abwarten wollte, 


an dem er dafür geistig reif war, um alles umfassender verstehen zu können. Da es heute 


zum Offenbarungsthema über außerirdische Wesen und ihre kosmischen Aktivitäten gut 


passt, möchte ich ihm nun den Grund der Begegnung offenbaren.  


Sein seelisch-menschliches Bewusstsein schwang damals schon sehr hoch, weil er über 


den seelischen Lebenskern öfter mein Lichtwort empfangen hatte. Obwohl seine Seele 


schon sehr für meine Liebeenergien und Mitteilungen geöffnet war, hinkte sein menschliches 


Bewusstsein in der geistigen Reife noch weit hinterher, weil sich sein Mensch ab und zu 


noch gerne in der niedrigen Weltschwingung aufhalten wollte. Erst nach und nach stabilisier-


te sich sein menschliches Bewusstsein durch die Verwirklichung seines geistigen Wissens 


und ich konnte mich in meinem Lichtwort geistig klarer und umfassender in ihm offenbaren. 


Doch in der Anfangszeit seines Inneren Wortes, das er nach meiner Weisung noch nicht 


weitergeben sollte, weil sein menschliches Bewusstsein noch nicht frei von himmlisch fernen 


Speicherungen war, schwang seine Seele bereits ziemlich hoch. Wenn er sich am Tage in 


der Stille und allein in der Natur aufhielt, stülpte sich seine Seele über seinen Körper und 


beide leuchteten in hellen Aurafarben. Das war auch der Grund dafür, weshalb er damals 


von den außerirdischen Wesen aus ihrem Raumschiff gesehen wurde, da er gerade auf der 


Stufe ihres erschlossenen Bewusstseins schwang. Das erkannten sie an seiner Aurafarbe, 


auch wenn sie sich mit ihrem Raumschiff in einem größeren Abstand zur Erde aufhielten. 


Deshalb wollten sie ihn aus der Nähe sehen und wissen, ob er daran interessiert ist, mit ih-
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nen telepathisch in Verbindung zu treten. Das tun sie gerne mit Menschen ihres höheren 


Bewusstseins, aber nur dann, wenn dies der geistig offene Mensch in seiner Wesensfreiheit 


möchte, wenn nicht, dann halten sie sich zurück.  


Ihre Durchgaben sind für viele geistig erwachte Menschen zum Erreichen eines höheren 


Bewusstseins oftmals sehr nützlich. Manchmal kann sich mein Liebegeist über den seeli-


schen Lebenskern des außerirdischen Wesens indirekt einem medialen Menschen mitteilen 


und dies geschieht dann durch den Außerirdischen über die Telepathie. Doch das ist in die-


ser niedrig schwingenden Welt sehr selten der Fall, weil die medialen Menschen oft ein Op-


fer der niedrig schwingenden erdgebundenen Seelen werden, die sich in die telepathische 


Einsprache der Außerirdischen hinterlistig dazuschalten. Diese übernehmen letztlich ganz 


die Einsprache, ohne dass der mediale Mensch dies merkt, und geben sich als Außerirdi-


sche ferner Galaxien aus. Das ist dann für viele geistig orientierte gutherzige mediale Men-


schen eine tragische Gegebenheit. 


Da der Künder damals noch nicht die geistige Reife für die telepathische Kommunikation mit 


den Außerirdischen hatte und gefährdet war, von erdgebundenen Seelen inspiriert zu wer-


den, empfahl ich ihm über das Innere Wort, sich nur auf mich auszurichten. Das war für die 


geistige Erweiterung seines Bewusstseins auch gut so, denn, wie ihr seht, hat er durch die 


ständige Ausrichtung auf mich, den inneren Liebegeist, für die geistig suchenden Menschen 


viele geistige Bausteine aus dem himmlischen Leben hervorbringen können. Diese nützen 


denjenigen sehr viel zur himmlischen Heimkehr, die bereit sind, sich nach und nach zu er-


kennen und zu veredeln. 


Wahrlich, durch seine Sichtung eines außerirdischen Wesens hatte er den Beweis und war 


selbst Zeuge, dass außer euch Menschen noch unzählige Wesen im materiellen und teilma-


teriellen Kosmos leben, wovon viele Menschen nichts wissen. Es gibt aber einige mediale 


Menschen, die regelmäßig mit Außerirdischen in telepathischem Kontakt stehen. Doch man-


che von ihnen beschäftigen sich nur noch mit deren Mitteilungen und machen deswegen 


keine weiteren geistigen Fortschritte mehr, und das ist sehr bedauerlich für ihre innere heim-


kehrwillige Seele. Sie wird über ihren Menschen nur noch auf die Außerirdischen ausgerich-


tet und kommt nachts nicht mehr dazu, mit mir, dem himmlischen Liebegeist, in ihrem Le-


benskern zu kommunizieren. Das ist sehr schade für sie, weil sie sich durch die menschliche 


Ausrichtung nach seinem Ableben auf dem Planeten dieser außerirdischen Wesen befinden 


wird. Dort wünscht sie sich wieder zu inkarnieren, weil sie durch die vielen telepathischen 


Mitteilungen der Außerirdischen eine starke magnetische Anziehung zu deren Heimatplane-


ten aufgebaut hat.  


Deshalb empfiehlt mein Liebegeist allen medialen, aber auch allen geistig orientierten Men-


schen auf dem himmlischen Rückweg, sich hauptsächlich nur auf mich, den inneren Liebe-


geist in ihrer Seele, auszurichten, denn davon habt ihr viel mehr, als wenn ihr euch ständig 


in Erwartungshaltung auf außerirdische Wesen ausrichtet, um von ihnen eine telepathische 
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Botschaft zu empfangen. Euch bleibt es aber freigestellt, meine Empfehlungen anzunehmen 


oder abzulehnen, doch ich rate euch, euch überwiegend auf mich in eurem Inneren zu kon-


zentrieren, weil ihr dadurch zu mehr Lebensenergien kommen könnt. Diese erhaltet ihr von 


den außerirdischen Freunden ferner Galaxien nicht, weil sie nur in der Lage sind, an mediale 


Menschen mit gleichem Bewusstsein eine telepathische Mitteilung weiterzugeben. Das be-


deutet nach dem kosmischen Gesetz, dass ihr seelisch die gleiche energetische Kapazität 


wie die Außerirdischen aufweist und deswegen nicht mehr Lebensenergien erhalten könnt.  


Wenn ihr diese kosmische Gesetzmäßigkeit schon versteht, dann überlegt euch gut, wem ihr 


weiterhin den Vorzug geben wollt, mir, dem universellen Liebegeist in euch, oder den außer-


irdischen Wesen, von denen ihr nicht wisst, welchen Bewusstseinsstand sie wirklich haben. 


Doch ich berate euch nur und ihr entscheidet selbstverantwortlich für euer ewiges Leben.  


Vielleicht habt ihr meine Fürsorge in meinem Rat empfunden, die für jedes kosmische We-


sen das Bestmögliche möchte.  


 


*     *     * 


 


Noch ein Zusatz meines Liebegeistes zu der Begegnung des Künders mit einem außerirdi-


schen Wesen, denn er fragte mich, wie es seine Zurückhaltung aufgenommen hat. 


Nun werde ich, der universelle Liebegeist, euch schildern, welchen Eindruck das außerirdi-


sche Wesen bei der Begegnung mit dem Künder hatte. Beim ersten Anblick des Künders 


staunte es nicht schlecht, dass ein Mensch so eine helle Aurastrahlung aufweist. Es wollte 


auch wissen, wie er so eine hohe geistige Entwicklung in seinem menschlich-seelischen 


Bewusstsein erreichen konnte und näherte sich vorsichtig dem Künder, den es am Fenster 


stehen sah. Es wusste, dass die Menschen sich vor außerirdischen Wesen, die kein 


menschliches Aussehen haben, fürchten und beobachtete ihn deshalb hinter einem Baum 


und wollte wissen, wie er reagiert, wenn es ihn aus einigen Metern Entfernung zu sehen be-


kommt. Da er lange kein Zeichen von sich gab und keinen telepathischen Kontakt mit ihm 


suchte, versuchte es, ohne sich dem Menschen aufzudrängen, ihm noch näher zu kommen 


und wollte abwarten, ob er schon offen für eine persönliche Kommunikation mit ihm ist. Da 


der Künder plötzlich den Vorhang zuzog, glaubte es, er hätte kein Interesse mit ihm in Ver-


bindung zu treten. Dies bedauerte es und machte sich auf den Weg zu einer Stelle neben 


dem Haus, wo es sich unbeobachtet von Menschen wieder dematerialisieren wollte. Doch 


als es in der Höhe des Fensters vorbeiging, an dem der Künder hinter dem Vorhang stand, 


bemerkte es, wie er den Vorhang wieder öffnete. Es spürte, dass es der Mensch mit einem 


sehr zurückhaltenden, ängstlichen Blick und gleichartigen Schwingungen anschaute. An sei-


ner Aurafarbe erkannte es, dass dieser in seinem seelisch-menschlichen Bewusstsein geis-


tig zwar sehr weit gekommen sein muss, aber es spürte auch, dass der Künder für eine 
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Kommunikation beziehungsweise einen Kontakt mit ihm und seinen außerirdischen Freun-


den noch nicht reif genug war. Deshalb gab es beim Vorbeigehen kein Zeichen, dass es mit 


ihm in Verbindung treten wollte. 


Nach der Dematerialisierung kehrte es über eine Lichtbahn in sein Raumschiff zurück und 


berichtete seinen Freunden von seiner außergewöhnlichen Begegnung mit einem Menschen 


geistig höheren Bewusstseins. Sie haben gehofft, einen geistig höher entwickelten Men-


schen für eine dauerhafte telepathische Kommunikation zu finden, deshalb waren sie etwas 


traurig, dass dies nicht zustande kam. Den Künder steuerten sie nicht mehr an, weil sie von 


mir später erfuhren, welche wichtige himmlische Aufgabe er freiwillig übernommen hat, die 


es erfordert, dass er sich vollkommen auf mein himmlisches Liebewort konzentriert. Stünde 


er mit den gutherzigen außerirdischen Wesen ständig in Verbindung, dann wäre er dauernd 


auf ihrer Frequenz und das hätte bedeutet, dass er in seiner Bewusstseinsschwingung kaum 


so weit gekommen wäre, dass er meine Liebesprache in sich hätte aufnehmen können. Da-


rum empfahl ich dem Außerirdischen, keinen weiteren Kontakt mit ihm zu versuchen.  


Wie ihr nun wahrscheinlich erkennen könnt, war dies ein weitsichtiger Rat meines Liebegeis-


tes, der dem Künder zur weiteren geistigen Entwicklung sehr nützte, denn durch die große 


Fülle meiner Offenbarungen von den Gesetzmäßigkeiten im himmlischen Sein und im Fall-


sein, den Hinweisen zur Selbsterkenntnis und der Überwindung himmlisch ferner Eigen-


schaften ist es vielen geistig suchenden Menschen möglich geworden, dem himmlischen 


Leben näherzukommen. 


Nun hat der Künder von mir die Erklärung erhalten, warum er mit einem Außerirdischen in 


Berührung kam und wie dieser sein Verhalten aufnahm... 
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Innere Wandlung zu einem persönlich unauffälligen  


und herzlichen Wesen himmlischen Ursprungs 


 


 – Teil 1 – 


 


Botschaftsthemen:  


Einleitende Schilderung vom himmlischen Liebegeist für eine innere Wandlung auf dem Weg 


in die Lichtheimat für Mensch und Seele. 


Schon auf Erden im menschlichen Körper geistig zu erwachen, ist für die Seele ein Glücks-


fall. 


Wie himmlische Wesen einzigartige Planeten bewohnen, deren Schwingung und Teilchen-


beschaffenheit genau auf ihre Evolutionsschritte und Lebensweise abgestimmt sind. 


Schwierige Gegebenheiten in dieser Welt, um durch gottverbundene Künder neues geistiges 


Wissen zu offenbaren. 


Was oder wer zur Erschaffung des Menschen führte und wie dies grundlegend und ge-


schickt täuschend verheimlicht wird. 


Lebensrat für alle, welche die herzlichste Liebequelle, Gott, verstehen und hören möchten. 
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*     *     * 


 


Ratgebende Weisungen meines himmlischen Liebegeistes an jene Menschen,  


die ehrlichen Herzens die gradlinige himmlische Rückkehr beabsichtigen. 


 


Meinen Liebegeist im Ich Bin empfängst du (Künder) wieder in dir, weil du mich um eine 


weitere Offenbarung im Herzensgebet gebeten hast. Jede Botschaft aus der Wissensfülle 


meines himmlischen Herzens in der Urzentralsonne ist für die herzensoffenen inneren 


Menschen, die nach göttlichen Weisheiten und stets neuem geistigem Wissen mit tiefgründi-


gen Beschreibungen des himmlischen Lebens Ausschau halten. Solch feinfühlige Menschen 


sehnen sich schon lange in ihrem Inneren nach einem angst-, sorgen- und leidfreien, 


harmonischen und friedvollen sowie freiheitlichen Leben, das sie aber in dieser chaotischen 


Täuschungswelt mit vielen Abartigkeiten, grauenvollen Kriegszuständen, Naturkatastrophen, 


Ungerechtigkeiten und Einschränkungen der Wesensfreiheit durch immer neue Virenepide-


mien und vielen anderen tragischen Lebensumständen niemals erleben werden. Aus meiner 


himmlischen Sicht ist es für diese gutmütigen, friedlichen und herzlichen Menschen ein fast 


unerträglicher Lebenszustand. 


Für so ein tragisches, leidvolles Leben der Menschen mit ihren inkarnierten Seelen haben 


einst hochmütige und stolze Wesen noch im feinstofflichen Lichtkörper den Grundstein 


gelegt, da sie bereits mit vielen Ungesetzmäßigkeiten verschiedener Art belastet und 


lichtschwach waren. Sie wollten im Eigenwillen, trotz meiner göttlichen Warnungen über 


himmlische Lichtboten, unbedingt vollmaterielle Welten erschaffen und dazu Wesen mit 


verdichteten Atomen, in die sie sich später mit ihrem Lichtkörper unzählige Male einverleiben 


können. Dies ist ihnen nach mehrfachen Fehlversuchen über viele kosmische Äonen 


gelungen, doch wie, das könnt ihr heute an all dem Herzensleid der Menschen und ihrer 


Seelen erkennen. Doch manche der früheren Erschafferwesen lobpreisen den menschlichen 


Körper noch stolz als ein einmaliges Wunderwerk. Andere wiederum, die Religionsgemein-


schaften im Eigenwillen gegründet hatten, unterstellten mir vor Jahrtausenden die Schaffung 


des Menschen, und loben mich auch heute noch aus ihrem Verstand, welch ein geniales 


Menschenwesen ich einst erschaffen hätte. Doch die Behauptung der früheren und auch 


heutigen Geistlichen entstammt ihrer geistigen Blindheit, die sie ihren Gläubigen stets neu 


übertragen. Sie haben es fertiggebracht, die Menschen in ein hochmütiges und stolzes 


Lebensprinzip zu führen und das wirkt sich folgenschwer für ihre Seelen aus, die nicht mehr 


in ihr ehemaliges demütiges und herzliches himmlisches Leben zurückfinden, weil sie keine 


Anhaltspunkte dafür haben. Das ist eine große Tragödie aus meiner himmlischen Sicht. 


Wahrlich, diese Welt mit dem Schaugehabe der sich persönlich wichtig nehmenden und 


herrschsüchtigen Menschen ist der Gegensatz zum freien, herzlich geführten, unauffälligen 
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und demütigen himmlischen Leben der reinen Lichtwesen. Deshalb ist es für jeden Men-


schen erforderlich, der mit seiner Seele wieder ins himmlische Sein zurückkehren möchte, 


sich herzlich und aufrichtig zu bemühen, seine unschönen Wesenszüge und Verhaltenswei-


sen zu erkennen und zu verfeinern, welche er in den jenseitigen feinstofflichen und grob-


stofflichen Fallwelten teils unbewusst oder auch bewusst durch Anpassung an die unge-


setzmäßige Lebensart der Planetenbewohner seelisch aufgenommen und sich damit 


belastet hat. Das ist für einen ins Himmelreich rückkehrwilligen Menschen anfangs eine 


erhebliche Lebensumstellung, die nur in vielen kleinen Schritten der Selbsterkenntnis und 


Überwindung seiner Fehler und Schwächen möglich ist, vorausgesetzt, er besitzt schon viele 


Wissensaspekte vom himmlischen Lebensprinzip. Langwierig und mühevoll geschieht seine 


himmlische Rückkehr nur deshalb, weil sich der Mensch und seine gleich ausgerichtete 


Seele erst langsam von den niedrig schwingenden, weltlichen Gewohnheiten negativer Art, 


mit meiner göttlichen Hilfe aus dem seelischen Wesenskern, befreien müssen.  


Wahrlich, die weltlich geprägten, ichbezogenen und herrschenden Eigenarten der meisten 


Menschen haben nichts mit dem Leben der herzlichen, zurückhaltenden, in der Gleichheit 


und Gerechtigkeit lebenden reinen himmlischen Lichtwesen gemeinsam. Die Unwissenheit 


darüber kann einer gottgläubigen Seele, ohne Selbsterfahrungen ihres Menschen mit einer 


geistig höheren, edlen Lebensweise, nach dem Herausschlüpfen aus dem leblosen Körper 


in den jenseitigen unvollkommenen Bereichen viele Probleme bereiten, weil sich oftmals 


eine Seele von ihrem Ziel, in ihre Lichtheimat zurückzukehren, durch andere Wesen oder ihr 


noch unbekannte kosmische Gegebenheiten stark ablenken lässt. Darum beginnt heute 


schon, euch zielstrebig auf die harmonischen, friedvollen und gerechten himmlischen 


Lebensgesetze und edlen Eigenschaften auszurichten, die ich, Gott im Ich Bin, für alle 


Schöpfungswesen ewiglich herzlich, verständnisvoll, demütig und in liebevoller Weise in der 


himmlischen Zentralsonne verwalte, damit ihr bald wieder am glückseligen himmlischen 


Leben teilhaben könnt, das schon einmal das eure war und wieder sein wird.  


 


So begrüße ich die herzensoffenen inneren Menschen, die gerne noch weiter geistig reifen 


möchten. Ich biete ihnen ein neues und erweitertes sowie richtiggestelltes geistiges Wissen 


an, das für manche noch unbekannt ist, damit sie neue geistige Erkenntnisse und Erfahrun-


gen für ihre angestrebte positive Wesensveränderung sammeln können. Diese übernimmt 


dann auch ihre Seele für ihr jenseitiges Leben, denn jede Speicherung aus dem menschli-


chen Bewusstsein wird automatisch auch in ihr jenseitiges kosmisches Bewusstsein aufge-


nommen und bleibt dort solange, bis sie die irdischen Lebensinformationen zur Selbst-


erkenntnis und geistigen Erweiterung nicht mehr benötigt. Doch in der Phase der seelischen 


Reinigung ist es für die jenseitige Seele erforderlich, dass sie mit meiner göttlichen Hilfe zu 


ihrer Selbsterkenntnis immer wieder in die ungesetzmäßigen Hüllen hineinschauen kann, die 


über ihre Seelenpartikel gestülpt sind. Dieser Vorgang dauert bei einer heimkehrwilligen 
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Seele unterschiedlich lang oder nur kurz, je nachdem wie schnell die Seele eine ungesetz-


mäßige Verhaltensweise innerlich verarbeitet und dann mit herzlicher innerer Reue mir zur 


Auflösung übergibt. Hat sie mit meiner göttlichen Hilfe wieder einige Seelenpartikel von 


Ungesetzmäßigkeiten freilegen können, die mit Lebensbildern aus ihrer Vergangenheit bzw. 


früheren Lebensexistenzen in den Fallwelten überdeckt waren, dann weist sie eine viel 


größere geistige Übersicht auf, um weitere Ungesetzmäßigkeiten in den Hüllen der Seelen-


partikel zu finden. Wird sie wieder fündig, dann freut sie sich sehr darüber und übergibt mir 


diese energetischen Bildspeicherungen mit vielen Informationen aus den Fallwelten zur 


Auflösung in ihrem Wesenskern, ihrem pulsierenden Lebensherzen. Darin befindet sich mein 


Liebegeist mit der Wissensquintessenz aus dem größten universellen Herzen der Gesamt-


schöpfung, der himmlischen Urzentralsonne. Die Auflösung der himmlisch fernen Speiche-


rungen geschieht mit meinen Lichtenergien aus der Eigenschaft der Barmherzigkeit, worin 


meine verzeihende Liebe für alle Wesen enthalten ist. 


Wahrlich, durch ständig neue und erweiterte logische geistige Beschreibungen und 


tiefgründige Wissensinhalte aus meiner himmlisch-göttlichen Lebensquelle und mit 


den Erfahrungen des herzensoffenen Menschen auf dem Inneren Weg in die himmli-


schen Welten, kann sich seine Seele in den jenseitigen Bereichen viel schneller 


geistig entwickeln und findet mit meiner sich anbietenden, liebevollen Hilfe viel 


leichter die himmlische Orientierung und Nähe wieder.  


Aus meiner himmlischen Sicht tun sich aber viele geistig offene, herzliche Menschen auf 


dieser Erde sehr schwer, auf ihrem angestrebten Inneren Weg in die Lichtheimat voranzu-


kommen und sich geistig weiterzuentwickeln, weil sie nicht gewillt sind oder sich nicht 


trauen, die vielen äußeren Hindernisse des täglichen Lebens nach und nach auf die Seite zu 


räumen, damit sie ungestörter und freier geistig wachsen können. Das ist sehr traurig für ihre 


innere Seele, die ein starkes Sehnen nach ihrer Lichtheimat verspürt.  


Doch manch einem herzensoffenen und zielstrebigen Menschen gelingt es, nur in wenigen 


Jahren, eine enorme geistige Bewusstseinserweiterung zu erreichen, weil ihm seine geistig 


erwachte innere Seele dazu verhilft, sich nach einiger Zeit immer wieder eine neue und 


erweiterte Lebensübersicht hier auf Erden und für das jenseitige Leben zu verschaffen. Dies 


kann sie aber nur dann, wenn ihr Mensch mehr zurückhaltend in der Stille, in innerer 


Harmonie und Ausgeglichenheit sowie in Frieden mit seinen Mitmenschen lebt. Doch für das 


geistige Erwachen benötigt die Seele über das menschliche Bewusstsein viele neue Wis-


sensbausteine, die sie anregen, nachts bei mir in ihrem Lebenskern anzufragen, um ihre 


frühere himmlische Gesetzesorientierung nach und nach wiederzuerlangen.  


Schon auf Erden im menschlichen Körper geistig zu erwachen, ist für die Seele ein Glücks-


fall, denn sie erspart sich dies in den jenseitigen Bereichen, worin sich unzählige gläubige 


Seelen viele Äonen durch religiöse Abhängigkeit in geistigem Schlaf befinden, weil ihre 
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Seelenpartikel mit unrealen religiösen und weltlichen Wissensdaten völlig überdeckt sind. 


Aus diesem Grund können himmlische Wissensinformationen nicht mehr von der Seele 


abgerufen werden und in ihr Bewusstsein gelangen. Solche Wesen sind aus meiner himmli-


schen Sicht geistig umnachtet, da sie überwiegend himmlisch lebensfremde Verhaltenswei-


sen aufweisen, ohne sich dessen bewusst zu sein.  


Sie sind nur deshalb von ihrer unrealen und ungesetzmäßigen Überdeckung ahnungslos, 


weil sie durch ihre weltlichen personenbezogenen Verhaltensweisen und von Speicherungen 


der ungesetzmäßigen religiösen Lehre stark umhüllt sind und deswegen niedrig schwingen. 


Ihnen ist es nicht mehr möglich, meine hochschwingenden Liebeströme aus ihrem seeli-


schen Lebenskern zu spüren oder mich in der Bildersprache wahrzunehmen. Zudem lassen 


sie keine höherentwickelten oder himmlischen Wesen an sich heran, da sie aus Unwissen-


heit oder falscher religiöser Belehrung ängstlich glauben, es wären Gegensatzwesen, die 


nur Irrlehren verbreiten, da die ihnen angebotene Beschreibung über das himmlische 


Eigenschaftsleben, die ich ihnen aus meinem universellen Herzen über die himmlischen 


Lichtboten anbiete, mit ihrer religiösen Lehre aus dieser Welt nicht übereinstimmen. 


Damit die Seele eines geistig aufgeschlossenen Menschen schon auf Erden zum inneren 


himmlischen Leben erwacht und ihr die mühevolle geistige Umorientierung auf die himmli-


schen Eigenschaften und Lebensart viele Umwege in den jenseitigen Bereichen erspart, 


biete ich durch Künder verschiedenen Bewusstseins, den heimkehrwilligen Menschen viele 


kleine Wissensbausteine an, die sie zu einem weitsichtigeren Denken und zur Umorientie-


rung auf das himmlische Leben der reinen Wesen anregen können. 


Wer sein seelisches Herz schon zu irdischer Zeit weit für das innere, persönlich unauffällige 


Leben der fröhlichen himmlischen Lichtwesen aufgeschlossen hat und das neue himmlische 


Botschaftswissen über Künder der Jetztzeit mit seinem Herzensdenken aufzunehmen 


versucht, weil er von innen schon deutlich spürt, dass darin eine weitsichtige geistige Logik 


erkennbar ist und es lohnenswert wäre, dieses täglich mehr in sein Leben einzubeziehen, 


der wird viele neue geistige Lebenserkenntnisse sammeln können. Er wird sich einmal über 


seine mutigen Schritte der Selbstüberwindung zur positiven Wesensveränderung durch 


Verfeinerung seiner unschönen Wesenszüge sehr freuen können.  


 


Bei jedem Menschen findet im Ober- und Unterbewusstsein durch neue Lebenseindrücke 


oder ein neues Wissen eine kleine Veränderung statt, wenn der Mensch diese befürwortet 


und annimmt. Dazu gebe ich euch ein Beispiel: Ein heimkehrwilliger Mensch nimmt durch 


Lesen ein geistig neues Wissen in sein Bewusstsein auf, worin vom himmlischen Leben der 


reinen Wesen berichtet wird, und er kann es von innen bejahen. Daraufhin findet in seinem 


Bewusstsein die Einsortierung des neuen Wissens statt. Nur ein kleiner neuer Wissensbau-


stein kann einem auf mich, den himmlischen Liebegeist, ausgerichteten Menschen sein 
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Denken, seine Lebensanschauung und -Auffassung positiv verändern und ihm dazu verhel-


fen, sich mehr auf die edlen himmlischen Lebensweisen auszurichten. Deshalb kann so ein 


Mensch, aus meiner himmlischen Sicht, täglich eine kleine Bewusstseinserweiterung 


erschließen, die ihn wieder einen kleinen Schritt vorwärts auf dem Weg ins himmlische Sein 


bringt.  


Wenn er sich geistig immer mehr vorwagt, um weitere neue Wissensbausteine aus meiner 


himmlischen Liebequelle aufzunehmen, diese zu überdenken und seine bisherige Denk- und 


Lebensanschauung mutig wieder etwas berichtigt, dann wird in seinem seelisch-


menschlichen Bewusstsein das himmlische Schöpfungsmosaikbild immer klarer und größer 


werden. Dadurch ist es ihm dann möglich, eine ihm unbekannte Schilderung meines Liebe-


geistes besser aufzufassen – und darüber wird er sich freuen.  


 


Ich habe euch in anderen Offenbarungen meines himmlischen Liebegeistes schon geschil-


dert, dass himmlische Duale, welche die herzliche Absicht haben in eine höhere Evolutions-


stufe zu wechseln, noch zuvor von mir für ihr neuartiges Planetenleben ausführlich im Detail 


eingewiesen werden. Ich mache sie sanft auf Neuheiten aufmerksam, die dazu führen 


werden, dass sie eine Veränderung ihrer bisherigen Lebensweise erfahren. Erfreulich wird 


es für sie sein, dass sich ihr Lichtbewusstsein durch das dazugewonnene Wissen wieder 


etwas erweitert. Das bewirkt in ihnen, dass sie durch ihr energiestärkeres und höher schwin-


genderes Bewusstsein dann die Zusammenhänge des gigantischen himmlischen Schöp-


fungslebens globaler in sich schauen, zunehmend erfassen und in ihrem Inneren beglückt 


daran teilhaben können. Doch ihr habt von mir noch nicht erfahren, weshalb die Bewohner 


auf jedem himmlischen Evolutionsplaneten eine etwas andere Lebensweise miteinander 


führen. 


Wahrlich, jeder Planet in den sieben himmlischen Ebenen weist eine andere Beschaf-


fenheit der Teilchen auf und diese sind mit den Magnetströmen der Planetenkerne 


verbunden. Jeder Planet ist wiederum mit seinem Kern auf die Galaxiesonne ausge-


richtet und erhält von ihr belebende Energien. So geschieht aus der himmlischen 


Urzentralsonne die indirekte Energieversorgung aller himmlischen Planeten.  


Nun, da alle himmlischen Planeten eine unterschiedliche Beschaffenheit der Teilchen, eine 


andere Lichtstrahlung und Schwingung aufweisen, die immer auf den Evolutionsstand der 


Planetenwesen abgestimmt sind, ist es erforderlich, dass die Wesen eine bestimmte 


Lebensweise führen, die auch zu der Planetengegebenheit passend ist.  


Wenn neue Dualwesen auf einem Evolutionsplaneten ankommen, dann können sie ihre 


Lebensweise entsprechend den Bilddarstellungen, die sie zuvor von mir aus ihrem Lebens-


kern empfangen und in ihrem Lichtbewusstsein gespeichert haben, nach und nach abrufen 


und in einem oder erst im Laufe von mehreren himmlischen Äonen, sich auf die neu zu 
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erschließende Lebensweise umstellen. Geschieht dies bei einem Dualpaar gleichzeitig 


erfolgreich, dann öffnen sich einige Partikel ihres Lichtkörpers und ihnen strömt ein noch 


unbekanntes Schöpfungswissen in Bildern in ihr Lichtbewusstsein, und dieses Geschaute 


versetzt sie in Jubel und Glückseligkeit. Dies ist dann der Zeitpunkt, an dem sie eine geistige 


Erweiterung dazugewonnen haben. 


Wahrlich, jede Lebensweise der himmlischen Dualwesen ist immer auf die gesetzmäßigen 


Lichtströme der Urzentralsonne, auf die himmlischen Grundregeln sowie die edlen Eigen-


schaften ausgerichtet. So sind alle verschiedenartigen Lebensweisen der himmlischen 


Wesen, die sie in ihren Evolutionen erschließen, in dem größten Schöpfungsspeicher der 


Urzentralsonne enthalten, die ich für sie liebevoll verwalten und ihnen auch in demütiger 


Weise anbieten darf, wenn sie mich herzlich darum bitten. Jede Lebensweise, die himmli-


sche Duale in ihren Evolutionen nach und nach freiwillig und dankbar erschließen können, 


weisen eine Vielzahl festgelegter Funktionen und Anordnungen auf, die eine bestimmte 


Ausdrucksform und Bedeutung für sie haben. Es ist für euch wahrscheinlich unvorstellbar, 


dass alle von den himmlischen Wesen gelebten Lebensvarianten über die aus der Urzent-


ralsonne ausströmenden und sich stets bewegenden Lichtströme mit der ganzen himmli-


schen Schöpfung energetisch und informativ in Verbindung stehen. Da die himmlischen 


Lichtwesen auf ihren Planeten ohne Zeitgefühl leben, ist es für sie gewinnbringend, dass sie 


durch die in den himmlischen Lichtströmen enthaltenen Informationen sanft angeregt werden 


und nie damit aufhören, immer höhere Lebensweisen zu erschließen, um einen noch 


größeren Zustand der Dual-Glückseligkeit in ihrem Inneren erleben zu können. Diese 


Anregung über die Lichtströme haben sich die himmlischen Wesen einst gewünscht. Ihnen 


ist es immer wieder möglich neue und höhere Evolutionsvarianten zu erschließen, weil im 


himmlischen Sein die in der Evolution weit fortgeschrittenen Wesen, zu den bisherigen ihres 


schöpferischen Bewusstseins, stets genialere neue hervorbringen und meinem Liebegeist im 


Ich Bin übertragen. 


Diese Schilderung meines Liebegeistes werden manche geistig orientierte Menschen erst 


überdenken und in ihrem menschlichen Bewusstsein verarbeiten müssen, damit sie diese 


einigermaßen einordnen können. Ich habe euch durch diesen Künder zu erklären versucht, 


dass im himmlischen Sein unzählige Varianten von Lebensweisen für die Wesen existieren 


und warum es diese so zahlreich gibt. Doch meine bildliche Erklärung in der siebendimen-


sionalen Ausdrucksform kann niemals das menschliche Bewusstsein eines Künders wieder-


geben, obwohl ich euch herzlich gerne noch mehr übermitteln würde. Seid bitte nicht traurig 


darüber. Doch einmal wird euch mein Liebegeist in den jenseitigen Bereichen die bildlichen 


Erklärungen viel verständlicher übermitteln können, aber nur, wenn ihr mich danach fragt, 


weil dies euch sehr interessiert. 


Doch manch einer von euch weit gereiften himmlischen Heimkehrern erkennt aus meiner für 


euch unvollkommenen Schilderung wieder ein wichtiges Mosaikteilchen für sich, das er in 
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sein noch unvollständiges Bild hineinstellen kann. Dadurch kann er das himmlische Schöp-


fungsbild in seinem seelisch-menschlichen Bewusstsein wieder etwas klarer erkennen. Das 


kann für seine himmlischen Rückkehrbemühungen ein Gewinn sein. 


 


Wahrlich, aus meinen sich stets erweiternden göttlichen Schilderungen kann ein Mensch, 


der sich in geistiges Neuland vorgewagt hat, neue Schlüsse für sein eigenes Leben ziehen, 


doch dafür hat ihm gestern noch das neue Wissen gefehlt. Darum haltet immer weiter 


Ausschau nach neuem geistigem Wissen, das der himmlischen Logik der reinen Lichtwesen, 


ihrer Weitsicht, Freiheit, Herzlichkeit, Gerechtigkeit und Gleichheit sowie ihrer persönlich 


unauffälligen Lebensweise ziemlich nahesteht. 


Seid euch auch darüber bewusst: Jede kleine menschliche Denkerweiterung kann eine Fülle 


neuer Informationen aus dem seelischen Bewusstsein einer geistig erwachten Seele zur 


Abrufung einleiten, damit das menschliche Bewusstsein neue wichtige Wissensinhalte aus 


meiner himmlisch-göttlichen Lebensquelle umfassender versteht. Dieser geistige innere 


Vorgang ist sehr wichtig für einen Menschen auf dem Inneren Weg ins himmlische Bewusst-


sein, denn dadurch kann er tiefgründiger und klarer eine himmlische Gesetzmäßigkeit oder 


eine meiner Botschaftsbeschreibungen verstehen. Dies war aber seinem menschlichen 


Ober- und Unterbewusstsein wegen fehlender Daten vorher nicht möglich.  


 


Doch manche aufrichtige und herzliche Künder, die meine göttlichen Botschaften über 


Jahrzehnte aufnahmen und mit ihrer Seele tief in die himmlischen Gesetze vordrangen und 


viel geistiges Wissen schöpften, das sie an aufnahmefreudige geistige Menschen weiterge-


ben konnten, kamen einmal oder mehrmals an einen Punkt, wo sie mein ihnen neu übermit-


teltes Wissen, mit unbekannten Beschreibungen und Aussagen über das himmlische Sein 


oder über das außerhimmlische Leben der abtrünnigen Wesen, als eine geistige Katastro-


phe empfanden. Doch ihr stetiges geistiges Voranschreiten mit ihrer Seele in ihr himmli-


sches Speicherpotenzial, ihrem erschlossenen himmlischen Bewusstsein, das sich durch 


meine Botschaftsübermittlungen in kurzer irdischer Zeit gereinigt und gelichtet hat und 


immenses, überdimensionales himmlisches Wissen freigeben konnte, brachte die Künder in 


innere Ruhelosigkeit, erdrückende Besorgnis und Befürchtungen. Es kostete ihnen viele 


Tage oder manchmal auch Monate der Ungewissheit, Unschlüssigkeit und des Zweifelns. 


Als sie das erste Mal von mir ein neues Wissen hörten, das für sie und auch für die geistig 


aufgeschlossenen Menschen, die an meinen Botschaften interessiert waren, unbekannt war, 


gerieten manche Künder in den Zustand der Verzweiflung und des Zwiespalts. Auf einmal 


stimmte ihr früheres Botschaftswissen sowie ihr Gottes- und Schöpfungsbild in mancherlei 


Aussagen nicht mehr mit dem neu empfangenen überein, beziehungsweise, es war überholt 


und deswegen unbrauchbar. Darum waren sie verzweifelt und die Angst saß ihnen im 
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Nacken, weil sie sich vor den noch geistig unerfahrenen und fanatischen Gläubigen in ihrem 


kleinen Kreis fürchteten.  


So erging es vielen wahren Kündern in Jahrtausenden auf dieser Erde, die aus meiner 


himmlischen Quelle Botschaften aufnahmen sowie auch diesem Künder, der aus meinem 


Liebelicht schon einige Jahrzehnte schöpft. Doch auch er überwand sich nach Tagen der 


Ratlosigkeit und Verzweiflung immer wieder und überdachte die dahinter liegende Logik in 


meinen ihm übermittelten neuen Schöpfungsbeschreibungen und konnte sie bald gut 


einordnen. Doch das konnte er nur deshalb, weil ihn seine geistig weit gereifte Seele immer 


wieder beim Erwachen aus dem Schlaf mit Sekundenbildern unterstützte. Ohne Hilfestellung 


seiner Seele, die ihm aus ihrem erschlossenen Bewusstsein die aufgedeckten himmlischen 


Wissensspeicherungen immer wieder übertrug, hätte er sich in dieser Welt der tief gefalle-


nen Wesen nicht überwinden können, himmlische Wissensneuheiten anzunehmen und 


seine Künderaufgabe fortzusetzen, weil die hinterlistigen Seelen nur darauf warten, ihn von 


meinem himmlischen Liebewort abzubringen.  


Nach des Künders Herzensgebet kam seine Seele und auch er durch meine ihnen übertra-


gen Liebeenergien in höhere Schwingung. Dadurch konnte sich die Seele, zu ihrem gemein-


samen Schutz vor den aufdringlichen Seelen, über sein menschliches Energiefeld (Aura) 


stülpen und in diesem Zustand war es ihr möglich, ihm ins Oberbewusstsein erklärende 


Impulse oder kurz eingeblendete, aussagereiche Sekundenbilder zu übermitteln, damit er an 


einer geistigen Neuheit nicht zu zweifeln beginnt. Immer wieder richtete sie ihn auf und 


verhalf ihm in ein geistiges Neuland einzutreten. Durch die Botschaftsübermittlungen meines 


Liebegeistes wurden immer wieder einige Seelenpartikel belichtet und dies hatte zur Folge, 


dass sie sich nach und nach öffneten und neues himmlisches Speicherpotential in das 


seelische Bewusstsein einfließen konnte.  


Davon profitierte auch stets sein menschliches Ober- und Unterbewusstsein, wodurch ich 


dem Künder wieder neue himmlische Gesetzesbeschreibungen übermitteln konnte. Das 


setzte sich solange fort, bis in seinem Ober- und Unterbewusstsein einmal so viele Schöp-


fungsbeschreibungen vorhanden waren, die es mir ermöglichten, ihm detaillierte Beschrei-


bungen zu übermitteln. So konnte er das gesamte Schöpfungspuzzlebild immer besser 


verstehen, wodurch für ihn ein völlig neues himmlisches und außerhimmlisches Lebensbild 


grob zu erkennen war, das sein altes, von religiösen und geistig orientierten Menschen 


übernommenes Schöpfungsbild völlig in den Schatten stellte und deswegen unbrauchbar 


machte. Über dieses Ergebnis freute er sich sehr, denn er empfand und erkannte im neuen 


Schöpfungsbild eine weitreichende Schöpfungslogik und den dahinter liegenden Sinn der 


einzelnen Erklärungen in meinen Botschaften. Ihm war es gelungen, sich selbst so weit 


zu überwinden, dass ich aus meiner himmlischen Liebequelle ein unbekanntes, 


verschollenes himmlisches Wissen in diese himmlisch-abtrünnige Welt hervorbringen 
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konnte, das nun viele innere Menschen in dieser Welt lesen oder vertont hören 


können.  


Geistig suchende Menschen in vielen Ländern der Erde erlangen nun mit diesem neuen 


geistigen Wissen auf dem Inneren Weg in ihre Lichtheimat ein neues, realeres Denken und 


eine fassbare kosmische Vorstellung, um ihr ungesetzmäßiges Leben aus freien Stücken 


entsprechend zu verändern. Sie sind darüber dankbar und froh, weil ihnen durch die Bot-


schaften viele ihrer früheren Fragen beantwortet wurden, weil sie vorher so manches in 


dieser Welt nicht verstanden und richtig einordnen konnten. Darüber freue ich mich mit ihnen 


und wünsche ihnen die nötige Bereitschaft und den Ernst, um ihre bereits erkannten Fehler 


und Schwächen für allezeit zu überwinden, damit sie durch ihre innere und äußere Wand-


lung dem ersehnten Ziel ein großes Stück näherkommen, das heißt, wieder ein glückliches, 


freies und herzliches Lichtwesen zu sein, das in der himmlischen Unendlichkeit freudig lebt 


und wirkt. 


 


Doch bevor der Künder soweit gereift war, befand er sich ab und zu in einer Situation, in der 


er keine Botschaften mehr aufnehmen wollte, da er an sich und meinen ihm übermittelten 


Botschaften zweifelte. Doch dies dauerte nicht lange, weil er sich bald an meine früheren 


Warnungen erinnerte. Ich erklärte ihm: Wenn er ein neues, für ihn unbekanntes Wissen in 


sich hört, dann sollte er es erstmals gut überdenken und neu einzuordnen versuchen. Doch 


er sollte sich nicht lange im Zweifel aufhalten, denn durch solche Gedanken kommt der 


Mensch in eine für ihn sehr gefährliche niedrige Schwingung und wird nach längerem 


Grübeln für erdgebundene, fanatische religiöse Seelen sichtbar, die ihn dann massiv zu 


beeinflussen versuchen.  


Wahrlich, sie haben nichts anderes im Sinn, als einen himmlischen Künder meiner Liebe zu 


beobachten. Sollte er etwas anderes aussprechen oder in Schriftform weitergeben, das 


ihrem alten religiösen Lehrwissen widerspricht, dann versuchen sie ihn zuerst mit Zweifelim-


pulsen massiv zu beeinflussen. Das heißt, wenn er sich in einer niedrigen Schwingung 


befindet, bedrängen sie ihn mit aufdringlichen Furchteingebungen, wie zum Beispiel: das 


empfangene Wissen stamme von den Gegensatzwesen Gottes, damit er mein neu aufge-


nommenes geistiges Wissen verwirft. Auf diese Weise verteidigen sie in dieser Welt ihre 


religiöse Lehre und ihre eigenen Lebensstandpunkte. Mir sollte es über einen Künder nicht 


gelingen ein neues himmlisches Wissen durchzubringen, damit ihre Widersprüche und 


Unwahrheiten nicht widerlegt werden. Sie fühlen sich in ihrem unfreien Religionsglauben 


noch wohl und fürchten sich vor meinen Botschaften über wahre himmlische Künder. 


Deswegen setzen sie alles daran, dass ihr schon morsches religiöses Gebäude und ihre 


unwahre und unreale Weltanschauung nicht durch neues Wissen aus meiner himmlischen 


Quelle wie ein Kartenhaus zusammenfällt.  
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Doch zu dem Zeitpunkt, als der Künder aus meiner himmlischen Quelle die ersten neuen, 


noch unbekannten Wissensübermittlungen über die Schöpfung erhielt, hatte er schon eine 


vergeistigte Seele, die nicht zuließ, dass sich ihr Mensch lange im Zweifel aufhielt. Sie gab 


ihm immer wieder richtungsweisende Bilder zum geistigen Erfassen, was er noch nicht 


einordnen und verstehen konnte, da sie in ihrem eigenen Bewusstsein schon meilenweit 


dem menschlichen Bewusstsein voraus war. Das war sein Glück, denn vielen Kündern 


erging es durch ihr langes Zaudern und Zweifeln an einer unbekannten himmlischen Geset-


zesmäßigkeit oder der Richtigstellung einer religiösen Lehraussage so, dass sie dann 


anstatt mich, nur noch aufdringliche religiös orientierte Seelen in sich hörten, ohne es zu 


ahnen, weil diese sich beim Künder dann als mein Liebegeist ausgaben.  


Wahrlich, diese gefallenen Künder wurden von den aufdringlichen, fanatischen religiösen 


Seelen derart hinterlistig getäuscht, dass sie bald die von mir gehörten himmlischen Wis-


sensneuheiten wieder verwarfen. Um sich bei einem Künder einzuschleichen und sein 


Vertrauen zu erwecken, geben sich diese Seelen gerne als mein Liebegeist oder himmlische 


Lichtboten aus. Sie tun alles, damit er mit seinem Inneren Wort unsicher wird und glaubt, 


dass er vorübergehend von Gegensatzwesen inspiriert wurde, die ihm ein unwahres Wissen 


einflüsterten. Deshalb solle er über das neue, unbekannte Wissen nicht mehr nachdenken 


und sich stattdessen wieder der ihm vertrauten religiösen Lehre zuwenden. Geschieht dies 


bei einem Künder aus Unwissenheit über die unsichtbare Gegebenheit, dann übernehmen 


die heimtückischen Seelen die Inspiration und lassen ihn nicht mehr in eine andere geistige 


Anschauung kommen. Sie versuchen ihn ständig mit Auszügen aus ihrer und dem Künder 


bekannten religiösen Lehre zu inspirieren, welche sie aus ihrem seelischen Speicherpoten-


zial abrufen und auch gläubigen Menschen schon bekannt sind. Solche mediale Menschen 


sind gefallene Künder, ohne es anfangs zu erahnen, weil sie die Seelen noch nicht schauen 


können. Doch wenn sie sich ganz auf deren Wellenlänge befinden und sie die Seelen 


schauen können, dann erschrecken sie sehr und wollen von dem Inneren Wort meiner Liebe 


nichts mehr wissen. 


 


Wahrlich, so erging es in der irdischen Vergangenheit vielen Kündern und das ist auch heute 


noch so. Erhielten sie ein unbekanntes Wissen aus meiner himmlischen Quelle, das sich mit 


dem ihrer religiösen Lehre nicht deckte, beziehungsweise in keiner Weise mit dieser über-


einstimmte, gerieten sie in Zweifel und in Panikstimmung. Ihr Zweifel wurde ihnen zum 


Verhängnis und so ergeht es manchen Kündern auch heute noch. Sie hatten und haben es 


sehr schwer, von mir ein neues himmlisches Wissen über die himmlische Schöpfung, den 


Fall der Wesen und die Schaffung außerhimmlischer Fallwelten durch abtrünnige Wesen 


anzunehmen. Doch mein Liebegeist gab nie auf, über mutige und geistig weit gereifte 


Künder das zu berichtigen, was schon lange von Religionsführern und Geistlichen in 


ihren Lehren falsch dargestellt wurde und noch wird, zum Beispiel, dass einst diese 
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Welt und der Mensch von mir, Gott im Ich Bin, erschaffen wurden – und dieses wird 


mir heute immer noch angedichtet bzw. unterstellt. 


Wie können sie so etwas von mir annehmen und behaupten, dass ich eine so grausame, 


zerstörerische Welt geschaffen haben soll, wo jeden Augenblick Menschen, Seelen und die 


Natur unsagbares Leid erleben. Ich bin doch die höchst pulsierende herzlichste Liebe, 


Barmherzigkeit und Sanftheit in der Gesamtschöpfung und weise keine solch zerstöreri-


schen Wesenszüge und abartigen Verhaltensweisen auf, wie sie Menschen schon seit der 


Besiedelung der Erde leben. Aus meiner himmlischen Sicht befindet sich diese Welt in 


einem derart niedrigen und chaotischen Zustand, wie es sich frühere religiöse Men-


schen als „Hölle“ vorgestellt haben! 


Tatsächlich haben vor vielen kosmischen Äonen und Jahrmilliarden viele tief gefallene 


Wesen diese Welt und das menschliche Leben erschaffen, um über diese Welt mit ihrem 


gegensätzlichen Leben die Gesamtschöpfung zu zerstören, damit sie einmal aus den 


gespeicherten Negativenergien dieser Welt eine neue einpolige Schöpfung schaffen können, 


worin sie Herrscher über versklavte Wesen sind.  


Dies zu erfassen, ist auch heute noch für gläubige, wie für nichtgläubige Menschen sehr 


schwer, denn es waren nicht ich, die Ich Bin-Gottheit oder himmlische Wesen, die diese 


selbstzerstörerische Welt erschufen, sondern solche Wesen, die nichts anderes im Sinn 


hatten, als eine weitere Schöpfungstragödie nach der Schöpfungsteilung auszulösen. Dies 


wäre dann mit unsagbarem Leid aller Wesen und des noch unausgegorenen Lebens 


verbunden gewesen, wenn nicht vor über 2000 Jahren Jesus Christus mit den himmlischen 


Getreuen an seiner Seite dies im allerletzten Augenblick verhindert hätte.  


Viele freiwillige himmlische Wesen inkarnierten sich schon vor Jesus öfter im Heilsplan auf 


dieser Erde, um die Schöpfung vor der Zerstörung zu erretten, weil sie die gewagte, schwie-


rige und gefahrvolle Inkarnation von Jesus zuerst vorbereiten mussten. Für die meisten 


Menschen ist es unverständlich und unvorstellbar, dass himmlisch abtrünnige, tief gefallene 


Wesen imstande waren, so etwas Abscheuliches zu beabsichtigen, obwohl sie auch einmal 


für unzählige Äonen im himmlischen Sein glücklich mit anderen Lichtwesen zusammenleb-


ten.  


Wahrlich, der Abfall einiger Wesen von den himmlischen Eigenschaftsgesetzen, die sie nicht 


mehr leben wollten, – obwohl manche diesen zuerst in einer demokratischen Abstimmung 


zugestimmt hatten –, verursachte einst vor unzähligen kosmischen Äonen eine himmlische 


Schöpfungskatastrophe unsagbaren Ausmaßes. Heute ist es der gläubigen Menschheit nicht 


bewusst, was einmal geschah, weil sie darüber kein Wissen besitzt und das hat auch seine 


Gründe. 


Die damaligen, schon tief im Bewusstsein abgefallenen Wesen hatten bei der Schaffung des 


ersten Menschenpaares, in ihre Gene, dem menschlichen Unterbewusstsein, absichtlich 
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keine Speicherungen von den Schöpfungsvorgängen und ihrem Vorhaben der Zerstörung 


eingegeben, damit nicht einmal der Mensch in seinem Oberbewusstsein die Sinnlosigkeit 


seines Lebens durch tiefgründiges Nachdenken und Hinterfragen durchschaut und in ihm ein 


Sehnen nach dem himmlischen Leben aufkommt. Sie speicherten in die Gene Steuerungs-


programme und ein Datennetz von unsagbarem Wissen ein, – entsprechend ihrem seeli-


schen Bewusstsein, – damit sich der menschliche Körper in der Vollmaterie, aus niedrig 


schwingenden, verdichteten und verklumpten, umprogrammierten Atomen himmlischer 


Herkunft gut zurechtfinden kann, doch ohne Hinweise auf ein höheres Leben in feinstoffli-


cher Art. Diese vom himmlischen Sein tief in der Seelenschwingung abgefallenen Wesen, 


die bei der Schaffung der vollmateriellen Welt und des Menschen sowie der Natur emsig 


tätig waren, beabsichtigten, sich abwechselnd in ein Menschenkleid einzuverleiben. Doch 


sie wollten ihr noch teilweise intaktes himmlisches Erinnerungsvermögen in ihrem schon 


verdunkelten, lichtarmen feinstofflichen Körper nicht mehr haben, deshalb überdeckten sie 


es mit neuen Informationen.  


Wahrlich, von diesen lichtarmen jenseitigen Wesen, von denen heute viele inkarniert sind, 


erfährt kein medialer Mensch, wie diese Welt tatsächlich entstand und was nach der Schöp-


fungsteilung wirklich geschah. Das werden euch auch nicht die religiösen Führer berichten, 


die angeblich mit mir im herzlichen Verbund sind und von mir Eingebungen zur Führung 


ihrer ungesetzmäßigen Religion und deren Gläubigen empfangen, da die meisten von ihnen 


an der Erschaffung der Welt mitwirkten, sich auch noch weiter an ihr festhalten und diese 


aufrechterhalten wollen. Die religiös orientierten Wesen im erdgebundenen Jenseits, die im 


Verbund mit Ihresgleichen im Erdenkleid wirken, führen in gewohnter Weise hörige Gläubige 


mit ihren sich erdachten religiösen Lehren noch weiter vom himmlischen Leben weg. Das ist 


eine traurige Tatsache aus himmlischer Sicht.  


Wahrlich, die gutmütigen Gläubigen verschiedener Religionen ahnen nicht, dass sie die 


Religionsführer im Jenseits und auf dieser Erde, für sie unbewusst, auf verschiedene Weise 


mit ihren Lebensenergien unterstützen. Die geistig blinden Religionsführer aus dem Fall 


können aber nur solche Menschen oder jenseitige Wesen in ihren Bann ziehen, die geistig 


blind ihr Leben führen, denn sonst hätten sich diese schon davon befreit. Es handelt sich um 


solche gläubige Menschen und innere Seelen, die gewohnt sind, geistig interesselos und 


gleichgültig zu leben, ohne die Bedeutung und den Sinn ihres Lebens einmal zu hinterfragen 


und ihn besser kennenzulernen. Sie leben schon viele Inkarnationen in dieser dunklen und 


chaotischen Welt. Sie verschließen ihre Augen oder schauen gleichgültig weg, wenn täglich 


der Natur und vielen Menschen durch unbarmherziges Vorgehen herzloser Menschen viel 


Leid zugefügt wird. Diese Gläubigen sind der Auffassung, dass mein Liebegeist es schon 


wissen müsste, warum alles so geschieht, denn ich hätte die universelle Übersicht, darum 


brauchen sie sich nicht zu bemühen etwas in der Welt zum Positiven zu verändern. Mit 
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dieser geistig toten Auffassung leben die meisten Gläubigen, die seelisch eine starke 


magnetische Gebundenheit zu einer religiösen Gemeinschaft dieser Welt aufweisen.  


Viele von ihnen nehmen an, dass das Weltgeschehen und auch sie selbst, von mir aus dem 


unsichtbaren Jenseits gesteuert werden, und dagegen können sie nichts tun, da ich diese 


Welt ja geschaffen habe und mit meiner Macht über ihnen stehe. Sie glauben fälschlich, 


dass ich ein universelles unberechenbares Machtwesen sei und Menschen mit einem 


schlechten Verhalten auf verschiedene Weise züchtige und bestrafe, wenn ich es für richtig 


halte, wie zum Beispiel durch Katastrophen, Schicksalsschläge, Krankheiten und Seuchen 


oder Unfälle, da ich selbst das universelle Lebensgesetz bin.  


Doch die kosmische Tatsache erahnen sie nicht, weil sie zum unsichtbaren, jenseitigen 


feinstofflichen Leben und zu ihren seelisch-verdeckten Speicherungen himmlischen Ur-


sprungs keinen Zugang haben. Aus geistiger Unwissenheit erkennen sie nicht, dass sie 


schon lange einem unwahren Wissen der zerstörerischen und unverbesserlichen Fallwesen 


auf den Leim gegangen sind, deswegen können sie sich heute nicht vorstellen, dass sie in 


einer Welt leben, die aus der Schaffung tief gefallener Wesen stammt. Und ebenso können 


sie sich nicht vorstellen, dass ihr physischer Körper nicht von mir, sondern ebenfalls von den 


schon vom Zerstörungswahn getriebenen Wesen stammt, die ihnen genetisch ihren über-


heblichen Charakter und ihre abartigen Neigungen übertragen haben. So ein vorprogram-


miertes Leben in den Genen und Zellen, das auch die schmerzliche Geburt und das traurige 


Ableben des Menschen betrifft, kann für die einverleibte Seele und das menschliche Kleid 


nur immer wieder viel Leid bedeuten. 


Aus meiner himmlischen Sicht ist ein zweiter Körper, in dem die feinstoffliche Seele hinein- 


und herausschlüpft ein ungesetzmäßiges Verhalten und gegen das aufbauende und bewah-


rende himmlische Lebensprinzip. Und solch ein Leben sollte ich, der universelle Liebegeist, 


einmal erschaffen haben! 


Leuchtet es euch nun ein, dass ihr lange von falschen Voraussetzungen ausgegangen 


seid und nun umdenken müsst, denn euch bleibt nichts anderes übrig, wenn ihr 


wieder in euer himmlisches aufbauendes und bewahrendes ewiges Leben zurückkeh-


ren wollt. Hierbei sind jene angesprochen, die immer noch unverbesserlich ihr ver-


staubtes religiöses Lehrwissen hochhalten und nicht einsehen wollen, dass sie trotz 


des neuen geistigen Wissens von mir über einen Künder, mit ihrer kosmischen 


Anschauung über mich und diese Welt völlig falsch liegen. Doch ich lasse ihnen ihre 


Freiheit zu glauben, was sie momentan wollen, da ich der freie universelle Liebegeist 


bin. 
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Wahrlich, wer heute noch glaubt, dass ich der Erschaffer dieser Welt bin, obwohl ich dem 


Künder viele neue Beschreibungen über die Schöpfung übermittelte, beziehungsweise durch 


ihn zum Lesen und Überdenken anbot, der befindet sich bildlich betrachtet wie in einem 


dunklen, selbst erschaffenen Verlies, das keinen Lichtstrahl meines Liebegeistes von außen 


und auch nicht von innen hineinlässt. Er blättert und liest unbeirrt noch weiter in seinem 


alten, vermoderten religiösen Wissensbuch, als wenn ich, der Urgeist allen Lebens für immer 


schweigen würde.  


Doch ich war allezeit bei vielen Kündern auf verschiedenen Erdteilen dieser Welt sehr aktiv 


und bot den geistig dürstenden Menschen meinen geistigen Trunk aus der himmlischen 


Lebensquelle an, so wie ich auch heute über den Künder meines Liebegeistes spreche. Wer 


mich hören und verstehen möchte, der sollte zuerst sein seelisches Herz weit aufschließen 


durch ein zurückhaltendes und ruhiges Leben, wo meine Liebe und Sanftheit in ihm täglich 


immer mehr zum Vorschein kommen kann. Dann sollte er mich nicht als einen strafenden 


und züchtigenden Gott im Ich Bin sehen, sondern einen Liebegeist, der jedem jenseitigen 


Wesen und auch Menschen, ohne Unterschied, in Beachtung seiner Entscheidungsfreiheit 


auf vielerlei Weise sanft beizustehen versucht, damit er sich wieder selbst finden kann. Das 


heißt, er sollte zuerst die Erkenntnis gewinnen, dass er ein universelles freies Wesen ist und 


ich ihn nie bevormunde. Wenn er meinen Liebegeist soweit erfassen kann und es ihm 


möglich wurde, geistig weitsichtig zu erkennen, was die innere und äußere Freiheit bedeutet, 


dann versteht er meine Aussage, dass er sich auf dem dunkelsten Planeten der Gesamt-


schöpfung befindet, wo von vielen Menschen so viel Herzenskälte, Unbarmherzigkeit und 


Sinnlosigkeit in allen Lebensbereichen ausgehen.  


Wahrlich, täglich werden in dieser himmlisch gegensätzlichen, grausamen Welt viele 


Menschen erbarmungslos getötet und unzählige Tiere müssen durch profitgierige, hartherzi-


ge Menschen qualvoll sterben, damit andere sie genüsslich verspeisen können. Ebenso 


erlebt die Natur unsagbares Leid, weil von abgestumpften Menschen Bäume, Büsche und 


Pflanzen rücksichtslos gefällt oder aus dem Boden gerissen werden. Erst wenn sich ein 


Mensch ohne aufgesetzte Scheuklappen und Beschönigungen dessen bewusst wird, erst 


dann ist es ihm möglich zu verstehen, dass mein Liebegeist unmöglich diese Welt erschaf-


fen hat. Dann erst wird er mich, den universellen Liebegeist, in ihm und in allem Sein besser 


verstehen.  


Wer so eine geistige Entwicklung erfahren hat, dem tauchen im Bewusstsein immer wieder 


neue Fragen und Gedankenbilder auf, wie zum Beispiel: warum Menschen es fertigbringen, 


etwas Grausames und Unbarmherziges zu tun, beziehungsweise, warum sie dieses oder 


jenes in der Welt geschehen lassen? Das ist ein Zeichen dafür, dass der innere Wanderer 


schon eine geistig erwachte und reife Seele hat, die ihm zur weiteren geistigen Reife etwas 


Umfassenderes zum Überdenken in sein Bewusstsein überträgt. Sie hilft ihm, eine passende 


Antwort dafür zu finden, wenn er mehr auf die inneren Empfindungen seiner Seele achtet, 
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anstatt nur aus dem Speicherpotential seines kurzsichtigen Verstandes Erklärungen zu 


suchen. Darauf sollte ein innerer Mensch sehr achten. Wenn ihm jemand eine geistige Frage 


stellt, dann sollte er einige Sekunden mit seiner Antwort zögern, bis er aus seiner Seele 


deutlich ihre Empfindungen erspüren kann, die sich in seinem Oberbewusstsein zu Gedan-


ken geformt haben und die Erklärung zum Aussprechen enthalten.  


Wenn aber der Mensch eine Frage sofort zu beantworten versucht, dann greifen die Gehirn-


zellen in das Speicherpotential des Ober- und Unterbewusstseins ein und formen in unvor-


stellbarer Geschwindigkeit eine Erklärung, die aber überwiegend auf diese Welt ausgerichtet 


und somit kurzsichtig ist. Das heißt, eine Erklärung nur aus dem Verstand enthält keine 


geistige Realität, beziehungsweise, es fehlt darin der himmlisch gesetzmäßige Inhalt. Diese 


Sprechart wird auch nicht mit meinen Liebekräften aus dem seelischen Wesenskern oder 


meinen Eingebungen über die Seele unterstützt, weil das menschliche Bewusstsein dafür zu 


niedrig schwingt. Darum lohnt es sich für Menschen, die eine innere Wandlung auf dem Weg 


ins himmlische Leben anstreben, einige Momente mit der Antwort zu warten, damit das 


menschliche Bewusstsein genügend Zeit erhält, den Kontakt zum seelischen Bewusstsein 


herzustellen. So kommt der Mensch nicht in die Versuchung, ungesetzmäßig persönlich zu 


lehren, um im Mittelpunkt anderer zu stehen und sich damit aufzuwerten, weil das die geistig 


fortgeschrittene Seele nicht möchte. Dadurch wächst der Mensch geistig schneller, weil ihm 


seine Seele weitreichende geistige Erklärungen übertragen kann. Dann lebt er aus der Tiefe 


seiner Seele, die sich bemüht, nachts vermehrt kosmisches Wissen aus ihrem wieder 


aufgedeckten himmlischen Bewusstsein zu schöpfen. 


Die Hinterfragung aller Lebensbereiche nimmt ein geistig suchender Mensch intuitiv vor, weil 


ihn seine Seele von innen durch Impulse anregt, sein früheres unausgegorenes oder 


falsches Bewusstseinsbild vom irdischen und jenseitigen Leben zu überdenken und zu 


korrigieren. Die menschliche Veränderung in der geistigen Auffassung nützt der Seele sehr, 


denn durch das fortgeschrittene Bewusstsein ihres Menschen ist es ihr möglich, sich 


schneller geistig weiter zu entwickeln. Darum gibt sie ihm in der Stille immer neue geistige 


Denkanstöße, damit er falsche Denkprogramme in seinem menschlichen Bewusstsein nach 


und nach korrigiert. Eine weit gereifte Seele setzt alles daran, dass sich ihr menschliches 


Kleid schrittweise mit ihr geistig weiter entwickeln kann, – auch wenn ihr Mensch manchmal 


in geistige Trägheit oder in alte Fehler und Schwächen zurückfällt –, damit beide auf dem 


Inneren Heimweg ins himmlische Lichtleben möglichst ohne große Uneinigkeit in ihrer 


geistigen Anschauung vorankommen.  


Dies ist für die innere Seele sehr wichtig, da sie durch ihren Menschen geistig nicht stehen-


bleiben möchte. Das kann zum Beispiel passieren, wenn er zu bequem ist, sein geistiges 


Wissen, auch nicht nach Monaten oder Jahren, schrittweise nachzuleben, das er aber schon 


von innen bejahen kann. Wenn dies geschieht, dann kann es in der Seele zu einem Ener-


giestau kommen, das heißt, sie erhält keine neuen Energien mehr aus ihrem Lebenskern zu 
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ihrer weiteren geistigen Entwicklung, damit sie ihr himmlisches Wissen aus den Seelenparti-


keln aufdecken kann, die durch ihr ungesetzmäßiges Denken, Sprechen und Verhalten 


umhüllt sind. Da die Seelenpartikel mit himmlischen Gesetzmäßigkeiten programmiert sind, 


lassen sie es nicht zu, dass himmlisch ferne Gesetzmäßigkeiten aus den Fallwelten in sie 


eindringen und sie dadurch verändern. Aus diesem Grund stülpen sich ungesetzmäßige 


Informationen und Lebensbilder aus den außerhimmlischen Welten Schicht für Schicht um 


die Seelenpartikel, wodurch das einst himmlische Lichtbewusstsein eines abtrünnigen 


Wesens sich immer mehr geistig begrenzt und einmal ganz die himmlische Orientierung 


verliert. 


 


– Fortsetzung im Teil 2 –  
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Wie es zu den ersten Erschaffungen und Zeugungen der Wesen  


durch die Ureltern in der himmlischen Vorschöpfung kam 


 


Nun beschreibt mein universeller Liebegeist im Ich Bin in einer Kurzfassung die ers-


ten Erschaffungen in der Vorschöpfung sowie auch wichtige Geschehnisse bis zu eu-


rer Gegenwart, die vielen geistig suchenden Menschen noch unbekannt sind. 


Wahrlich, die ersten himmlischen Wesen wurden von euren Ureltern nicht gezeugt, sondern 


erschaffen. Es war die Zeit, in der sie die Schöpfung nach und nach aufgebaut hatten. Als 


die kleine Urzentralsonne schon viele Energien erzeugen konnte, sahen eure Ureltern die 


Möglichkeit, sich nun ihren Herzenswunsch zu erfüllen, nämlich, die ersten Wesen paarwei-


se zu erschaffen, die sie schon im Vorstellungsbild wahrnahmen und die nach ihrem Eben-


bild aussehen sollten. Die erstgeschaute Wesenserschaffung war der Sohn Christus, den sie 


in inniger Wesensverschmelzung aus den Energien und Teilchen der Urzentralsonne er-


schufen. Seinen Lebenskern erschufen sie aus den Teilchen des Urzentralsonnenkerns und 


übertrugen ihre eigenen Lebensdaten in die Lichtatome seines Wesens.  


Ihre Erschaffung von Christus dauerte lange im Vergleich zu eurer irdischen Zeit. Als sie ihn 


in voller Größe neben sich stehen sahen, umarmten sie ihn voller Glückseligkeit und Jubel, 


was mit menschlichen Worten nicht zu beschreiben ist. Danach erschufen sie auf gleiche 


Weise sein weibliches Dual. Eure Ureltern übertrugen ihren zwei Erstlingen die Mitregent-


schaft der sich im Aufbau befindlichen, noch kleinen Schöpfung, die schon sieben Eigen-


schaftssonnen mit feinstofflichen Planeten besaß. Eure Ureltern sehnten sich nach weiteren 


Wesen, die sie ebenfalls schon zuvor schauen konnten. Diese erschufen sie auch als Dual-
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paare aus den bereits ausgegorenen sieben Eigenschaftssonnen. Ihnen übertrugen sie 


ebenfalls die Regentschaft für die verschiedenen Schöpfungsebenen, ihrem freiheitlichen 


und herzlichen Wesensbewusstsein entsprechend. Danach entstanden jeweils sieben 


Unterebenen mit großen Galaxiesonnen und Planeten, damit die nachkommenden Wesen 


auf ihnen wohnen können. Und aus den ausgegorenen Galaxiesonnen der Unterebenen 


erschufen sie noch weitere Erstlinge.  


Nun war die schon größer gewordene Schöpfung mit vielen erschaffenen Erstlingen be-


wohnt, die sich nach eigenen Zeugungen sehnten. Doch dies geschah erst dann, als die Na-


turreiche vollkommen ausgebildet waren und die Naturwesen nach vielen, vielen himmli-


schen Äonen die letzte Stufe ihrer Evolutionsmöglichkeit erreicht hatten. Die Naturwesen 


sehnten sich nach einem höheren Leben, das in ihren Wesenspartikeln schon gespeichert 


enthalten war. Das war der Anlass für die Ureltern, mit allen Wesen eine Möglichkeit zu be-


sprechen, wie die Zeugung von Kindern geschehen sollte. Dazu zogen sie dann die lieblich 


aussehenden Naturwesen heran, die in ihrem kleinen Bewusstsein schon reif dafür waren. 


Die Erstlinge der Ureltern, ihre Töchter und Söhne, waren glückselig, nachdem sie die Bilder 


vom Vorgang der Zeugung in sich schauen konnten.  


Die Erstlingspaare begannen dann in größter Herzlichkeit, mit dem Beistand der Schöp-


fungseltern, mit den ersten Zeugungen und ihre Glückseligkeit hatte keine Grenzen, als sie 


neben sich die ihnen ähnlich schauenden kleinen Wesen sahen, die sie freudig anschauten 


und ihnen immer wieder dafür dankten. Ab diesem himmlischen Augenblick geschahen im-


mer wieder Zeugungen von den himmlischen Wesen und dies nimmt bis heute kein Ende. 


 


Das war von mir, dem himmlischen Liebegeist im Ich Bin, eine kurze Beschreibung, wie es 


den himmlischen Ureltern gelungen ist, die ersten Wesen zu erschaffen und wie es dann zu 


Zeugungen in der Vorschöpfung kam. Doch zu meiner Schilderung habe ich noch etwas hin-


zuzufügen, damit ihr die Schöpfungsvorgänge noch umfassender verstehen könnt. 


Wahrlich, als sich die Naturreichplaneten schon über eine lange Schöpfungszeit mit herrli-


chen Pflanzen verschiedener Gattungen und unzähligen Tierarten füllten und manche Tier-


arten die höchste Evolutionsstufe erreicht hatten, wurden sie von den Ureltern in die nächst-


höhere Lebensform aufgenommen. Es waren kleine Naturwesen, die sie, wie zuvor die 


Pflanzen und Tiere, gemeinsam mit ihren Söhnen und Töchtern nach ihrem Vorstellungsbild 


erschufen. Wie ich euch schon offenbarte, konnten die Dualwesen später auf ihren Planeten 


die Naturwesen zu glückseligen Kinderzeugungen anziehen. Ab diesem Vorschöpfungsau-


genblick gab es keine Erschaffungen der Wesen durch die Ureltern mehr, da die Erschaf-


fung der Wesen zu lange dauerte und dafür viele Energien aus der Urzentralsonne benötigt 


wurden. So nutzten auch eure Ureltern diese Zeugungsmöglichkeit mit großer Glückseligkeit 


in ihrem Herzen. 
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Nun schildere ich euch noch kurz, welcher Anlass es war, dass es zu meiner Erschaffung, 


ohne eine Lichtgestalt, in der Urzentralsonne und zu einer Schöpfungsneuordnung mit Ver-


änderung der Gesetzmäßigkeiten und der Lebensweise der himmlischen Wesen kam. 


In den Vorschöpfungen zeichnete sich immer mehr ab, als unzählige Wesen in der Schöp-


fung dazukamen, dass die Ureltern und auch die führenden Wesen mit ihrer Regentschafts-


aufgabe völlig überfordert waren. Aus diesem Grund beschlossen die Ureltern, mit den Re-


gentenpaaren der himmlischen Ebenen über eine völlig neue Lebensvariante zu sprechen, 


die sie schon aus ihrer früheren Schöpfung kannten, aus der sie freiwillig herausgingen, um 


eine eigene neue, nach ihrem detaillierten inneren Planungsbild zu gründen. Als sie die Bil-


der von der neuen Schöpfungsvariante, ohne persönlich führende Wesen und der Erschaf-


fung meines unpersönlichen Gottheitswesens in der Urzentralsonne sahen, erkannten sie, 


welche große gewinnbringende Möglichkeit dieses neue gerechte und wesensgleiche Le-


benssystem hat. Darüber waren sie alle begeistert. Die Ureltern wiesen sie bis ins kleinste 


Detail ein, wie die Schöpfungsvorgänge neu zu verändern wären. Anschließend kam es zur 


demokratischen Abstimmung unter ihnen. Dabei waren auch Christus und sein Dual, die von 


ihren Eltern zur Mitregentschaft über die himmlische Vorschöpfung erwählt wurden. Für die 


neue Lebensvariante in der gerechten Wesensgleichheit und Erschaffung meines unpersön-


lichen Gottheitswesens in der himmlischen Urzentralsonne stimmten alle eingewiesenen 


himmlischen Regentenwesen. Danach waren sie darüber in großer Freudenstimmung. 


Die neue himmlische Schöpfungs- und Lebensvariante, die die Regentenpaare der sieben 


himmlischen Ebenen von den Ureltern zu schauen bekamen, gaben sie dann aus ihrem Be-


wusstsein in ausführlichen Bildern an die leitenden Planetenwesen und diese an ihre Mitbe-


wohner weiter.  


Als die Informationsweitergabe abgeschlossen war, kam es danach in der Vorschöpfung zur 


Abstimmung aller Wesen und die überwiegende Mehrheit war für die neue Lebensvariante, 


die große Veränderungen der Schöpfungs- und Lebensvorgänge erforderte. 


 


Viele himmlische Äonen lebten die reinen Lichtwesen in großer Freude und Dankbarkeit da-


rüber, bis einige Wesen, die gegen die neue Schöpfungs- und Lebensvariante waren, sich 


nach der früheren, persönlich geführten Lebensart sehnten. Es waren überwiegend Erstlinge 


der Schöpfungseltern, die in den noch persönlich geführten Vorschöpfungen in den sich neu 


bildenden sieben Unterebenen lebten. Da sie viele Schaffungserfahrungen hatten, erhielten 


sie von den vorstehenden sieben Regentenpaaren, Cherubine und Seraphine, die Verant-


wortung und Führung über neu erschaffene Planeten und deren neuen Bewohner übertra-


gen, die noch wenige Evolutionen erschlossen und kaum Lebenserfahrungen hatten. Einige 


dieser Erstlinge waren gegen die neue unpersönlich geführte Schöpfung, deshalb versuch-


ten sie viele Wesen im himmlischen Sein zu überzeugen, dass eine persönlich geführte 


Schöpfung aus ihrer Sicht gut wäre. Da sie wussten, dass sie in der neu geordneten unper-


sönlichen Schöpfung keine Möglichkeit mehr hätten, ihre frühere personenbezogene Hierar-







21.05.2021 (aktuelles Datum)       Ich Bin-Liebetröpfchen aus der himmlisch-göttlichen Lebensquelle      Botschaft vom Mai 2021 
„Wie es zu den ersten Erschaffungen und Zeugungen der Wesen durch die Ureltern in der himmlischen Vorschöpfung kam“ (7 Seiten) 


   


 


F - (H-G-B-U)                                   www.ich-bin-liebetroepfchen-gottes.de 


 4                                                        www.lebensrat-gottes.de 


chie wieder zu leben, planten sie eine Möglichkeit außerhalb der himmlischen Schöpfung. 


Für ihre Idee haben sie jene Wesen überzeugen können, die einst gegen die neue unper-


sönliche Schöpfung gestimmt hatten, es waren vorwiegend Wesen mit wenigen Evolutionen 


und Schöpfungserfahrungen. Diese waren es, die sich gegen das neue himmlische Lebens-


prinzip auflehnten und Unruhe auf ihren Planeten stifteten, wodurch es zu massiven Störun-


gen der harmonisch fließenden Energieströme aus der Urzentralsonne zu ihren Planeten in 


der himmlischen Schöpfung kam. Aufgrund dieser Vorkommnisse entschlossen sich die 


himmlisch-treuen Wesen, unter ihnen auch die früheren sieben Regentenpaare, mit den 


Wesen des Ich Bin-Liebeverbundes zu beraten, dem auch mein Liebegeist angehört. Wir 


sahen keine andere Möglichkeit, als den aufrührerischen Wesen ihren Wunsch nach freier 


Entscheidung zu erfüllen, damit sie sich in den außerhimmlischen Welten ein personenbe-


zogenes Leben aufbauen können.  


Das himmlische Freiheitsgesetz, welches mein Liebegeist im Ich Bin für alle Wesen verwal-


tet, wurde von allen himmlischen Wesen so ausgelegt, dass jedes selbstständige und 


selbstverantwortliche Wesen ohne jegliche Freiheitseinschränkung leben kann. Diese fest-


gelegten Lebensregeln sollten von allen Wesen, auch von mir, ewiglich anerkannt und ge-


schätzt werden. Noch bevor die abtrünnigen Wesen das himmlische Sein verließen, haben 


die himmlisch-treuen Wesen eine Abstimmung aller angeregt, wie viele Äonen sich die ab-


trünnigen Wesen in den außerhimmlischen Welten aufhalten können und auch, wie viele 


Reserveenergien aus der Urzentralsonne ihnen zur Speicherung in ihrem Inneren Selbst zur 


Verfügung gestellt werden sollten. Das Ergebnis haben die abtrünnigen Wesen angenom-


men bzw. waren bereit, nach Ablauf der festgelegten Frist wieder ins himmlische Sein zu-


rückzukehren. Danach kam es zur herzzerreißenden Trennung von Dualwesen und zur 


schlimmen Schöpfungsteilung auf vorbestimmte Äonenzeit. 


 


Wahrlich, es waren damals himmlische Erstwesen, die den folgenschweren Fall der Wesen 


verursachten. Sie waren es auch, die zuerst die außerhimmlischen, feinstofflichen Welten, 


dann viele Äonenzeiten danach, auch die materiellen Welten wollten und auch führend bei 


deren Erschaffung waren. Sie hatten in den Vorschöpfungen und in der neu geordneten un-


persönlichen himmlischen Schöpfung viele nützliche Erfahrungen zur Schaffung von fein-


stofflichen Welten gesammelt. Deshalb wagten sie auch materielle Planeten zu erschaffen, 


wobei ihnen die nicht so erfahrenen Wesen mithalfen, diese zu vollenden. Sie waren auch 


die ersten Wesen in den grobstofflichen Fallwelten, die sich wagten, in ein erschaffenes 


Tierart-Wesen zu inkarnieren, um den Genen und Zellen die Funktionen und ihre gewünsch-


ten Lebensprogramme zu übertragen. Das genetisch umprogrammierte Tierart-Wesen sollte 


nach und nach ihren äußeren Wesensmerkmalen ähneln, die sie vorher bereits in Bildent-


würfen, ihrer Vorstellung entsprechend, in ihrem Bewusstsein mit verschiedenem Aussehen 


abrufbereit zur Übertragung gespeichert hatten. Doch die Umprogrammierung der Gene ge-


lang ihnen erst nach vielen Fehlversuchen.  
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Dieser Schaffungsvorgang hat nicht nur auf eurem Wohnplaneten Erde und den zugehöri-


gen Planeten eures Sonnensystems stattgefunden, sondern auch auf vielen anderen Gala-


xien und ihren Planeten. Die Wesen im feinstofflichen Zustand, die auf unzähligen feststoffli-


chen Planeten ihre ersten Schaffungsversuche wagten, tauschten ihre Erfahrungen unterei-


nander telepathisch aus. Entsprechend ihren Wunschvorstellungen hatten sie menschen-


ähnliche Wesen mit unterschiedlichem Aussehen erschaffen. Da nach langer kosmischer 


Äonenzeit in manchen Sonnensystemen schlimme Katastrophen stattfanden, haben tech-


nisch weitentwickelte Wesen kurz zuvor diese evakuieren können und auf andere Planeten 


mit ähnlichen Lebensbedingungen übersiedelt. Dies geschah auch auf eurem Planeten, 


deshalb lebt ihr mit mehreren Menschenrassen zusammen. 


 


Wahrlich, die im Bewusstsein tief gefallenen Erstwesen der himmlischen Vorschöpfung ris-


kierten alles, um ihren untertänigen Wesen, die sie mit hinterlistigen Zusagen in die Fallwel-


ten lockten, eine Inkarnationsmöglichkeit anbieten zu können. Ihre langwierige und ener-


gienaufwändige menschliche Schaffungsaktion, die sie immer wieder mit Gedankenbildern 


und ihren eigenen inneren Lebensenergien unterstützen mussten, kostete diesen einst 


energiestärksten und in der himmlischen Weisheit weit fortgeschrittenen ersten Wesen der 


himmlischen Ureltern Unmengen an Energien aus ihrem Inneren Selbst, dem Lebensener-


giespeicher eines Lichtwesens. Aus meiner himmlischen Sicht war das ein wesensverach-


tender Schaffungsvorgang, vor allem auch einem einst reinen himmlischen Wesen unwürdig.  


Sie waren auch die Ersten, die zum Übergang in ein neues Schöpfungssystem, nur vorüber-


gehend feststoffliche Welten erschaffen wollten, die ihnen zur Gewinnung vieler einpoliger 


negativer Energien nützlich sein sollten. Die schlimme Absicht, die herrliche himmlische 


Schöpfung und alle Fallwelten nach und nach auf Umwegen in den Auflösungszustand zu 


bringen, hatten sie schon lange, bevor sie mit der Erschaffung feststofflicher Welten began-


nen. In verschiedenen lichtschwachen, feinstofflichen Fallwelten waren viele von ihnen herr-


schende unbarmherzige Führungswesen, die sich nach vielen kosmischen Äonen verbünde-


ten, um nach einem hinterlistigen Plan, gemeinsam mit ihren untertänigen Wesen die Schöp-


fungszerstörung herbeizuführen. Heute sind sie immer noch die Anführer der finstersten 


Wesen in den jenseitigen Bereichen sowie auf dieser Erde und verfolgen weiterhin ihren sich 


vorgegebenen Schöpfungszerstörungsplan. In ihrem Wahn glauben sie immer noch, dass 


ihnen ihr Plan auf dieser Erde gelingen würde. Doch das wird ihnen durch die himmlischen 


Absicherungskräfte und -programme nicht gelingen, welche die zwei Teilchen Plus und Mi-


nus in ihren Wesenskernen vor über 2000 Jahren vor dem Rotationsstillstand schützten und 


ewiglich davor bewahrten. Diese Kräfte löste Jesus Christus zur Schöpfungserrettung mit 


den inkarnierten himmlischen Getreuen aus der himmlischen Urzentralsonne aus. Über die-
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ses schöpfungserrettende Ereignis habe ich euch inneren Menschen öfter in meinen Offen-


barungen berichtet, deshalb wiederhole ich es in dieser Kurzbotschaft nicht mehr.  


Es kann sein, dass einige von euch inneren Menschen meine göttliche Aussage erst in 


ihrem menschlichen Bewusstsein geistig verarbeiten müssen, und auch die Schilderung da-


rüber, dass einst einige Schöpfungserstlinge dabei waren, die so eine Tragödie unvorstellba-


ren Ausmaßes verursacht haben. 


Es wird für manche von euch inneren Menschen unbegreiflich sein, dass einige der Erst-


lingswesen der himmlischen Schöpfung, geistig derart tief gefallen sind, dass sie später mit 


den schlimmsten und finstersten Wesen des Fallseins den Untergang unserer himmlischen 


Schöpfung herbeiführen wollten. Mein himmlischer Liebegeist und alle himmlisch-treuen 


Wesen hoffen, dass wenigstens ein tief gefallenes Erstlingswesen endlich geistig erwacht 


und diesem bald andere nachfolgen wollen, ihr finsteres Treiben in dieser Welt und auch in 


den jenseitigen Welten für immer zu beenden!  


Doch bis heute können mein Liebegeist und die himmlischen Wesen dies noch nicht erken-


nen und auch ihr nicht, die inneren Menschen, die mit offenen Augen und mit klardenken-


dem und herzensoffenem Verstand besorgt die tragischen Umstände in dieser Welt beob-


achten. Darum hofft auch ihr und betet dafür, dass noch einige finstere Wesen umkehren 


und ihre furchtbare Aussaat erkennen und herzlich bereuen, bevor es diese Welt nicht mehr 


gibt. 


Das war noch ein Nachtrag meines Liebegeistes für euch innere Menschen. 


Dieser war wichtig für alle Liebetröpfchenfreunde, weil mein Liebegeist darin die damaligen 


Hintergründe zur tragischen Schöpfungsteilung durch abtrünnige Wesen nun durch diesen 


Künder viel klarer und vollständiger offenbaren konnte. Diese Durchgabe war mir aber bei 


der Inspiration in früherer Zeit noch nicht möglich, weil ein Künder erst viele Wissensbau-


steine vom himmlischen Leben und dieser Fallwelt dafür benötigt. 


Über die weiteren Vorgänge in der himmlischen Schöpfung und in den außerhimmlischen 


Welten, aber auch wie es vorher zu meiner Erschaffung in der himmlischen Urzentalsonne 


durch alle himmlischen Wesen kam, habe ich euch schon ausführlich offenbart, deshalb ist 


in dieser Botschaft keine Wiederholung erforderlich. Dafür bitte ich euch um Verständnis. 


Doch wer von den neuen Liebetröpfchen-Lesern und -Hörern die ausführliche Schilderung 


über die Schöpfungsvorgänge erfahren möchte, der ist herzlich eingeladen, die grundlegen-


de Offenbarung zu lesen oder vertont zu hören: „Erschaffung des genialsten, herzlichs-


ten unpersönlichen Wesens – Gott – durch himmlische Lichtwesen“.  
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Zu den persönlich geführten Vorschöpfungen möchte mein Liebegeist noch etwas hinzufü-


gen, das für manche von euch inneren Menschen wichtig ist, damit keine Missverständnisse 


bei euren Überlegungen und Gesprächen über das neue Wissen entstehen. 


Wahrlich, in den früheren Vorschöpfungen mit führenden Wesen, lebten die Wesen auf ihren 


feinstofflichen Planeten miteinander in friedlicher Gesinnung und in Einheit, Freiheit und Ge-


rechtigkeit, jedoch noch nicht in der Wesensgleichheit. Der Grund dafür war, dass die Zent-


ralsonne noch nicht genügend Energiereserven für solch eine gravierende Veränderung des 


himmlischen Lebenssystems vorrätig hatte, obwohl eure Ureltern sich gerne so eine gerech-


te Wesensgleichheit wünschten. Dies wurde erst dann möglich, als die Energieteilchen in 


der Zentralsonne sich nach vielen himmlischen Äonen vervielfältigen konnten, da ihr Kern 


immer mehr Energie erzeugen konnte und sich ausdehnte, wodurch auch die Zentralsonne 


im Umfang stetig zunahm.  


Doch ihr sollt von mir hinzufügend wissen, dass euer personenbezogenes Welt- und Le-


benssystem mit herrschenden Führern, im Vergleich zum damaligen Lebenssystem mit füh-


renden Wesen in den himmlischen Vorschöpfungen, in keiner Weise etwas gemeinsam hat. 


Die führenden Wesen haben von ihren Ureltern ihre demütige und sehr herzliche Lebens-


weise übernommen und auch gegenüber anderen Wesen so gelebt, die in der Vorschöpfung 


neu dazukamen und wenige Schöpfungserfahrungen hatten. Diese unterstützten sie mit 


Einweisungen aus ihren Lebenserfahrungen, damit sie in allen Lebensbereichen ein Grund-


wissen haben. Doch sie spielten sich nicht als besserwisserische Lehrwesen auf, weil ihre 


Demut dies nicht zuließ – was aber in dieser Täuschungswelt gang und gäbe ist. 
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Innere Wandlung zu einem persönlich unauffälligen  


und herzlichen Wesen himmlischen Ursprungs 


 – Teil 2 – 


 


Botschaftsthemen:  


Regelung im himmlischen Evolutionsleben, um als Dualpaar auf einem Planeten mehrere 


Äonen verbleiben zu können. 


Verhaltenshinweise für Künder und verinnerlichte Menschen. 


Was bei einem herzlich bereuten Fehlverhalten unsichtbar geschieht. 


Bedeutung vom Wortsinn ‚unpersönlich‘ in den Liebetröpfchen Botschaften. 


Ein ständiges Umdenken ist zur Bewussteinserweiterung bei Kündern sowie bei allen 


himmlisch-rückkehrwilligen Menschen erforderlich. 


Was der Liebegeist als ‚geistigen Tod‘ bezeichnet. 


Wie man in ein persönlich unauffälliges Leben hineinwachsen kann. 


 


*     *     * 
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Fortsetzung der Botschaft: 


Mein himmlischer Liebegeist im Ich Bin weist euch weiter in das himmlische Leben ein.  


Es gibt im himmlischen Sein folgende Regelung: Möchte ein Dualpaar aus freier Entschei-


dung für einige Äonen keine weitere Evolution vornehmen und deshalb aussetzen, dann 


erhält es aus meinem Herzen der Urzentralsonne keine neuen Nachschubkräfte mehr für ein 


höheres Evolutionsbewusstsein. Dies geschieht aus dem Grunde, weil dann das Dualpaar 


mit seinen Lichtpartikeln in der gleichen Schwingung und Strahlung des Wohnplaneten und 


seiner Bewohner verbleiben kann. Damit wird verhindert, dass einige Partikel der Dualwesen 


durch vermehrt ausfließende Energien aus ihrem Lebenskern, sich frühzeitig für ein neues 


Evolutionswissen öffnen, wobei eine höhere Lichtintensität, beziehungsweise Strahlung ihrer 


Lichtkörper entstehen könnte. Wäre dies der Fall, würde es störende Verwirbelungen der 


Planeten-Magnetströme hervorrufen, die dem Planetenleben und den Bewohnern schaden 


würden, weil jeder Planet im himmlischen Sein einem gesetzmäßigen Ablauf, das heißt, 


einer programmierten Regelung der feinstofflichen Atome untersteht, damit ein harmoni-


sches Leben auf ihm gewährleistet ist.  


Ein Überschuss an Energie im Lichtkörper eines himmlischen Wesens wird durch diese 


gesetzmäßige Regelung aus dem Lebenskern verhindert. So kann ein pausierendes 


Dualpaar ohne weitere geistige Erleuchtung auf einer bestimmten Evolutionsstufe bezie-


hungsweise einem Wohnplaneten mehrere Äonen im Dualverbund verbleiben. Die Voraus-


setzung dafür ist aber, dass das Dualpaar sich einig ist, zusammen eine Evolutionspause 


auf ihrem Wohnplaneten vorzunehmen. Wäre dies nicht der Fall, dann käme es zu einer 


Unstimmigkeit in der Evolution eines Dualpaares und dies würde die unausweichliche 


Trennung bedeuten, da ungleiche Wesen im himmlischen Sein durch den unterschiedlichen 


Evolutionsstand sich magnetisch nach und nach voneinander abstoßen. Durch ihre ver-


schiedene Lebensauffassung würden sie keine harmonische Dualverbindung mehr führen 


können und würden das Planetenleben der anderen Bewohner nur sehr stören. Darum ist 


ein gleicher Evolutionsstand der himmlischen Dualwesen unbedingt notwendig. Dies nur 


nebenbei zu eurer geistigen Orientierung über das himmlische Dualleben. Hierbei könnt ihr 


euch auch fragen, wie weit ihr selbst mit eurem Partner in geistiger Übereinstimmung und 


harmonischer Einheit seid?  


Wer eine geistige Erweiterung seines menschlichen und seelischen Bewusstseins anstrebt, 


der wird nach und nach ein realeres Bild von dieser Welt erhalten. Infolge dessen wird er 


mich nicht mehr als den unsichtbaren Führer dieser Welt sehen oder in mir ein unbarmherzi-


ges Machtwesen vermuten, das Grausames zulässt, sondern durchschaut die Absicht der 


früheren Erschaffer dieser Welt und deren zerstörerischen Charakter. Sie hatten schon 


zuvor keine Barmherzigkeit für sich und andere Wesen, auch nicht für die geschaffenen 


Menschen mit ihren einverleibten Seelen und auch nicht für die Natur, denn sonst wären sie 
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nicht imstande gewesen, so eine Welt des Grauens zu erschaffen und diese weiter aufrecht-


erhalten zu wollen.  


Vielleicht können nun die geistig gut ausgerichteten Menschen erkennen, wo sie sich in 


Wirklichkeit heute befinden? Wenn euch dies immer noch nicht reicht, was ich euch zum 


Überdenken angeboten habe, dann lest weiter in eurer sogenannten Heiligen Schrift. 


Ihr werdet einmal sehen, wie weit ihr dadurch geistig reifer geworden seid, vor allem 


dann, wenn ihr euch mit eurer Seele nicht mehr im physischen Kleid befindet.  


Das sage ich zu euch bewusst, weil ihr schon jahrhundertelang über viele Inkarnationen im 


sogenannten Heiligen Buch lest, doch keiner von euch konnte dadurch geistig weiterreifen. 


Wenn ihr dann erneut in den jenseitigen Bereichen angekommen seid, wollt ihr nichts 


anderes, als wieder in diesem für euch so wertvollen und vertrauten Buch lesen, das jedoch 


dann in feinstofflicher Ausführung der Atome ist. Das ist euch dann weiterhin möglich, weil 


das irdische Wissen um eure Seelenpartikel gespeichert ist. Solltet ihr wieder das Verlangen 


danach haben, dann zieht ihr automatisch eure Speicherungen aus dem seelischen Be-


wusstsein hervor und schon leuchtet euch das bekannte Wissen auf, das ihr auf Erden so 


sehr geliebt und unzählige Male in vielen Inkarnationen gelesen habt. Ihr seht alle Seiten 


des sogenannten heiligen Schriftstückes wieder, ohne zu erahnen, dass es sich um irdische 


Speicherungen handelt. Ihr glaubt, ihr lebt in eurem irdischen Körper weiter, weil sich bei 


euch innerlich und auch äußerlich nichts verändert hat, da ihr entweder noch erdgebunden 


eure Wege auf der Welt in den bekannten früheren Lebensbereichen weitergeht, oder euch 


auf einem jenseitigen Religionsplaneten aufhaltet, der ähnliche Bauten aufweist und die 


dortigen Wesen die gleichen Lebensweisen führen, die euch von dieser Erde bekannt sind. 


Es verändert sich in eurem jenseitigen Leben nur deshalb nichts, weil ihr der falschen 


Meinung gewesen seid, dass ich, der universelle Liebegeist euch so nach meinem 


göttlichen Willen geführt habe!  


Doch die Tatsache ist eine andere, nämlich, dass euch eure Speicherungen aus vielen 


Inkarnationen in dieser Welt prägten und ihr nur so leben wolltet. Erst wenn ihr bei mir direkt 


um Hilfe bittet, – aber nicht bei euren religiösen Führern, die selbst mit vielen Schleiern aus 


dieser dunklen Welt umnachtet sind –, erst dann regt sich etwas in eurem Geiste und ihr 


bekommt von mir neue Eindrücke vom wahren Leben der himmlischen Wesen übermittelt. 


Dann erst werdet ihr sehen, was ihr euch selbst durch eure Sturheit und Voreingenommen-


heit angetan habt, und das vielleicht über viele Äonen jenseitigen Lebens, oder über unzäh-


lige Inkarnationen in dieser Welt oder einem jenseitigen Religionsplaneten. Darum bitte ich 


euch heute über diesen emsigen Künder umzudenken und mit mir nach der geistig-


göttlichen Wahrheit zu suchen, und ihr werdet neue himmlische Aussagen aus meinem 


universellen Herzen finden, die euch die geistigen Augen öffnen werden. Das wünsche ich 


euch sehnend für eure himmlische Rückkehr.  
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Diesem Künder, über den ich euch schon viele tiefgründige Offenbarungen über verschiede-


ne Themen anbieten konnte, gelingt es immer schwerer, die innere Ruhe zu finden, weil er 


immer wieder neuen äußeren Herausforderungen gegenübersteht, die ihn davon abhalten, 


neue himmlische Botschaften aus meinem universellen Herzen der Urzentralsonne aufzu-


nehmen. Diese lassen ihm oftmals am Tage keinen freien Zeitraum, um die ersehnte und 


erforderliche äußere Stille und innere Harmonie in sich aufzuweisen, damit er höherschwin-


gend seine freiwillige himmlische Heilsplanaufgabe fortsetzen kann. Das ist nun einmal auch 


das Los eines wahren himmlischen Künders in dieser schnelllebigen Zeit, indem er sich öfter 


mit neuen lebenswichtigen Informationen beschäftigen muss. Genauso ergeht es auch allen 


himmlisch ausgerichteten Menschen, die sich die innere und äußere Stille um sich wün-


schen, um mit mir im Herzensgebet allein zu sein, doch davon immer wieder mit vielerlei 


Beschäftigungen und Informationen abgelenkt werden. 


Bezüglich der Korrekturarbeiten an den Botschaften oder zu ihrer Webseiten-Erstellung 


kommen verständlicherweise immer wieder neue Fragen auf den Künder zu, die er seinen 


Erfahrungen entsprechend aus seinem erschlossenen Bewusstsein beantworten kann oder 


er bittet mich, eine bestimmte Frage für das Liebetröpfchen-Team oder die Vertonerfreunde 


zu beantworten. Das ist im Leben des Künders die Normalität. Seine Bemühungen und auch 


der anderen emsigen Menschen aus dem himmlischen Heilsplan, die bei der Verbreitung 


meiner Liebebotschaften herzlich gerne aus ihren Kenntnissen mitwirken, unterstütze ich mit 


meinen Liebeenergien.  


Nun spreche ich ihn und auch andere Künder an, die meine Botschaften aufnehmen und 


verbreiten.  


Auch wenn sich Künder verständlicherweise nach äußerer und innerer Stille sehnen, rate ich 


ihnen, sich nicht von Menschen abzukapseln, sondern ab und zu auch am äußeren Leben 


mit anderen Menschen freudig teilzunehmen. Dies ist in der Gegenwart den Kündern und 


auch anderen Menschen durch strenge Epidemieauflagen des Gesetzgebers, aufgrund von 


massiven Lebenseinschränkungen, nicht möglich. Wenn es ihnen wieder gestattet ist, sich 


mit Freunden, Familienangehörigen oder guten Bekannten zu treffen und sich in Gesprä-


chen auszutauschen, so befürwortet und unterstützt das mein Liebegeist. Doch sie sollten 


entsprechend dem höheren geistigen Entwicklungsstand ihrer Seelen darauf achten, dass 


sie in der seelisch-menschlichen Schwingung und Energie nicht zu sehr abfallen. Dies rate 


ich ihnen aus Schutzgründen an, damit hinterlistige Seelen nicht an sie herankommen 


können. 


Andererseits bedauere ich es, wenn immer wieder Familienangehörige oder Bekannte die 


medialen Menschen mit unwesentlichen Anliegen beschäftigen wollen oder ständig darauf 


lauern, mit ihnen telefonisch länger zu kommunizieren. Sie wissen und ahnen es nicht, dass 
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sie von jenseitigen, himmlisch tief abgefallenen Wesen mit Impulsen stark bedrängt werden, 


um an die Künder heranzukommen und sie durch lange Telefonate oder Äußerlichkeiten von 


ihrer himmlischen Aufgabe abzuhalten. Dies geschah bei früheren Kündern auf ähnliche 


Weise, wodurch manche keine Zeit mehr fanden, mein Liebewort in sich aufzunehmen. Die 


langen Gespräche, die sie mit befreundeten Menschen führten, beschäftigten sie im Ober-


bewusstsein noch längere Zeit, weil der Gesprächsinhalt in ihnen viele Nachgedanken 


hervorrief und deswegen konnten sie nicht mehr die erforderliche hohe seelisch-menschliche 


Schwingung zur Aufnahme meines Liebewortes aufweisen. Darüber waren sie sehr traurig.  


Es kam in der irdischen Vergangenheit oft vor, dass manche gute Künder mein Inneres 


Liebewort für immer aufgaben, weil die äußeren Ablenkungen zu massiv auf sie eingewirkt 


haben. Sie ahnten von innen, dass sie sich unter solchen Lebensumständen einer großen 


Gefahr aussetzen würden. Sie wussten von anderen medialen Menschen, wie gefährlich es 


ist, wenn man bei der Botschaftsaufnahme nicht die erforderliche seelisch-menschliche 


Schwingung aufweist, da sie schon schlimme Erfahrungen mit aufdringlichen erdgebunde-


nen Seelen gemacht haben, die sich mit dem Namen von Jesus, den Erzengeln oder 


verstorbenen Heiligen von Religionsgemeinschaften gemeldet haben. Sie sprachen Tag und 


Nacht eigenwillig in das Bewusstsein der medialen Menschen ein. Manche kamen von der 


massiven Beeinflussung der religiös-fanatischen Seelen nur frei, wenn sie mich öfter am 


Tage in intensiven Herzensgebeten um Hilfe und meinen Schutz vor den Seelen gebeten 


haben, denn in der höheren Bewusstseinsschwingung konnten die Seelen nicht mehr an sie 


herankommen und in sie einsprechen. Das war eine schlimme Erfahrung für sie. Deshalb 


warne ich die unerfahrenen medialen Menschen mit Aufklärungen über diesen erfahrenen 


Künder, damit sie unbedingt Vorkehrungen zum Selbstschutz treffen, denn ich möchte nicht, 


dass ihnen durch Leichtsinn oder Unachtsamkeit großes Leid geschieht. 


Ihr inneren Menschen solltet von mir wissen, dass es himmlische Künder in dieser Welt sehr 


schwer haben, mein himmlisches Liebewort zu empfangen. Ein großes Hindernis ist für sie 


der schnelle zeitliche Tagesablauf, weil sie, wie andere auch, viele Aufgaben und Pflichten 


am Tage zu erledigen haben. Sie werden auch von Anrufen überrascht, mit denen sie sich 


erst gedanklich auseinandersetzen müssen. Am Abend bedauern sie es sehr, dass sie 


dadurch in der Bewusstseinsschwingung zu sehr abgefallen sind oder ihnen keine Zeit mehr 


für mein Liebewort übrigblieb. 


Manchmal kommen auf sie Anrufe von neugierigen, sehr gesprächigen Menschen. Die 


Künder bringen es aus ihrem herzlichen Mitgefühl für die Anrufer nicht fertig, ihnen zu 


sagen, dass sie keine Zeit für ein Gespräch mit ihnen haben. Viele der gutmütigen Anrufer 


ahnen nicht, dass es sich um einen medialen Menschen handelt, mit dem sie gerne spre-


chen. So mancher Anrufer hört sich gerne selbst reden, deshalb ist sein Redeschwall groß 


und dauert auch lange. Auf diese Weise entziehen sie einem Künder unbewusst viele 


Tagesenergien, wobei seine seelisch-menschliche Schwingung stark abfällt.  
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Bevor ein Künder den Anruf eines bekannten Menschen entgegennimmt, rate ich ihm, zuerst 


abzuwarten und sich nach innen zu richten, was ihn seine Seele in Empfindungen wahr-


nehmen lässt. Spürt er ein unangenehmes Gefühl, dann versucht ihn seine Seele davon 


abzubringen, das Telefonat entgegenzunehmen. Sie weiß bereits von mir, als sich ihr 


Mensch im Tiefschlaf befand, dass ich über ihren Lebenskern eine wichtige Botschaft 


übermitteln möchte. Deshalb reagiert sie dann auf der Empfindungsebene entsprechend 


ablehnend gegenüber dem Anruf. Doch manche Künder ignorieren diese Warnimpulse ihrer 


Seele und nehmen das Telefonat eines Bekannten an. Das Ergebnis davon ist, dass der 


Künder durch das Gespräch nicht mehr in der Lage ist, mein Liebewort aufzunehmen. 


Wahrlich, das ist eine Schwachstelle mancher heutiger Künder, deshalb schildere ich für sie 


dieses Beispiel, damit es ihnen bewusst wird und sie sich bei manchen Anrufen konsequent 


zurückhalten, wenn sie mich an diesem Tag noch in sich hören möchten. 


Ich rate den Kündern, die immer wieder von Bekannten oder Familienangehörigen angeru-


fen und in längere Gespräche verwickelt werden, es ihnen liebevoll zu sagen, dass sie 


momentan für sich eine Zeit benötigen. Sie sollten diese um Verständnis bitten, sich mit 


Anrufen und Gesprächen zurückzuhalten. Doch wenn sie das nicht annehmen können und 


sich vom Künder für immer zurückziehen, dann handelte es sich um solche Menschen, die 


sich in Gesprächen nur persönlich wichtigmachen wollen. Diese passen nicht zu einem 


himmlischen Heimkehrer und auch nicht zu einem Künder, der herzlich gerne seine himmli-


sche Heilsplanaufgabe auf Erden erfüllen möchte.  


Solche erschwerten Lebensumstände erlebten früher und erleben auch heute noch wahre 


Künder meines himmlischen Liebelichts, weil die unverbesserlichen Wesen meinen inneren 


Liebegeist immer noch ablehnen und zum Schweigen bringen wollen, damit ihre abartige 


Welt weiter erhalten bleibt. Deshalb versuchen sie die Menschen mit vielen Ablenkungen 


geistig zu betäuben, damit sie von meinem Liebestrom in ihrer Seele getrennt leben. Dies 


tun sie schon lange bewusst und gezielt und ich komme nicht an sie heran, damit sie endlich 


aufhören, sich und anderen unsagbaren Schaden zuzufügen. Da ich, der universelle 


Liebegeist auch nicht über Künder an sie herankomme, werden die Künder bis zu ihrem 


Lebensende es sehr schwer haben, meinen Liebestrom aus der himmlischen Urzentralson-


ne aufzunehmen, weil ihnen die Gegensatzwesen immer nachstellen werden, um sie in eine 


Falle hineinzulocken. 


Freut euch, ihr geistig dürstenden Menschen und seid dankbar, dass es dem Künder 


gelungen ist, durch den ich euch schon über viele Erdenjahre himmlische Botschaften 


übermittelt habe, die meisten Hindernisse der hinterlistigen Gegensatzwesen umgehen zu 


können und standhaft in meiner inneren Nähe zu bleiben. Deshalb konnte ich euch schon 


einige geistige Wissensperlen aus meinem himmlischen Herzen der Weisheit übermitteln. 


Hofft weiter, dass ihr über den Künder, der nun älteren Jahrgangs ist, weitere geistige 


Neuheiten, aber auch neue Selbsterkenntnishinweise erfahrt, die euch vordergründig helfen, 
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eine unschöne Verhaltensweise gegenüber anderen zu erkennen und mit meiner Hilfe und 


meinen Energien über eure höherschwingende Seele zu überwinden. Oftmals sind es 


unbedachte, unschöne Worte oder ein sonderbares Benehmen, die gutherzige nahestehen-


de Menschen tief im Herzen verletzten. Danach schmerzt es den Verursacher, dass er sich 


unschön benommen hat und sich noch nicht in dieser Verhaltensart überwinden konnte. 


Solch ein unschöner Vorfall stimmt einen himmlischen Heimkehrer traurig und macht ihn 


innerlich unzufrieden, wodurch er evtl. länger von seinem Inneren Weg abgehalten wird, 


wenn er nicht sein Fehlverhalten oder die unschönen Worte durch Hinterfragen ernsthaft 


erforscht.  


Wenn ihr wollt, könnt ihr mir im Inneren eure erkannte und herzlich bereute Verfehlung 


übergeben, die eine bestimmte Eigenart aufzeigt, die ihr überwinden solltet. In eurem 


Inneren befindet sich eure einverleibte Seele mit dem Wesenskern, der knapp über dem 


hinteren menschlichen Kopfbereich platziert und über ein energetisches Lichtband mit mir 


verbunden ist, worin sich beide pulsierenden Pole befinden. Darin bin ich ewiglich energe-


tisch gegenwärtig und mit meiner himmlischen Wissensquintessenz aktiv, das heißt, mit den 


wichtigsten Wissensbestandteilen aus der Schöpfung, die ich in der himmlischen Urzentral-


sonne verwalte.  


Habt ihr ein unschönes Verhalten herzlich bereut und wollt dieses nicht mehr tun, 


dann übergebt es mir zur Auflösung. In diesem Augenblick kommen die zwei Pole im 


Lebenskern in erhöhte Rotation und ziehen aus dem Barmherzigkeitsspeicher der 


Urzentralsonne Energien an und löschen die über einen Seelenpartikel gestülpte 


dunkle Hülle, in der diese Negativspeicherung enthalten war – auch wenn in eurem 


Ober- und Unterbewusstsein eure Verfehlung noch abgeschwächt gespeichert 


vorliegt. Darum bitte ich euch, bei einem Rückfall nicht zu verzweifeln und euch 


vorzugeben, wie ihr euch das nächste Mal kontrollieren wollt, um ruhig und positiv zu 


bleiben.  


Nun habe ich euch den unsichtbaren Vorgang geschildert, damit ihr euch diesen besser 


vorstellen könnt und dadurch vielleicht noch mehr angespornt werdet und euch darauf 


besinnt, eure Fehler und Schwächen öfter zu erkennen und zu bereuen. Diese stehen immer 


im Gegensatz zu den himmlischen Eigenschaften, und wenn ihr sie mir zur Auflösung 


übergebt, kann eure Seele mehr von meinem Liebelicht durchstrahlt werden. 


 


Wandert immer wieder in euer Inneres hinein und bittet mich herzlich um Hilfe. Ich stehe 


euch auf verschiedene Weise bei und werde euch über eure Seele solange aus meinen 


Möglichkeiten in dieser himmlisch fernen Welt mit Impulsen behilflich sein, bis ihr euch 


überwunden habt, eine bestimmte Gegensätzlichkeit ganz zu lassen, die euch immer wieder 


unruhig stimmte und euch von meiner Lichtschwingung entfernte. Das ist ein Angebot an 
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jene Menschen, die sich herzlich bemühen wollen, einen erkannten Schwachpunkt endlich 


zu überwinden, doch immer wieder daran scheiterten, weil ihr Vorhaben noch nicht von der 


eigenen herzlichen Bereitschaft und inneren Überzeugung durchdrungen war, es für immer 


zu lassen. Das ist euch aber nur dann möglich, wenn ihr aus tiefer Erkenntnis soweit gereift 


seid, dass ihr eine negative Verhaltensweise, die euer seelisches und menschliches Be-


wusstsein trübt und belastet, als unnütz betrachtet, um meinem inneren Liebelicht einen 


weiteren Schritt in euch näher zu kommen.  


 


An dieser Botschaftsstelle informiere ich euch nur kurz über himmlische Eigenschaften. 


Die himmlischen Wesen leben entsprechend ihrem Evolutionsbewusstsein bewusst die 


herzlichen und sanften himmlischen Eigenschaften von der Ordnung bis zur Barmherzigkeit, 


weil diese in den Partikeln ihres Lichtkörpers gespeichert vorliegen und ständig in ihrem 


Bewusstsein aktiv sind. Die himmlischen Wesenseigenschaften, die ich für die Wesen in 


dem gigantischen Schöpfungsspeicher der Urzentralsonne verwalte, sind auf die Grundre-


geln des himmlischen unpersönlichen Lebens ausgerichtet. Angenommen, es beabsichtigt 


ein absolut freies himmlisches Wesen gegen eine himmlische Eigenschaft zu verstoßen, 


was aber nach der Schöpfungsteilung von einem himmlischen Wesen nicht mehr geschah, 


dann würde es in seinem Lichtkörper einen feinen Energieimpuls mit einem Bild erhalten, 


welche Auswirkung sein Verhalten hätte. Diese Warnung wollten die himmlischen Wesen 


nach dem Fall ihrer abtrünnigen Geschwister in ihrem Lichtkörper spüren bzw. wahrnehmen. 


 


Seid euch dessen bewusst, dass ich keinen Menschen zur Überwindung einer ihm schon 


bekannten, unschönen Wesenseigenheit, die gegen eine himmlische Eigenschaft verstößt, 


mit meinen Liebeenergien unterstützen kann, wenn er diese nur halbherzig lassen möchte. 


Wahrlich, das wirkt sich tragisch für den geistig orientierten Menschen und vor allem für 


seine Seele aus, wenn beide den himmlischen Rückweg beabsichtigen. Der Mensch hat 


dann nicht die erforderliche Energie, sich von seiner ungesetzmäßigen Verhaltensweise für 


immer zu lösen, um in diesem Lebensbereich stets in meinem himmlischen Licht zu verblei-


ben. Er wird wieder rückfällig werden, da ihn das gespeicherte negative Energiefeld immer 


wieder beeinflusst, es in Gedanken aufzunehmen und erneut zu tun. Darum gebe ich euch 


verstärkte Hilfe zu eurer Selbstüberwindung, mit gezielten Energieschüben aus dem seeli-


schen Lebenskern, aber nur dann über eure Seele und ihre Zentren, wenn ihr euch ehrlichen 


Herzens bei einem euch bereits bekannten Schwachpunkt zu überwinden bemüht, um 


endlich davon frei zu werden.  


Darum seid ehrlich zu euch und prüft, ob ihr noch stark personenbezogene Lebensweisen 


führt, die gegen die unpersönlichen himmlischen Lebensgesetze und Eigenschaften versto-
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ßen. Seid ihr fündig geworden, dann fragt euch, ob ihr sie lassen wollt oder dazu noch nicht 


bereit seid. Ich nehme euch keine Speicherung aus dieser himmlisch fernen Welt oder aus 


den grobstofflichen oder jenseitigen feinstofflichen Fallwelten ab und werde euch auch nie 


Vorwürfe machen, wenn ihr die oder der Gleiche bleiben wollt, weil ihr glaubt, ohne dieses 


Verhalten kein interessantes und lebenswertes Leben mehr führen zu können. Doch ihr 


solltet von mir im Vornherein wissen, dass euch dieses Energiefeld auch noch lange in den 


jenseitigen Welten beeinflussen kann, weil ihr euch an dieses Verhalten gewöhnt und lange 


gelebt habt. Das ist es, was euch unfrei macht und eventuell lange jenseitige Zeiten an euch 


haften wird. Darum empfehle ich euch heute schon, euer Wissen über die mildherzigen und 


gütigen himmlischen Grundgesetze und sanftmütigen, wohlwollenden Lebenseigenschaften 


der himmlischen Lichtwesen zu überdenken, die persönlich unauffällig, genügsam und 


beglückend mit ihrem Dual leben. Wenn ihr wollt, fragt euch einmal in der Stille und höherer 


Bewusstseinsschwingung nach eurem Herzensgebet, wie weit ihr euch schon dem himmli-


schen Leben angenähert habt, von dem ihr schon viel Wissen besitzt. Ihr könnt euch auch 


die Frage stellen, was euch das bringt, wenn ihr weiterhin unverändert bleibt. 


 


Nun weise ich euch kurz in das unpersönlich geführte Leben der himmlischen Wesen ein, 


weil manche neuen Leser und Hörer meiner himmlischen Liebetröpfchen sich unter dem 


Begriff „unpersönliches Leben“ nichts vorstellen können, da ich diesen bei meinen 


himmlischen Beschreibungen oftmals benützt habe. 


Das Leben der himmlischen Wesen wird von mir deswegen unpersönlich genannt, weil sie 


keine persönlichen Führer und Lehrer benötigen, die im Vordergrund stehen. Ihr Leben 


vollzieht sich auf ihren Planeten persönlich unauffällig im Hintergrund in der gerechten 


Wesensgleichheit, das in den himmlischen Grundregeln verankert ist. Ihre unpersönliche 


Lebensweise entstand aus der himmlischen Eigenschaft der Demut, deshalb verhalten sie 


sich gegenüber anderen Wesen und auch zu mir immer demütig. Wenn ich sie in der 


Bildersprache über etwas unterweise, dann geschieht dies ihnen gegenüber aus meiner am 


höchsten erschlossenen Demutshaltung, weil in meinem Allbewusstsein die Eigenschaft der 


Demut in der höchsten Evolutionsform gespeichert vorliegt.  


Die Wesensgleichheit schätzen die himmlischen Wesen sehr, weil ihnen kein anderes 


Wesen etwas vorschreiben oder bestimmen kann, was sie zu tun haben, auch ich nicht, der 


Liebegeist im Ich Bin. Doch ich darf ihr innerer Berater in allen Lebensbereichen und 


Lebensbeschützer in ihrem freien, selbstbestimmenden und selbstverantwortlichen Evolu-


tionsleben sein. Diese von ihnen mir übertragene, sehr verantwortungsvolle Schöpfungsauf-


gabe führe ich herzlich gerne für sie aus, weil ich sie liebe und ihr Wesen und ihre Verhal-


tensweisen zueinander und auch mir gegenüber besonders schätze.  
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Ihr persönlich unauffälliges Leben im Hintergrund, das ich bewusst in meinen Offenbarungen 


„unpersönlich“ genannt habe, haben sie selbst gewählt, weil sie mehr ein inneres Leben 


führen wollten, das es ihnen ermöglicht, überwiegend in der Innenschau mit mir zu leben, 


wodurch sich ihnen entsprechend ihrem erschlossenen Bewusstsein die herrliche Möglich-


keit bietet, immer wieder aus dem gigantischen Weisheitsangebot der himmlischen Schöp-


fung eine Variante abzurufen. Dadurch können sie glückselige Momente erleben, die von mir 


nicht mit menschlichen Worten zu beschreiben sind. In die Innenschau begeben sie sich 


immer, wenn es ihnen danach ist. 


Seit der Erschaffung meines Zentralwesens in der himmlischen Urzentralsonne durch alle 


himmlischen Lichtwesen werden keine Weisungen durch evolutionshöhere Wesen mehr 


benötigt, wie es einmal in den Vorschöpfungen war, weil sie mir diese Möglichkeit übertra-


gen haben. Sie sind darüber sehr glücklich und zufrieden, denn erst das unpersönliche 


Lebensprinzip ermöglichte ihnen die gerechte Wesensgleichheit und ein unabhängiges 


freies Leben miteinander.  


 


Nun versuche ich euch durch den Künder mein Wesen in der Urzentralsonne zu beschrei-


ben, denn viele geistig suchende Menschen können sich nicht vorstellen, wie mich die 


himmlischen Wesen schauen bzw. einmal erschaffen haben. 


Mein himmlisches Zentralwesen weist keine Lichtgestalt auf, jedoch ein liebliches Gesicht, 


das aus der Mitte der Urzentralsonne die himmlischen Wesen anschaut, wenn sie sich an 


mich wegen einer Frage oder einem Anliegen wenden, oder an mein Dual, das für die 


Energieaufbereitung und universelle Energieverteilung zuständig ist. Es hat ebenfalls ein 


liebliches Gesicht und ist die männliche Polarität zu meiner weiblichen Wesenheit. Die 


himmlischen Wesen haben uns ihren unbeschreiblich lebendigen und herzlichen sowie nicht 


zu überbietenden anmutig sanften Gesichtsausdruck übertragen. Wenn im himmlischen Sein 


ein freudiges Ereignis stattfindet, dann schauen mich die himmlischen Wesen mit einem 


freudigen lächelnden Gesicht, wobei meine leuchtenden Augen die innere Glückseligkeit 


meines Wesens ausstrahlen. Es kommt aber auch vor, dass mir die himmlischen Wesen, die 


eine Schutzaufgabe bei den geistig höher entwickelten Menschen freiwillig übernommen 


haben, ein trauriges Ereignis aus den Fallwelten berichten. Dann sehen sie mich auch mit 


einem ernsten und traurigen Gesichtsausdruck und aus meinen Augen fließen Tränen, weil 


ich die Bilder der Menschen, die ein schlimmes Leid ertragen mussten, aus dem Lichtbe-


wusstsein ihrer Schutzwesen kurz schaue. Dies geschieht immer öfter, weil die Menschen 


und ihre einverleibten Seelen unsagbares physisches und seelisches Leid auf der Erde 


erleben. 
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Das war eine kurze Beschreibung über das unpersönliche Leben der himmlischen Wesen 


und über mein himmlisches Zentralwesen in der Urzentralsonne, dem ihr himmlischen 


Heimkehrer euch in inneren Herzensempfindungen zuwendet.  


 


Mein Liebegeist wiederholt manche Offenbarungspassage, weil das menschliche Bewusst-


sein durch die erneute Aufnahme diese besser und geistig weitsichtiger erfassen kann. Bitte 


stört euch nicht daran. 


Wahrlich, die himmlischen Künder werden immer wieder durch meine Botschaften mit 


neuem himmlischem Wissen beschenkt, doch sie müssen sich zuerst mit diesem geistig 


auseinandersetzen. Sie verzweifeln manchmal an dem noch nie gehörten Wissen aus 


meiner Übermittlung. Das kommt davon, weil das in sich Gehörte mit dem kosmischen 


Beschreibungsbild früherer Künder, aber auch mit ihrem eigenen geistigen Vorstellungsbild 


nicht identisch ist, weil es ein wenig oder völlig davon abweicht.  


Manche überlegen lange, ob sie das neue Wissen aus meiner himmlischen Lebensquelle 


annehmen sollen, und auch, was ihnen dann passieren kann, wenn sie es an ihre geistigen 


Freunde weitergeben. Sie ahnen ihre Ablehnung und fürchten sich vor ihrer unschönen, 


abwertenden Kritik, da diese ängstlich glauben könnten, es stamme von den Gegensatzwe-


sen und wäre unwahr. 


Mein Liebegeist weiß, wie schwer es gläubige Menschen haben, ein festgesetztes religiöses 


Schöpfungsbild wieder loszulassen, das ihr Leben bisher geprägt hat. Sie haben es schwe-


rer geistig umzudenken als ein Künder, dessen seelisch-menschliches Bewusstsein durch 


meine hochschwingenden Botschaften, aber auch durch seine schrittweise Verwirklichung 


des neuen Wissens, ziemlich rasch von vielen himmlisch fernen Verhaltensweisen gereinigt 


hat. Durch die Enthüllung weiterer Lichtpartikel ist es der Seele nach und nach möglich, 


wieder eine geistige Erweiterung zu erlangen, wodurch sie himmlische Gesetzmäßigkeiten 


umfangreicher verstehen und einordnen kann.  


Auf diese versucht sie ihren Menschen mit Impulsen und Sekundenbildern sanft hinzuwei-


sen, damit es ihm leichterfällt umzudenken und diese geistig weitsichtig zu erfassen. Dies 


gelingt aber nur wenigen inkarnierten gottgläubigen Seelen, weil sie meistens noch mit 


einem kurzsichtigen und irreführenden religiösen Wissen aus den vergangenen Leben sehr 


umhüllt sind. Deshalb erhält das menschliche Oberbewusstsein eines gottgläubigen Men-


schen keine innere Bestätigung aus der Seele, für die Richtigkeit der göttlichen Beschrei-


bungen über ein neues, logisch beschriebenes und verständliches Schöpfungsbild und ihm 


noch unbekannte himmlische Gesetzesregeln oder Schilderungen über die Lebensweise der 


himmlischen Dualwesen.  
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Doch das zu erfassen, wäre einer auf mich, Gott im Ich Bin, ausgerichteten Seele mit wenig 


Belastungen gut möglich, wenn sich ihr Mensch öfter in der Stille aufhalten würde und über 


das für ihn noch unfassbare Botschaftswissen tiefgründig nachdenkt. In solch stillen Phasen 


versucht die Seele wiederholte Male über Empfindungen und Gefühle, dem menschlichen 


Bewusstsein das neue Wissen verständlich zu machen.  


Daraus könnt ihr erkennen, weshalb bisher wahre himmlische Künder, die sich mit ihrer 


hochschwingenden Seele ziemlich nahe der himmlischen Schöpfung befanden, es schwer 


hatten, ihr neues Wissen aus meiner himmlisch-göttlichen Quelle mit neuen Beschreibungen 


vom himmlischen Leben, über die Schöpfungsteilung und den tiefen Fall abtrünniger, einst 


reiner himmlischer Wesen, an geistige Freunde weiterzugeben. 


Doch mein Liebegeist bittet die geistig mutig voranschreitenden Künder nicht zu verzweifeln 


und ihre schwere himmlische Aufgabe nicht aufzugeben, auch wenn manche frühere 


Botschaftsaussagen nicht mehr mit den neuen in Übereinstimmung sind, beziehungsweise 


einige durch meine ständigen Wissensübermittlungen und Erweiterungen nach Jahren 


schon überholt sind und vom Künder aktualisiert werden sollten. Doch die Künder haben 


große Probleme, ihre bereits veröffentlichten göttlichen Botschaften zu aktualisieren, denn 


ihr berufliches oder privates Leben verlangt ihnen energetisch und zeitlich viel ab, deshalb 


kommen sie kaum damit nach, obwohl sie ihr neues Wissen in den älteren Botschaften 


herzlich gerne richtigstellen würden. Dafür bittet mein Liebegeist für die Künder um viel 


Verständnis.  


Auch diesem Künder meiner Liebetröpfchen-Botschaften ergeht es gegenwärtig so. Vor ca. 


zwei Jahrzehnten waren manche veröffentlichte Offenbarungsstellen noch nicht so aussage-


kräftig, weil des Künders seelisch-menschliches Bewusstsein in dieser Zeit noch nicht soweit 


geistig entwickelt war, wie es heute erfreulicherweise für mich und auch für ihn ist. Dadurch 


ist es mir möglich, euch erweiterte und tiefgründigere Botschaftsbeschreibungen aus unserer 


gemeinsamen unerschöpflichen himmlischen Wissensquelle in der Urzentralsonne zu 


offenbaren. Erfreulich ist es aus himmlischer Sicht auch, dass viele Leser und Hörer weltweit 


durch die Liebetröpfchen in ihrem seelisch-menschlichen Bewusstsein geistig weiterreifen 


konnten, aber auch durch manche ältere Botschaften.  


Wahrlich, für viele neuen Leser und Hörer der Liebetröpfchen-Botschaften, die geistig erst 


am Anfang des Inneren Weges stehen, können die älteren Botschaften ein Wissensschatz 


von großem Stellenwert sein, deshalb ist es aus dieser Sicht nicht unbedingt notwendig, 


nach Jahren alle älteren Botschaften zu aktualisieren.  


Mein Liebegeist legt mehr Wert darauf, dass die Künder sich mehr auf neue Botschafts-


übermittlungen konzentrieren, um so über die öftere Botschaftsaufnahme ihre Seelen-


schwingung konstant hochhalten zu können, wodurch ihr menschliches Zellbewusstsein und 


Immunsystem stärker mit himmlischen Energien über die Seele versorgt wird, um in dieser 
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chaotischen Erdenzeit, in der weltweit ständig neue Virenarten ausgesetzt werden, wider-


standsfähiger gegen diese zu sein. Das rät euch mein Liebegeist, weil ich euch nicht leiden 


sehen möchte. 


Die geistig orientierten Menschen, mit der herzlichen Absicht in die himmlische Schöpfung 


zurückkehren zu wollen, sollten dabei wissen, dass ihre geistige Reifung beziehungsweise 


ihre Bewusstseinserweiterung auf Erden sowie auch für die heimkehrwilligen Wesen in den 


jenseitigen Fallbereichen, ein ganz wichtiger Vorgang ist. Stets kommen Wissenserneuerun-


gen ins Bewusstsein der Wesen hinzu und erweitern den Horizont ihres Denkens und 


Lebens, wobei sich das bisherige geistige Blickfeld nach und nach wandelt und verändert, 


bis die Wesen ein völlig neues Erkenntnisbild über die Schöpfung und alle Vorgänge klar 


und tiefgründig in ihrem Bewusstsein schauen können. Diesem Reife- oder Reinigungsvor-


gang wird jedes heimkehrende Wesen in den jenseitigen, noch unvollkommenen Fallberei-


chen so lange unterzogen sein, bis es schließlich glückselig vom himmlischen Sein angezo-


gen wird, da es in seinem Lichtkörper wieder die Wesensmerkmale des himmlischen Lebens 


ohne ungesetzmäßige Umhüllungen der Lichtpartikel aufweist.  


Wahrlich, keine belastete Seele, entbunden vom physischen Körper, wird jemals ohne 


Veränderung ihres Bewusstseins den Rückweg ins himmlische Sein ansteuern 


können, das leuchtet bestimmt jedem Menschen ein. Deswegen wird jedes rückkehrwillige 


Wesen auf dem Inneren Weg in seine Lichtheimat, direkt von mir oder indirekt über freiwilli-


ge himmlische oder höherentwickelte Wesen aus den lichten Fallwelten, immer wieder 


geistige Neuigkeiten erfahren und manchmal schwierige Umdenkphasen erleben.  


In dieser Welt gefällt es anfangs manch einem geistig orientierten, heimkehrwilligen Men-


schen oder einer heimwärts strebenden Seele in den jenseitigen Bereichen nicht, wenn sie 


sich von Zeit zu Zeit auf eine neue gesetzmäßigere Lebensvariante bzw. edle Verhaltens-


weise umstellen muss, die der früheren nicht mehr gleicht, weil die Neue der himmlischen 


näher liegt. Darum ihr Künder und inneren Menschen in dieser himmlisch fernen Welt 


resigniert bitte nicht, wenn euch von meinem Liebegeist wieder neue himmlische Gesetzes-


weisheiten vorgestellt werden, von denen ihr nichts geahnt oder davon noch nicht gehört 


habt.  


Jeder neue Wissensaspekt oder Weisheitsbaustein über das himmlische Leben, der zu den 


bereits erfahrenen dazukommt, bedeutet manchmal ein enormes Umdenken für den Künder 


und auch für herzensoffene Menschen, die mit ihm über das himmlische Botschaftswissen 


ein höheres Bewusstsein erreichen wollen. Das ist anfangs sehr schwer, weil das menschli-


che Bewusstsein sich erst einmal auf die Gesetzesneuheit einstellen, sie tiefgründig über-


denken und erfassen muss, ehe es logisch versteht, diese annimmt und im Gehirnspeicher 


des Oberbewusstseins sowie im Unterbewusstsein einordnet. Das muss vom menschlichen 


Bewusstsein bei jeder geistigen Neuheit aus dem himmlischen Lebensprinzip geschehen, 
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weil die abtrünnigen Wesen das himmlische Lebensprinzip total auf den Kopf gestellt haben 


und entsprechend gegensätzliche Bilder, mit dazu passenden Informationsspeicherungen, in 


die Gene einprogrammiert haben. Deshalb sind geistig orientierte Menschen erstmals irritiert 


und sehr erstaunt, wenn sie entgegen ihrer alltäglichen Lebensweise, die sie aus religiösem 


Wissen oder über andere Künder erfuhren und nachahmten, nun von meinem Liebegeist 


von einer völlig anderen Lebensweise der himmlischen Wesen in einer Botschaft hören oder 


lesen. 


Das Schlimme daran ist, dass die tief gefallenen Wesen sich ein Personen erhebendes und 


unterwürfiges Lebensprinzip für ihr tragisches und unwürdiges Leben in der Materie, einer 


Welt mit stark verdichteten und niedrig schwingenden Atomen, ausgedacht und geschaffen 


haben, das ihr seelisches Bewusstsein in Jahrmilliarden eingeengt und verdunkelt hat. Sie 


wussten von Anfang an, dass sie durch das gegensätzliche Lebensprinzip einmal ihre 


einstige himmlische geistige Freiheit, Selbstständigkeit und Unabhängigkeit im Inneren und 


Äußeren verlieren könnten, trotzdem wollten sie es für sich.  


Wahrlich, wenn Menschen oder jenseitige Wesen geistig unfrei, unselbstständig und völlig 


abhängig von anderen sind, dann haben sie den geistigen Überblick für das himmlische 


Lebensprinzip verloren. In diesem Zustand sehen sie nur die eigene Wunscherfüllung, das 


heißt, ihr Leben dreht sich nur um ihre Person. Infolgedessen neigen sie dann dazu, – eines 


einst reinen Wesens unwürdig –, immer mehr ihre personenbezogenen, egoistischen 


Verhaltensweisen auszuleben. Diese Lebensweise hat die früheren himmlischen, jedoch tief 


gefallenen Wesen über viele geistige Äonen so massiv eingeengt, dass sie nicht mehr im 


kosmischen Bewusstsein leben können, sondern außerhalb davon, ohne geistige Orientie-


rung und inneren Halt.  


Das himmlische Bewusstsein eines reinen Wesens ist frei von jeglichen Personen erheben-


den, dominanten, bestimmenden und ichbezogenen Lebensweisen, deshalb ist ihr Bewusst-


sein in der schöpferischen Unendlichkeit mit allem Leben herzlich vereint, und aufgrund 


dessen kann es ewiglich im aufbauenden und bewahrenden Lebensprinzip verbleiben. Doch 


das Leben, das sich die tief gefallenen Wesen auf der Erde und im erdgebundenen Jenseits 


geschaffen haben, steht im Gegensatz zum himmlischen Leben, und damit ist es eindeutig 


auf die Zerstörung der himmlischen Schöpfung mit ihren Gesetzmäßigkeiten und allem 


erschaffenen Leben ausgerichtet.  


Wahrlich, das strebten sie einst vor Jahrmilliarden bewusst an und heute geschieht dies von 


ihnen nur noch unbewusst, weil sie mehr auf ihre egoistischen Interessen in dieser Welt 


blicken und dadurch stark abgelenkt werden. Doch ihre zerstörerischen Absichten und 


ebenso ausgerichteten Handlungen der früheren Zeit könnt ihr heute immer noch bei vielen 


Menschen erkennen, die mit gleichgesinnten erdgebundenen Seelen im Verbund stehen und 


zusammenwirken.  
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Wenn sich Wesen über unzählige Inkarnationen und einen langen jenseitigen Zeit-


raum gedanklich eingeengt in ihrem personenbezogenen Umfeld bewegt haben, dann 


wird ihr einst inneres himmlisches Lebenswissen durch ihre Worte und Handlungen 


immer mehr überdeckt, bis sie schließlich kein Interesse mehr daran haben, über 


ihren irdischen Horizont hinauszuschauen, um neues geistiges Wissen zu erfahren 


und aufzunehmen. Diesen traurigen Zustand eines einst himmlischen Wesens nennt 


mein Liebegeist den „geistigen Tod“ – und in diesem leben heute unzählige Men-


schen und jenseitige erdgebundene Wesen. 


Doch ein Mensch, der seine persönliche Darstellung im öffentlichen Leben immer mehr 


zurücknimmt und seine Person nicht mehr wichtig nimmt, dem wird immer mehr bewusst, 


dass seine sich wichtignehmende Persönlichkeit nur der Hemmschuh für seine geistige 


Entwicklung und Erweiterung war. Er freut sich über jede innere Empfindung und Gedanken-


impulse aus dem himmlischen Leben, die ihm mein Liebegeist über seine himmelwärts 


strebende Seele oder über einen geistig weit gereiften Künder zur weiteren geistigen 


Übersicht übermittelte. Diese kleinen Hinweise von mir können ihm wieder ein Stück weiter-


helfen, das unbegrenzte kosmische Leben, eine Sache oder eine geistige Gesetzmäßigkeit 


umfassender zu betrachten und zu verstehen.  


Doch diese innere Lebensweise lässt kein personenbetontes Verhalten nach außen zu, weil 


der Mensch, als er sich schrittweise persönlich zurückgenommen hatte, sehr gut erkannte, 


dass sich dadurch sein geistiger Horizont immer mehr erweiterte. Solch ein geistig gereifter 


Mensch sehnt sich nach der äußeren und inneren Stille, weil er nur dadurch geistig tiefgrün-


diger Denken und mehr erfassen kann, was ihm erfreulicherweise zu weiterer Bewusstseins-


reife verhilft. Diese innere zurückhaltende Lebensweise ist nicht aufgezwungen oder eine 


Kasteiung, sondern kommt aus dem Herzen der Seele, die schon soweit gereift und von 


seelischen Belastungen frei ist, dass sie ihren Menschen von innen geistig weisen kann, 


damit sie durch ihren aufwärts strebenden Menschen ihrem früheren himmlischen Bewusst-


sein schrittweise wieder ein Stück näher kommen kann. Sie weiß nun aus ihrem geistig 


aufgedeckten Bewusstsein schon im Voraus, wenn sie einmal aus ihrem Menschen heraus-


geschlüpft und im Jenseits angekommen ist, dass es ihr dann viel leichter fallen wird, ihr 


ehemaliges himmlisches Wesensbewusstsein weiter zu erschließen.  


Die nach innen gekehrte Lebensweise ist es, was geistig höherentwickelte Menschen 


auszeichnet und höher schwingen lässt. Das aber missverstehen manche geistig nicht so 


weit gereifte Menschen, weil sie noch keine oder kaum geistige innere Erfahrungen machen 


konnten, das heißt, durch die Selbsterforschung ihrer unschönen Wesenszüge und Verhal-


tensweisen und deren Überwindung. Das ist der Grund, warum sie dann manchen inneren 


Menschen geistigen Übereifer und weltliche Kasteiung unterstellen.  
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Wer den tiefen Sinn meiner bisherigen Übermittlung von einer persönlich unauffälligen, 


inneren Lebensweise im Hintergrund verstanden hat, der ist herzlich von mir eingeladen 


weitere Weisungen zu hören, die ihn zum Nachdenken anregen können, wenn er sie in 


seiner Freiheit tiefgründiger beleuchten möchte. 


 


Ihr Menschen meines Liebegeistes, ihr habt schon viele himmlische Weisheiten und Ge-


setzmäßigkeiten über den Künder erfahren, die für euer menschliches Bewusstsein Neuig-


keiten enthielten. Diese nehmen geistig schon weit gereifte Menschen mit innerer Freude 


auf, weil sie endlich etwas besser verstehen und erfassen können, was sie schon unbewusst 


über ihr inneres Fühlen aus ihrer Seele gedeutet erhielten, jedoch menschlich noch nicht 


richtig einordnen konnten, weil ihnen dafür die erforderlichen Wissensbausteine fehlten. 


Doch neue Wissensaspekte vom himmlischen Gesetzesleben der himmlischen Wesen sind 


für die meisten geistig noch nicht so weit gereiften gottgläubigen Menschen unangenehm. 


Sie ahnen, dass durch ein neues Wissen die Zeit für sie gekommen ist, ihr noch allzu 


personenbezogenes Leben nach und nach zu einer persönlich unauffälligen und herzlichen 


Lebensweise im Hintergrund umzustellen und einen inneren und äußeren Wandel anzuge-


hen. Das aber ist den meisten von ihnen zu mühsam und wäre dazu mit vielen äußeren 


Hindernissen verbunden. Deshalb meinen manche, dass das neue Botschaftswissen aus 


meiner himmlischen Herzensquelle für ihr Bewusstsein zu hoch gegriffen sei und deshalb 


wenden sie sich wieder davon ab. Doch das ist ihre freie Entscheidung, die sie selbst 


verantworten müssen. 


Mein Liebegeist des himmlischen Lebens möchte keinem Menschen in seine persönliche 


Freiheit hineinreden, weil ich die universelle Freiheit selbst verkörpere und alle himmlischen 


edlen Eigenschaften für alle Lebewesen behutsam und mit allumfassender Übersicht 


verwalte. Doch ich darf sie darauf aufmerksam machen, wenn sie wieder ins Himmelreich 


zurückkehren wollen, dass es für sie wichtig wäre, viel geistiges Wissen zur positiven 


Wesensveränderung zu sammeln und schon auf Erden mit der Verwirklichung zu beginnen, 


nicht erst später in den jenseitigen Fallbereichen, denn dort werden sie dies kosmisch 


langwierig, unter schwereren Lebensumständen nachholen müssen – und das möchte ich 


ihnen ersparen.  


 


Wahrlich, ab dem vorgegebenen Endzeitpunkt des Falllebens, der im himmlischen Sein 


noch vor der Teilung der Schöpfung von allen himmlischen Wesen durch die Abstimmung 


festgelegt wurde und bereits eingetreten ist, geschehen nun nach und nach Auflösungsvor-


gänge von materiellen, dann teilmateriellen und zum Schluss feinstofflichen Fallwelten, die 


außerhalb des himmlischen Seins viele Äonenzeiten existiert haben. Dieses für euch 


unvorstellbar gigantische Auflösungsgeschehen geschieht zuerst im materiellen Kosmos, ist 
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jedoch von euch Menschen noch nicht erkennbar. Das bedeutet für die tief gefallenen 


Wesen, dass sie sich darauf einstellen müssen, Stufe für Stufe geistig höher zu reifen bzw. 


ihre Lebensart nach und nach auf die himmlischen edlen und herzlichen Eigenschaften 


umzustellen, weil es für sie sonst bald keine Möglichkeit mehr gibt, mit ihrem gegenwärtigen 


sehr niedrigen Bewusstseinsstand auf einem materiellen Planeten gemeinschaftlich mit 


anderen Wesen zu leben. Das wird natürlich für die am weitesten vom himmlischen Leben 


abgefallenen Wesen sehr schlimm sein, die sich bisher auf einem materiellen Planeten 


wiederholt inkarnierten, wie zum Beispiel auf der Erde.  


Darum bittet jetzt mein Liebegeist durch diesen Künder, die Menschen mit einem offenen 


Herzen für die himmlische Heimkehr, ihr persönlich darstellendes Leben noch mehr zu 


beleuchten, damit sie nach dem Ableben ihres Menschen mit ihrer Seele von einem höher 


schwingenden, lichtstrahlenden Planeten in den jenseitigen Bereichen angezogen werden – 


von dort haben sie es dann leichter, ins himmlische Sein zurückzukehren.  


Das himmlische Leben hat kein Personen aufwertendes Leben, deshalb seid ihr gut beraten, 


wenn ihr schon heute beginnt, euch von euren persönlichen Wichtigtuereien zu verabschie-


den. Eure Eigenheiten waren und sind es, die euch immer wieder in das wichtigtuerische 


personenbezogene, himmlisch gegensätzliche Lebensprinzip der tief gefallenen Wesen 


angezogen haben. Diese waren es, die euch so viel Leid in mehreren menschlichen Leben 


und jenseitigen Welten gebracht haben. Doch manche geistig orientierte Menschen, die 


mehr auf östliche Religionen und die Wiedergeburt ausgerichtet sind, haben scheinbar noch 


nicht genug davon. Sie machen sich schon im Voraus folgende Gedanken: Sollte sich ihnen 


nach dem Ableben gleich wieder die Möglichkeit bieten, sich erneut mit ihrer Seele inkarnie-


ren zu können, welchen Beschäftigungen oder Freizeithobbys bzw. sportlichen Betätigungen 


sie dann gerne in dieser Welt ausüben würden. Mit solchen Gedanken programmieren sie 


sich stets erneut auf das materielle, persönlich auffällige Leben und kommen magnetisch 


von vielen ungesetzmäßigen Verhaltensweisen nicht mehr los. 


Wer jetzt den tiefen Sinn meiner Botschaftsweisungen gut verstanden hat, der weiß auch, 


dass mein Liebegeist diese vorwiegend an die himmlischen Heimkehrer gerichtet hat, die 


sich ernsthaft vorgenommen haben, wieder ins herzliche und gerechte Gleichheitsleben der 


himmlischen Wesen zurückzukehren. 


 


Nun sagt euch mein Liebegeist etwas, das die meisten gläubigen Menschen nicht wissen, 


weil ihr Bewusstsein noch mit vielen Schleiern aus dem Personen erhebenden Leben dieser 


Welt und jenseitiger Fallwelten überdeckt ist. 


Jesus von Nazareth war zu seiner Lebenszeit vor über 2000 Jahren ein einfacher Mann, – er 


wurde von damaligen Gelehrten nicht in die gehobene Sprache der höheren Gesellschaft 


eingewiesen –, deshalb war seine innere Kommunikation mit seinem himmlischen Urvater 
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schlicht und herzlich. Jesus hatte in seiner innigen Einkehr nicht direkt mich, die Ich Bin-


Gottheit, sondern seinen Urvater angesprochen, weil er es von seinen jüdischen Eltern 


Maria und Josef nicht anders wusste. Er sprach oft mit ihm, es war wie eine geistige Unter-


haltung, obwohl er ihn nicht immer in sich hörte, weil er momentan zu niedrig in seinem 


menschlichen und seelischen Bewusstsein schwang. Als er wieder höher schwang, empfing 


er aus seinem seelischen Herzen das folgende Lichtwort seines himmlischen Urvaters. Er 


sprach zu ihm, dass er von seinen Ureltern in höchster herzlicher Empfindung erschaffen 


wurde. Sein Urvater versuchte ihm dies noch zu verdeutlichen, indem er ihm erklärte, dass 


ihn seine Ureltern als erstes himmlisches Wesen erschufen, weil sie in der Anfangszeit der 


Schöpfung noch keine Zeugung im Dualverbund vornehmen konnten, da die Naturreiche mit 


den Naturwesen und Kleinstwesen noch nicht voll ausgegoren waren.  


 


An dieser Botschaftsstelle habe ich den Künder gebeten, mein Lichtwort in einer gesonder-


ten Botschaft in Kurzfassung aufzunehmen, aus der hervorgeht, weshalb eure Ureltern die 


ersten Wesen erschufen und wie es dann in der Vorschöpfung zu Zeugungen der Wesen 


kam, sowie neue himmlische Ebenen geschaffen wurden und die Ureltern über diese ihren 


Erstlingspaaren die Regentschaft und Verantwortung übertragen haben. Und auch, aus 


welchem Anlass später mein unpersönliches Ich Bin-Gottheitswesen in der Urzentralsonne 


gemeinsam von allen himmlischen Wesen herzlich und mit großer Freude erschaffen wurde. 


Den Botschaftstitel nahm der Künder als eine Empfehlung von mir an: „Wie es zu den 


ersten Erschaffungen und Zeugungen der Wesen durch die Ureltern in der himmli-


schen Vorschöpfung kam“ 


 


– Fortsetzung im Teil 3 – 
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– Botschaft in drei Teilen – 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


Innere Wandlung zu einem persönlich unauffälligen  


und herzlichen Wesen himmlischen Ursprungs 


– Teil 3 – 


 


Botschaftsthemen:  


Schilderung aus dem Erdenleben Jesu über das schwierige innere Auf- und Annehmen von 


völlig neuartigem himmlischem Wissen. 


Mitteilungsmöglichkeit der Wesen über den Liebegeist, die dem Ich Bin-Liebeverbund 


angehören. 


Welche Art von Energien ein Mensch im Gebet anzieht, wenn er ein persönliches Vorstel-


lungsbild vom Gottesgeist oder den himmlischen Wesen aus dem Ich Bin-Liebeverbund hat. 


Finstere erdgebundene Wesen treiben führende Persönlichkeiten wie auch Medienschaffen-


de zu Falschdarstellungen, vermehren Zwang und schüren Angst. 


Wie mit bildhaften Weisungen des Liebegeistes über jenseitige höherentwickelte Wesen 


geistig stehengebliebene oder schwerbelastete Seelen zur himmlischen Heimkehr angeregt 


werden. 


Weshalb einem außerhimmlischen Wesen nur durch Demut und Ehrlichkeit befreiende 


Überwindungsenergien für seine erkannten Fehler vom Gottesgeist zufließen. 


Welche Lebensweise uns geradlinig ins himmlische Sein führt. 
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Fortsetzung der Botschaft: 


Nun kehrt mein Liebegeist zur vorherigen Offenbarungsstelle zurück, in der ich euch ge-


schildert habe, wie Jesus zum ersten Mal von seinem Urvater hörte, von welcher himmli-


schen Abstammung er ist. 


Nachdem Jesus Christus das neue Wissen über seine himmlische Erschaffung vom Urvater 


vernahm, geriet er in Zweifel und hatte länger Seelenkämpfe durchzustehen. In dieser Zeit 


wollte er von der Inspiration nichts mehr wissen, weil er annahm, ein Gegensatzgeist hätte 


ihm dies eingegeben. Doch er wollte das Herzensgebet nicht auf die Seite stellen, da ihm 


seine Seele immer wieder dazu die Impulse gab. Er betete nicht mehr zum Urvater, sondern 


einfach zu einem himmlischen Gotteswesen, das er nicht schauen konnte. Einmal war er 


wieder soweit in sich eingekehrt, um das Innere Gotteswort zu hören. Darauf vernahm er 


mich, den universellen Liebegeist, und er spürte gleich am Anfang der Inspiration stärkere 


Energien in seinem inneren Lichtbewusstsein fließen, als er diese bei seinem Urvater in sich 


vernahm, deshalb vertraute er meiner liebevollen Übermittlung. Ich erklärte ihm ganz sanft 


und behutsam, dass er das Wissen von seinem Urvater nicht verwerfen sollte, weil er 


wirklich von seinen Ureltern als erstes Wesen erschaffen wurde und er einer von unzähligen 


erschaffenen himmlischen Erstwesen sei.  


Nach einiger Zeit, in der er über meine Offenbarung nachdachte, wandte er sich wieder mir, 


dem universellen Liebegeist in der himmlischen Urzentralsonne zu und ich konnte ihm erst 


nach Monaten erklären, dass er mit vielen himmlischen Heilsplanwesen aus dem himmli-


schen Sein ausgegangen sei, um die Schöpfung vor der Zerstörung durch tief gefallene 


Wesen, die von ihren geistigen Wahnvorstellungen getrieben wurden, zu erretten. Und noch 


dazu, dass er nach seiner Erschaffung durch die Ureltern, zusammen mit ihnen, seinem 


himmlischen Dual und mir dem Liebegeist, einem himmlischen Ich Bin-Liebeverbund 


angehört. Ich erklärte ihm nur andeutend, wozu der Liebeverbund im himmlischen Sein von 


den himmlischen Wesen gegründet wurde. Mit weiteren Erklärungen hielt ich mich zurück, 


weil er sonst geistig überfordert gewesen wäre. Andererseits lies sein geringfügiger Wort- 


und Sprachschatz, der in seinem Ober- und Unterbewusstsein vorlag, ausführlichere 


Beschreibungen vom himmlischen Lebensprinzip nicht zu. Doch für tiefgründige Gesetzesof-


fenbarungen hat sich sein himmlisches Wesen auch nicht inkarniert, sondern vordergründig, 


um gemeinsam mit den himmlischen Heilsplanwesen die Schöpfungserrettung zu vollbrin-


gen.  


Ich erklärte ihm auch, weshalb sich seine Schöpfungsmutter für einige kosmische Äonen 


himmlischer Zeit mit ihren Töchtern und Söhnen in die außerhimmlischen Fallwelten begab, 
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wo sie sich nur kurz aufhielt, und sich zu seiner (Jesus) Erdenzeit bereits auf dem Heimweg 


befand und mit ihrem Lichtbewusstsein kurz vor der himmlischen Lichtmauer stand.  


Das war ein kleiner Einschub von Jesu Erdenleben, in dem er nicht nur mit äußeren Hinder-


nissen, sondern auch mit inneren geistigen Herausforderungen und Seelenkämpfen fertig 


werden musste, vor allem dann, wenn er ein neues himmlisches Wissen über das Innere 


Wort hörte, das keiner vor ihm auf Erden vorher kannte und dazu noch im Gegensatz zur 


jüdischen religiösen Lehre stand.  


 


Nun versuche ich euch in die himmlische Ich Bin-Mitteilungsmöglichkeit einzuweisen, damit 


ihr diesen Vorgang in eurem Bewusstsein besser einordnen könnt. 


Nach einer himmlischen Abstimmung erhielten die Wesen, die dem Ich Bin-Liebeverbund mit 


mir angehören, es sind die Schöpfungseltern und Christus mit seinem Dual, die Möglichkeit, 


sich über mein Schöpfungsbewusstsein auch den außerhimmlischen Wesen mitzuteilen.  


Ich habe den feinstofflichen oder einverleibten Wesen in den außerhimmlischen Fallwelten, 


die auf ihren Planeten mit anderen Gesetzesregeln leben, durch himmlische Wesen erklären 


lassen, wenn sie mich oder ein Wesen aus dem himmlischen Liebeverbund über mein 


Allbewusstsein in sich hören möchten, dann sollten sie schon länger auf mich und weitge-


hend auf die edlen himmlischen Eigenschaften ausgerichtet leben, denn zur Aufnahme 


sollten sie eine seelisch hohe Schwingung aufweisen.  


Wahrlich, wenn sich ein Liebeverbundwesen in der Bildersprache über mein himmlisches 


Allbewusstsein einem außerhimmlischen Wesen mitteilt, dann geschieht dieser Vorgang 


ohne Selbstdarstellung und eigenwilligem Mitteilen und steht mit dem himmlischen Gesetz in 


Einheit. Den Ich Bin-Liebeverbund haben wir gemeinsam mit allen himmlischen Wesen in 


die himmlischen Grundgesetze aufgenommen und seitdem darf ich diesen für alle Schöp-


fungswesen verwalten.  


Aufgrund einer demokratischen Abstimmung im himmlischen Sein können die Schöpfungsel-


tern und Christus mit seinem Dual nicht direkt aus sich die göttliche Bildersprache an 


außerhimmlische Wesen weitergeben, doch es ist ihnen möglich, über mein göttliches 


Bewusstsein in der himmlischen Urzentralsonne Mitteilungen an sie zu übertragen. Das 


bedeutet, sie sprechen über mein unpersönliches Gottheitswesen im Ich Bin.  


An dieser Stelle gebe ich euch zu bedenken, dass es sehr schwierig ist, euch die Mittei-


lungsweise der Wesen zu schildern, die dem Ich-Bin-Liebeverbund angehören, da euer 


dreidimensionales menschliches Bewusstsein diesen Vorgang kaum aufs erste Mal erfassen 


kann. Es ist auch für mich schwierig, euch diesen himmlischen Vorgang detailliert zu 


offenbaren, denn dazu wäre es unbedingt erforderlich, dass sich der Künder nicht nur 


seelisch, sondern auch in einer besonders hohen menschlichen Zellschwingung befindet. 
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Das heißt, seine Gehirnzellen sollten von meinem Liebegeist vollkommen durchlichtet und 


hochschwingend aktiv sein, um so eine schwierige Beschreibung meines Liebegeistes 


umfassend wiedergeben zu können. Leider trifft dies bei ihm heute nicht zu, so wie es 


wünschenswert wäre. Doch ich versuche es trotzdem und schildere euch nur das Wesentli-


che von diesem Vorgang und beschränke mich, euch darüber Details zu offenbaren.  


Wenn nun ein Künder zu den Schöpfungseltern oder zu Christus herzenserfüllt betet, 


beziehungsweise mit ihnen ein inniges Zwiegespräch führt und auf Empfang des Inneren 


Wortes geht, dann hört er in sich den Namen, mit welchem Wesen aus dem Ich Bin-


Liebeverbund er eine Verbindung aufgenommen hat. Dies geschieht nur deswegen, da 


aufgrund religiöser Überlieferung dieser Name in seinem menschlichen Bewusstsein 


gespeichert vorliegt.  


Hätte er das Wissen, dass ich in der Urzentralsonne für jede Botschaftsübermittlung zustän-


dig bin und direkt aus meinem universellen Zenit der Urzentralsonne über das seelische 


Herz – es ist der Lebenskern der einverleibten Seele – eines Künders sprechen kann, dann 


würde er sich über seine Seele an meinen Liebegeist wenden. Doch die meisten Künder 


beten zu ihrem Urvater oder Christus und gehen dann auf Empfang des Inneren Wortes. 


Das ist ihre freie Wahl, jedoch ein großer Nachteil für sie, weil sie dann nicht aus meinem 


gesamten gespeicherten Energie- und Wissenspotential in der Urzentralsonne direkt 


schöpfen, sondern auf Umwegen, also indirekt aus dem Energie- und Wissenspotential der 


Wesen, die dem Ich Bin-Liebeverbund in der Urzentralsonne angehören.  


Wahrlich, weil in meinem Wissens- und Energiepotential in der Urzentralsonne alle Gesetz-


mäßigkeiten und Eigenschaften des himmlischen Lebens enthalten sind, spricht mein 


unpersönliches Liebewesen daraus viel tiefgründiger und umfassender. Dann kann ein 


erweitertes geistiges Wissen an das innere Ohr des Künders vordringen. Doch das ge-


schieht leider nicht, wenn sich der Künder an die Schöpfungseltern oder an Christus oder 


sein Dual wendet, um von ihnen eine Botschaft zu empfangen. Ihr Lichtbewusstsein enthält 


noch lange nicht alle möglichen himmlischen Evolutionen, welche im himmlischen Sein zu 


erschließen sind, obwohl sie stets bemüht sind, weitere in ihrer Wesensfreiheit zu erschlie-


ßen. Mein Allbewusstsein enthält alle Evolutionsmöglichkeiten, die ich dankbar für alle 


Wesen verwalte und ihnen stets zum Erschließen anbiete. Geht bitte davon aus, dass die 


himmlischen Dualwesen immer frei und selbstbestimmend wählen können, wann sie wieder 


eine weitere Evolutionsvariante erschließen. 


Versteht bitte, die Mitteilungen aus den Evolutionsspeicherungen der Schöpfungseltern oder 


von Christus enthalten noch nicht die geistige Tragweite meines Allbewusstseins, weil ich 


alle Evolutionsgesetze, Eigenschaften und Wissensbausteine der himmlischen Schöpfung 


bis ins kleinste Detail gespeichert aufweise sowie auch das größte himmlische Energie-


potential.  
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Wenn es den himmlischen Wesen gelingt, eine neue Evolutionsvariante oder Gesetzmäßig-


keit zur Verschönerung des himmlischen Lebens aus ihrem Bewusstsein zu schöpfen, dann 


übertragen sie mir glückselig diese und es hört damit nie auf, weil die himmlischen Wesen 


ein geniales Schöpfungswissen aus unzähligen Evolutionen besitzen. Deshalb bin ich in der 


Urzentralsonne, als zentrales unpersönliches Wesen, durch die stetige Aufnahme und das 


Erfassen eines neuen Evolutionswissens in meinem Allbewusstsein einem himmlischen 


Lichtwesen weit voraus, obwohl es im himmlischen Sein die meisten Evolutionsstufen hinter 


sich gebracht hat. 


Ihr könnt das so verstehen: Wenn mir ein himmlisches Wesen eine neue Gesetzesweisheit 


aus seinem Evolutions-Dualleben anbietet, dann übermittle ich zuerst allen Wesen diese 


neue Evolutionsvariante in Bildern, auf ihr momentanes Bewusstsein angepasst, damit sie 


es gut erfassen können. Sie haben auf ihrem himmlischen Planeten die Möglichkeit sich 


immer darüber auszutauschen, und jedes einzelne Wesen gibt mir seine Rückmeldung 


darüber, ob diese angebotene neue Variante in ihr gemeinsam geführtes Evolutionsleben 


hineinpasst oder nicht. Stimmt die Mehrheit dafür, dann werden sie es mit großer Herzlich-


keit mir zur Verwaltung übertragen. Das heißt, mein Liebegeist nimmt diese neue Lebensva-


riante in das allumfassende himmlische Gesetz auf. Dieses enthält unzählige Planetenre-


geln, Eigenschaften, Teilchenfunktionen für die Neuerschaffung von Galaxien und deren 


Erhaltung sowie glückselige Lebensvarianten für die himmlischen Dualwesen. Ich habe euch 


davon nur einige aus der himmlischen Gesetzesfülle genannt, doch es sind viele mehr, die 


mir die himmlischen Wesen zur Verwaltung in mein himmlisches Allbewusstsein übertragen 


haben. 


Wir, die Urzentralsonne und ich, die unpersönliche Gottheit darin, freuen uns sehr und sind 


glückselig in unseren beiden Herzen, – es sind die größten positiv und negativ rotierenden 


Lebenskerne in der Gesamtschöpfung –, wenn wir wieder neue Lebensweisheiten zur 


Verwaltung aufnehmen können. Doch wir herrschen nicht, sondern geben uns immer 


demütig und zurückhaltend in unserer von den himmlischen Wesen übertragenen, sehr 


verantwortungsvollen Aufgabe für das himmlische Leben. Erst wenn die Schöpfungsteilung 


beendet ist, wird unser Aufgabenbereich auf die vereinigte Gesamtschöpfung ausgedehnt. 


Wie ihr nun erfahren konntet, verwalten die himmlischen Gesetze die Urzentralsonne und 


ich, die Ich Bin-Gottheit. Diesen Namen habe ich von euch Menschen erhalten, deshalb 


belasse ich es, mich so zu nennen. Dagegen sprechen mich im Himmelreich die Wesen 


über ihre gespeicherten Bilder an, – das nur nebenbei. 


 


So wie die himmlischen Wesen freiwillig und herzlich mit ihren Anliegen oder ihrem freudi-


gen Dank für ein glückseliges Ereignis oder eine andere Gegebenheit auf ihrem Planeten zu 


mir kommen, solltet auch ihr himmlischen Heimkehrer und Künder meiner Liebesprache zu 
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mir kommen, denn mit eurer direkten herzlichen inneren Verbindung zu mir könnt ihr viel 


schneller ein geistig höheres Bewusstsein erschließen, da mein Gesamtpotential euch dann 


inspiriert oder im Herzensgebet mit Zusatzenergien beschenkt. Doch dazu lasse ich euch 


immer die Freiheit. 


Wer sich aber im Herzensgebet ein persönliches Bild von mir oder den Schöpfungsel-


tern und Christus macht, der befindet sich ab diesem Moment im persönlich aufwer-


tenden, himmlisch gegensätzlichen Hierarchie-Lebensprinzip der abtrünnigen Wesen 


und wird deshalb nur einpolige Negativkräfte aus den atmosphärischen Energiefel-


dern abrufen. Sein personenbezogenes Herzensgebet, das auf eine himmlische 


Lichtgestalt ausgerichtet ist, erreicht niemals mein himmlisches Herz in der Urzentral-


sonne, sondern nur einpolige atmosphärische Energiefelder, in denen Gebetskräfte 


früherer, aber auch heutiger inkarnierter herzlicher Menschen gespeichert sind. 


Davon wussten die früheren gottverbundenen Menschen nicht, weil sie von den 


Geistlichen falsch belehrt wurden, und das geschieht auch heute noch unverändert 


so. Würden sie von ihnen erfahren, dass im himmlischen Sein alle reinen Lichtwesen 


einschließlich mir, ein Leben in gerechter Wesensgleichstellung führen, dann würden 


sie ohne schmerzliche Umwege und Irreführungen viel schneller in ihre Lichtheimat 


zurückkehren.  


Da die himmlisch abtrünnigen, tief im Bewusstsein gefallenen Wesen eine Herrscherhierar-


chie in den feinstofflichen Fallwelten aufgebaut hatten, richteten sie dies auch in dieser Welt 


so ein, dass herrschende Wesen über das untertänige Volk bestimmen, und das hat sich bis 


heute nicht geändert. Deshalb haben die aus dem Fall stammenden hochgestellten Geistli-


chen, die damals den Zerfall der Schöpfung ebenso wollten und heute noch emsig mit ihren 


falschen Lehren unterstützen, dem Himmelreich eine Wesens-Rangordnung (Hierarchie) 


zugedacht, die aber niemals so existiert, wie sie dies in ihren angeblich heiligen Büchern 


beschrieben haben. Das war damals eine bewusste Irreführung der gläubigen Menschen 


und ist bis heute unverändert so geblieben. 


Wer an eine Wesens-Rangordnung im Himmelreich glaubt, für den ist es normal, dass er 


sich im Gebet an persönlich führende himmlische Wesen wendet. Er kommt lange nicht 


darauf, dass es im Himmelreich keine Hierarchie gibt, weil ihn das personenerhobene und 


untertänige irdische Leben als geistiges Leitbild steuert, das über unzählige Inkarnationen 


und jenseitige Planetenaufenthalte sein seelisch-menschliches Bewusstsein stark geprägt 


hat. Durch diese falsche Prägung kann er ein gerechtes, wesensgleiches himmlisches 


Leben ohne führende Wesen nicht erahnen. 


Wahrlich, in der Vergangenheit sind so viele Irrtümer von den himmlisch-abtrünnigen 


Herrschern verbreitet worden, dass mein Liebegeist es sehr schwer hat, sie nacheinander zu 


berichtigen. Immer wieder gebe ich aus dem erschlossenen Bewusstsein des Künders eine 
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neue himmlische Gesetzesvariante an euch geistig aufgeschlossene innere Menschen 


weiter oder stelle verfälschte religiöse Aussagen richtig, die aber den an unfreie Religions-


gemeinschaften gebundenen Gläubigen und vor allem den Geistlichen nicht gefallen 


werden. Sie sind so sehr mit irrealem religiösem Wissen seelisch überdeckt, dass sie meine 


heutigen himmlischen Offenbarungen geistig nicht mehr in ihrem seelisch-menschlichen 


Bewusstsein erfassen können und deshalb ablehnen.  


Das bedauere ich, der universelle Liebegeist im Ich Bin, sehr, und ebenso die geistig weit 


gereiften Menschen, die sich zur Aufgabe gemacht haben, ihre Seele durch die Veredelung 


ihrer unschönen ungesetzmäßigen Wesenszüge zu reinigen, um den himmlischen herzli-


chen und barmherzigen Eigenschaften geistig einen Schritt nach dem anderen, ohne 


Fanatismus, näherzukommen beziehungsweise sich seelisch von den dunklen Hüllenspei-


cherungen aus den lichtarmen Fallwelten zu befreien.  


Wer sich so verhält, der erspürt immer mehr aus seinem Inneren, dass in dieser Welt so 


viele Falschmitteilungen, vor allem von den religiösen Organisationen, verbreitet worden 


sind und diese prägen schon über Jahrtausende die gläubigen Menschen und zwingen sie 


unfrei zu leben. Nun, mein Liebegeist dringt nicht mit den himmlischen Gesetzesregeln in 


diese grobstoffliche Fallwelt ein, nein, das werde ich nie tun, weil ich ewiglich so ausgerichtet 


bin, dass ich die Wesensfreiheit der himmlischen Schöpfungswesen, aber auch die der 


gegensätzlich lebenden abtrünnigen Wesen in den Fallwelten, ohne Wenn und Aber beach-


te. 


Doch ich darf schon die nach innen gerichteten Menschen ansprechen, die mir ihr Herz von 


morgens bis abends aufrichtig verschenken. Sie kann ich immer wieder durch Künder von 


außen ansprechen und zu ihrem himmlischen Rückweg einige neue Hinweise und Ratschlä-


ge geben, die ihnen helfen, geistig wacher zu werden, um sich vor vielen äußeren Gefahren 


schützen zu können. Diese werden immer mehr auf sie zukommen, weil die Übermacht der 


dunklen Wesen aus dem erdgebundenen Jenseits jetzt alles daransetzt, den inneren 


heimkehrwilligen Menschen das Leben schwerzumachen. Sie werden durch laue und 


wechselhafte, stark personenbetonte Menschen schikaniert. Dabei sind auch gefallene 


himmlische Heilsplanwesen, die nun umnachtet leben und sich gottgläubig nennen. Sie 


werden von den dunklen, unsichtbaren Wesen angestachelt, den freiheitsliebenden herzli-


chen Menschen das Leben zu erschweren, indem sie die auf mich gut ausgerichteten 


Menschen mit unschönen Worten und Unterstellungen, nicht nur in deren Anwesenheit, 


sondern auch hinter ihrem Rücken schlecht machen und ihnen Herzensleid durch äußere 


Böswilligkeiten zufügen. Dies geschieht auch über negativ ausgerichtete Medien bezie-


hungsweise Journalisten – wie dies auch in früherer Zeit von Geistlichen geschah – die von 


finsteren Seelen massiv gesteuert werden, um den friedlichen und freundlichen Menschen 


mit Falschmeldungen, Drohungen und Zwängen Furcht einzuflößen.  
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Diese intoleranten, besserwisserischen Menschen sind von ihrer weltlichen oder religiösen 


Lebensanschauung so sehr überzeugt, dass sie eine edle und geistig höhere Lebensweise 


in dieser Welt nicht für umsetzbar halten, oder als Zeitverschwendung abwerten. Deshalb 


lehnen sie solche Menschen ab und verlachen sie manchmal in Gesprächen mit Gleichge-


sinnten, weil sie meinen, diese wären geistige Träumer, die nicht in ihre Täuschungswelt 


passen.  


Doch sie verkennen die geistig offenen und religiös freien Menschen sehr, die sich herzlich 


bemühen, die himmlische Wesensgleichheit, Gerechtigkeit, Herzlichkeit und Freiheit ernst zu 


nehmen, um weitere geistige Schritte zu tun, damit sie dem himmlischen Leben näherkom-


men. Diese praktizieren sie im täglichen Leben in Begegnungen mit Menschen, ungeachtet 


welcher Rasse, Nationalität und Religion sie angehören oder welche Weltanschauung sie 


haben. Anstatt deren Lebensweise besser kennenzulernen, um ihre Lebenseinstellung, 


geistige Beweggründe und ihr Lebensziel zu verstehen, haben sie nichts anderes im Sinn, 


sie als irrgläubige Weltabweichler oder als fanatische Sektierer herabzuwürdigen, die 


vermutlich einer religiösen oder verschwörenden weltlichen Splittergruppe zugehörig sind.  


In ihrer irrealen Vorstellung glauben solche herabsetzenden, religionsgebundenen Men-


schen, die sich von weltlich orientierten Geistlichen beeinflussen lassen und selber keine 


Selbsterkenntniserfahrungen haben, dass es nicht notwendig wäre, so emsig in der Selbst-


erkenntnis und Verwirklichung des himmlischen Gesetzeswissens vorzugehen, weil ich 


sowieso jeder Seele ihre herzlich bereuten Gesetzesvergehen nach dem irdischen Leben 


vergeben werde, wenn sie mich darum bitten. 


Wahrlich, sie stellen sich das zu einfach vor. Wenn die Seele im Jenseits ankommt, ist 


sie im Bewusstsein die gleiche, wie ihr früherer Mensch. Lebte der nur gläubige 


Mensch in der falschen Einstellung, ich würde ihm jede seiner üblen Gedanken und 


jede schlimme Tat gleich im Beichtstuhl über einen Geistlichen oder seiner Seele 


nach ihrer Ankunft im Jenseits verzeihen, ohne ernste Absicht sich zu verändern, 


dann wird er weiterhin auch dort so leben. Seine Seele wird entweder erdgebunden 


bleiben oder wird von Geistlichen auf einen jenseitigen feinstofflichen Religionsplane-


ten mitgenommen, der ihrem Bewusstsein entspricht.  


Solche ziemlich belasteten und religiös irregeführten Seelen glauben dann im Jenseits 


weiter, wenn himmlische Lichtwesen auf sie zukommen, dass ihnen angeblich die Gnade 


Gottes zuteilwerden würde, weil sie sich in der letzten Inkarnation für ihre Religionsgemein-


schaft sehr eingesetzt und niemandem etwas Schlimmes angetan haben, und deshalb 


sehen sie sich als gute Wesen. Doch sie wissen nicht, dass in ihren Seelenspeicherungen 


auch noch Gewalthandlungen, herrschsüchtige und hochmütige Wesenszüge aus vielen 


früheren Inkarnationen gespeichert enthalten sind. Das kommt davon, weil sie bisher nicht 


daran interessiert waren, in die dunklen Speicherhüllen ihrer Seelenpartikel hineinzublicken, 
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worin ihre eigensüchtigen und herzlosen Lebensweisen gespeichert sind, die aus den 


jenseitigen Fallwelten und aus dieser grobstofflichen Welt stammen. Diese im eigenen 


Bewusstseinsnebel lebenden Seelen behaupten dann energisch vor den Lichtwesen, dass 


die Geistlichen auf Erden und auch auf ihren jenseitigen Planeten immer wieder von der 


verzeihenden Barmherzigkeit, Güte und Liebe Gottes predigten, und deshalb bräuchten sie 


keine Selbsterkenntnis zu machen. Für sie zählt nur ihr letztes Erdenleben, deshalb haben 


sie es verdient, von Gott ins Himmelreich aufgenommen zu werden. Sollte dies nicht möglich 


sein, dann haben sie auch kein Interesse, gleich heimzukehren. 


Doch manchmal bitte ich geistig höherentwickelte Wesen, die von himmlischen Wesen zum 


Schutz begleitet werden, an religiös irregeführte Seelen eine Botschaft weiterzugeben, weil 


manche Seelen lieber durch diese meine freiheitlich ausgerichteten Empfehlungen und 


Weisungen aufnehmen wollen, da sie ihre noch nicht so hochschwingende Bildersprache 


besser erfassen können. Solche Seelen sind offen für meine Weisungen zur Selbsterkennt-


nis und die Wesen erklären ihnen, dass sie noch mit vielen schlechten Eigenschaften 


seelisch sehr belastet sind. Deshalb sollten sie sich erst einmal durch ihre innere Einkehr 


darüber bewusst werden.  


Sie geben ihnen auch zu verstehen, dass andere Wesen beziehungsweise Menschen durch 


ihre ungerechten, herrschsüchtigen und gewaltsamen Handlungen sehr gelitten haben. Erst 


dann, wenn sie bereit sind, die Speicherungen ihrer üblen Handlungen mit der inneren 


göttlichen Hilfe nach und nach anzuschauen, herzlich zu bereuen und diese Gott in ihrem 


Inneren zur Auflösung zu übergeben, dann erst erfahren sie mehr über ihr eigenes Wesen. 


Die geistig höherentwickelten Wesen erklären ihnen in der Bildersprache, dass es für sie 


wichtig wäre, die von ihnen geschädigten und leidtragenden Wesen über Gott herzlich um 


Verzeihung zu bitten.  


Einigen Wesen erscheint dies zu schwer, weil sie geistig noch nicht so weit gereift sind, ihre 


bisher himmlisch fernen Lebensweisen loszulassen. Deshalb verabschieden sie sich von 


den höherentwickelten und himmlischen Wesen, die ihnen meine freien Ratschläge für ihre 


himmlische Rückkehr überbrachten.  


Doch viele jenseitige Wesen sind weiterhin bereit, meine Bildmitteilungen über die höher-


entwickelten Wesen aufzunehmen. Sie erklären ihnen, dass mein Liebegeist sie herzlich 


gerne im himmlischen Sein begrüßen würde und deshalb sollten sie alles daransetzen, um 


dem himmlischen Sein näherzukommen. Ich spreche sie dann mit weiteren Weisungen an: 


Wenn sie es ehrlich mit der himmlischen Heimkehr meinen, dann sollten sie meinen göttli-


chen Beistand und meine Energien erbitten, die ihnen dazu verhelfen könnten, ihre früher 


gesetzten Ursachen, – es sind solche, die anderen Wesen schlimmes Herzensleid zugefügt 


haben –, nun intensiv zu ergründen, welche aus ihren Seelenhüllen zu ersehen wären. 


Geschieht dies freiwillig und aus tiefgründigem Bereuen ihrer himmlisch gegensätzlichen 
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Lebensweisen sowie der herzlichen Bereitschaft, sich nach und nach zu veredeln, dann 


könnten ihre Seelen höher schwingen und sich geistig in einem höheren Bewusstsein fühlen, 


wodurch sie energiereicher wären und neue kosmische Gegebenheiten erfreut erblicken 


würden. Erst dann könnte ihre Heimreise mit einem etwas mehr gereinigten Bewusstsein 


und einer helleren Wesensaura auf einen höherschwingenden feinstofflichen Fallplaneten 


beginnen, worauf sie mit anderen gleichgesinnten Wesen leben, die ebenso die Heimkehr 


beabsichtigen. Dort könnte dann die weitere Verfeinerung ihrer Wesenseigenschaften 


rascher erfolgen und ihre himmlische Annäherung wäre ihnen viel schneller möglich. 


Manche der angesprochenen Seelen nehmen die Weisung meines Liebegeistes über geistig 


höherentwickelte Wesen dankbar an und wollen den von mir in Bildern gezeigten Rückweg 


ins himmlische Sein ernsthaft beginnen. Andere wiederum, die noch erdgebunden sind, sind 


unschlüssig oder zweifeln an meinen Empfehlungen, deshalb haben sie viele offene Fragen, 


die ihnen keiner der befreundeten erdgebundenen Seelen verständlich erklären konnte. Sie 


würden herzlich gerne lieber auf einem lichtvolleren Planeten leben, doch sie kommen von 


dieser Erde nicht los und wissen nicht den Grund dafür. Deshalb wollen sie wissen, wie 


ihnen das gelingen kann. 


Nun erklären ihnen die höherentwickelten Wesen, die von innen meine Weisungen aufneh-


men, warum sie noch erdgebunden sind und von dieser Erde nicht loskommen, obwohl sie 


keinen physischen Körper mehr haben. Der Hauptgrund dafür ist, dass sie sich zu ihren 


menschlichen Lebenszeiten immer an den Aussagen der weltlichen und religiösen Führer, 


den Medien, aber auch an den Aussagen angesehener Wissenschaftler und Mediziner 


orientiert haben. Die Höherentwickelten erklären ihnen in der jenseitigen Bildersprache und 


durch telepathische Übermittlung, dass sie dadurch viel weltliches Wissen aus dem mensch-


lichen Leben zur Speicherung in ihr Bewusstsein aufgenommen haben, das fern der himmli-


schen Realität war. Die höherentwickelten Wesen erkennen am Gesichts- und Augenaus-


druck der Seelen, dass sie eine geistige Verdeutlichung benötigen, deshalb bitten sie mich 


um noch tiefgründigere bildliche Erklärungen. Ich erkläre ihnen durch die höherentwickelten 


Wesen, dass ihr vorhandenes Speicherwissen im Bewusstsein nicht nur himmlisch gegen-


sätzliche Lebensaspekte durch ihre geistige Unwissenheit enthält, sondern auch irreführen-


des Wissen durch absichtliche Täuschungen hinterlistiger Menschen. Diese haben nur ein 


Ziel, nämlich, ihr seelisch-menschliches Bewusstsein geistig zu blenden, indem sie Angst 


schüren, um sie letztlich geistig einzuschläfern. Das führt einmal dazu, dass die Menschen 


sich nur noch an dem Wissen orientieren, welches ihnen angesehene weltliche und religiöse 


Persönlichkeiten servieren, ohne selbstständig darüber nachzudenken, ob dies auch 


glaubhaft sei. So kommt es dazu, dass sie im kosmischen Moment auch im Jenseits nicht 


erkennen können, ob das Wissen, das sie von Menschen oder jenseitigen Wesen verneh-


men, glaubhaft ist, beziehungsweise wahrheitsgetreu wiedergegeben wurde. Das ist auch 


der Grund dafür, dass sie weiterhin kein anderes Wissen annehmen wollen, das ihnen fremd 







12.10.2021 (aktuelles Datum)     Ich Bin-Liebetröpfchen aus der himmlisch-göttlichen Lebensquelle    Botschaft vom Okt. 2021    


Teil 3 - „Innere Wandlung zu einem persönlich unauffälligen und herzlichen Wesen himmlischen Ursprungs“ (18 Seiten) 


  


F - (H-G-U-B)  www.ich-bin-liebetroepfchen-gottes.de 
  www.lebensrat-gottes.de 


11 


ist. So wird ihr seelisches Bewusstsein von den unwahren Eingaben unbewusst gesteuert, 


die in vielen irdischen Leben aufgenommen wurden, und aufgrund dessen sind sie an diese 


himmlisch-ferne materielle Täuschungswelt unverändert magnetisch gebunden. 


 


Nun fragen sie: Wie können sie erkennen, ob die Menschen oder jenseitigen Seelen die 


Wahrheit von sich geben oder bewusst oder unbewusst Lügen verbreiten? Die höherentwi-


ckelten Wesen geben ihnen nach meiner inneren Weisung die Antwort: Da sie sich nun im 


feinstofflichen Lichtkörper befinden, ist es ihnen gut möglich, die Aurafarbe der Menschen 


und auch jenseitiger Wesen zu schauen. Wenn nun jemand sein Wissen belehrend von sich 


gibt, dann empfiehlt ihnen der Gottesgeist, mehr darauf zu achten, in welcher Farbe ihre 


Aura leuchtet. Verändert sich ihre Aura oftmals in dunkelfarbige bis schwarze Töne, dann 


können sie daraus schließen, dass viele Äußerungen unwahr sind, beziehungsweise das 


weitergegebene Wissen die Zuhörer irritieren oder täuschen soll. An der mehr hellfarbigen 


Aura eines Menschen oder jenseitigen Seele, die sie schauen können, ist es ihnen gut 


möglich, deren höheren Bewusstseinsstand zu erkennen und dass man ihnen vertrauen 


kann.  


Diese Betrachtung ist für die erdgebundenen Seelen solange ein Hilfsmittel zur Erkennung 


wahrheitsgetreuer Aussagen und Wissensmitteilungen, bis sie sich selbst durch die Innen-


sicht ihrer dunklen Belastungen durchschaut haben. Sind sie dann soweit gekommen und 


geistig gereift, fühlen sie von innen, mit welchem Wesen sie es zu tun haben. Sie können 


dann durch ihr geläutertes Bewusstsein die Wesen ohne Abwertung unterscheiden, wodurch 


sie erfühlen und erkennen, ob sie einem aufrichtigen herzlichen Wesen begegnet sind oder 


einem mit dunklem Gemüt, das sie mit unwahren Äußerungen zu täuschen versucht. 


 


Sie sollten auch von meinem Liebegeist wissen, dass diese Welt einst vor vielen 


kosmischen Äonenzeiten von himmlisch abtrünnigen, tiefgefallenen Wesen erschaf-


fen wurde und nicht von mir oder den reinen himmlischen Wesen, wie es fälschlich 


die früheren Religionsfürsten behaupteten, – und auch heute noch geschieht die 


Irreführung der Gläubigen durch gefälschte Bibelzitate und Predigten. Dazu sollten sie 


wissen und es auch erfassen können, dass diese Täuschungswelt mit unzähligen 


Gefahren durch unbarmherzige jenseitige Herrscher und über Menschen gleicher 


Gesinnung aus dem Hintergrund regiert wird. Von ihnen kommen Mitteilungen, die 


Menschen und ihre Seelen irreführen und täuschen sollen, damit sie erdgebunden 


bleiben und ihnen unterwürfige Diener sind. Dies geschieht bereits, seit das mensch-


liche Leben auf dieser Erde existiert. 


Dieses Wissen ist für die erdgebundenen Seelen neu und deshalb bitten sie die höherentwi-


ckelten Wesen um Bedenkzeit. Sie wollen Menschen und jenseitige Seelen beobachten und 
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an ihrer Aurafarbe herausfinden, ob sie die Wahrheit sprechen. Daran wollen sie sich 


orientieren, um der Wahrheit näherzukommen, weil sie durch eigene starke Belastungen, 


wie sie durch die höherentwickelten Seelen erfuhren, noch nicht im Bewusstsein erspüren 


können, ob das Wissen der Wahrheit entspricht oder nicht. Erst wenn sie genügend Erfah-


rungen und wahrheitsgetreues Wissen gesammelt haben, dann sind sie bereit, sich wieder 


an die höherentwickelten Wesen zu wenden und ihnen weitere Fragen zu stellen, die ihnen 


nützlich wären, um ein höheres Bewusstsein erschließen zu können. 


Doch vielen religiösen Seelen, die eine zeitlang im erdgebundenen Jenseits und auf der 


Erde unsichtbar unter den Menschen umherirrten, ist der himmlische Rückweg zu mühsam, 


oder andere sind über meine Erklärungen und Hinweise so sehr erzürnt, dass sie die 


höherentwickelten Wesen und die begleitenden reinen Lichtwesen mit schlimmen Bildern 


beschimpfen und als Boten des Widersachers Gottes bezichtigen. 


Solche unverbesserliche, erdgebundene religiöse Seelen inkarnieren sich dann mit der 


Unterstützung jenseitiger Geistlicher oder nach Anraten erdgebundener Familienangehöriger 


entweder gleich wieder in einer gesitteten religiösen Familie, die ihre Lebensausrichtung hat, 


oder gehen mit religiösen Führern und ihrem Gefolge auf einen feinstofflichen Religionspla-


neten, der ihrem gegenwärtig vertrauten Lebensstil entspricht. Dort treffen sie gleichgeartete 


Seelen, die eine ebenso falsche Anschauung von mir, Gott im Ich Bin, haben. Sie glauben, 


dass ich ungerecht und unbarmherzig wäre, und deshalb vertrauen sie nur den Geistlichen, 


die sie ins Himmelreich führen sollen. Doch diese erzählen ihnen immer wieder neue 


Märchen beziehungsweise Unwahrheiten von mir und dem himmlischen Leben, und dadurch 


werden sie dann immer weiter vom himmlischen Lebensprinzip weggeführt.  


Das alles kann nur geschehen, weil die widerspenstigen Menschen und ihre ins Jenseits 


übergegangenen Seelen den gelebten Stolz und Hochmut und andere ungesetzmäßige 


Lebensweisen nicht beleuchten wollen, um schrittweise durch Selbsterkenntnis und herzli-


che Reue diese unedlen Eigenschaften nach und nach aufzugeben. Nein, das aber wollten 


sie nicht, obwohl sie viel religiöses Wissen über gute Taten und über eine freundliche und 


zuvorkommende Lebensweise in ihrer irdischen Zeit angesammelt haben. Doch was nützt 


ihnen dieses gespeicherte Wissen ohne Verwirklichung! Nur durch die stetige Verwirklichung 


einer neuen himmlischen Gesetzmäßigkeit und edlen Eigenschaft ist es den himmlischen 


Heimkehrern möglich, geistig weiter zu wachsen. 


Wer glaubt, auf eine andere, einfachere Weise ins Himmelreich zurückkehren zu können, 


den bitte ich, es mir zu sagen. Wahrlich, wer nicht mit dem göttlichen Ernst und der Demut 


den Rückweg ins Himmelreich angeht, der erhält von mir keine Überwindungsenergien für 


einen erkannten Fehler. Dieses Wissen wäre für die gläubigen Menschen, die die himmli-


sche Rückkehr anstreben, so wichtig, sowie auch für die Seelen in den jenseitigen Fallberei-
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chen, die von ihrer himmlisch fernen Lebensweise nicht loskommen, weil sie immerfort mit 


der gleichen falschen Einstellung leben. 


Nun, das Wissen um die himmlischen Gesetze interessiert nur wenige Gläubige verschiede-


ner religiöser Organisationen, weil sie durch ihre Glaubenslehren so sehr fehlgeleitet 


wurden, dass sie nicht mehr nach einem neuen geistigen Wissen Ausschau halten. Sie sind 


zufrieden und glücklich mit ihrem religiösen Wissen aus einem Buch, das sie schon über 


Jahrtausende in der Hand halten und immer wieder daraus lesen. Es interessiert sie nicht, 


wenn mein Liebegeist durch Künder andere himmlische Gesetzmäßigkeiten den inneren 


Menschen anbietet, weil sie diese schon im Vornherein als falsch oder von einem Gegen-


satzgeist inspiriert ablehnen. Darum habe ich es bei den gläubigen Menschen so schwer 


und ebenso bei den auf mich ausgerichteten Seelen in den jenseitigen Fallbereichen, da sie 


noch ihrer Glaubenslehre treu bleiben wollen.  


An dieser Botschaftsstelle werdet ihr mich vielleicht fragen, wann die religiösen Menschen 


und ihre Seelen endlich ihr Herz für neue gerechte Gesetzmäßigkeiten aus dem himmli-


schen Lebensprinzip öffnen werden? Doch das kann mein Liebegeist gegenwärtig nicht 


sagen, weil sich jeder Mensch und auch eine jenseitige Seele frei entscheiden können, ob 


sie es schon jetzt oder erst später aufnehmen und überdenken wollen.  


Zu einem bewussten herzlichen Umdenken in neue, edle und gerechte himmlische Lebens-


weisen, braucht ein religiös gebundener Mensch und seine Seele ziemlich lange. Die Seelen 


in den jenseitigen Lebensbereichen benötigen dazu sogar noch länger als ein Mensch auf 


Erden, weil sie im feinstofflichen Lichtkörper zeitlich ohne Orientierung leben. Sie merken 


nicht, wie lange sie sich auf einem feinstofflichen Planeten aufhalten, weil ihnen das irdische 


Zeitgefühl im Lichtkörper und auch auf ihren Planeten fehlt. Nun leben viele schon lange im 


Jenseits und wollen sich nicht mehr inkarnieren, weil sie schreckliche irdische Erlebnisse 


hinter sich haben. Doch diese Seelen haben nicht vor, geistig weiterzureifen, weil es ihnen 


auf ihrem Planeten gut gefällt. Sie geben sich ein, solange auf ihrem Planeten weiter zu 


leben, bis sie keine Möglichkeit mehr dazu haben. Könnt ihr euch nun vorstellen, wie lange 


so eine derartig ausgerichtete Seele noch braucht, bis sie ins Himmelreich heimkehren will? 


Manche Seelen erkennen nicht, was mit ihnen los ist, weil sie über viele Inkarnationen 


hinweg so sehr von ihrem religiösen Wissen geblendet wurden, dass sie nicht mehr in der 


Lage sind, zu erkennen, was der Wahrheit entspricht oder nicht. So leben sie schon lange, 


ohne zu wissen, dass sie geistig stagniert sind. Diese Seelen wollen keine geistigen 


Aufklärungen von mir über reine oder höherentwickelte Wesen, weil sie noch glauben, 


dass es das „Jüngste Gericht“ von mir geben wird. Sie meinen, dass sie zu irdischer 


Zeit gute gläubige Menschen waren, die regelmäßig in die Kirche gingen und ihre 


Sünden dem Priester zur Vergebung anvertraut haben. Deshalb glauben sie, sie wären 


frei von Sünden beziehungsweise schlimmen Gesetzesvergehen gegenüber Men-
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schen und Seelen und werden beim angeblichen „Jüngsten Gericht“ auf Erden mit 


dabei sein. Das wird aber nie geschehen, weil meine Wesenseigenschaften der Liebe, 


Güte und Barmherzigkeit niemals ein Wesen richten werden und auch kein himmli-


sches Wesen ein anderes, weil so ein unbarmherziges, herrschendes Verhalten in den 


himmlischen Lebensgesetzen nicht existiert!  


Herzzerreißende, grausam vollstreckte Verurteilungen haben nur Herrscherwesen in 


den unteren, finstersten Fallbereichen ihren untertänigen Wesen angetan. Doch diese 


abartige grausame Lebensweise übernahmen auch die früheren Religionsfürsten und 


sie waren es auch, die das „Jüngste Gericht“ erfunden haben und in ihr religiöses 


Buch hineinschreiben ließen, damit sich die Gläubigen vor mir und meiner angebli-


chen Verurteilung fürchten, wenn sie schlechte Menschen waren. Für diese erfanden 


die Religionsfürsten die Hölle mit dem Fegefeuer. Doch die guten Menschen und ihre 


Seelen würde ich nach deren früheren Aussagen gleich ins Himmelreich aufnehmen. 


Kommen nun die religiösen Seelen ins Jenseits und sind von diesen unwahren 


Aussagen überzeugt, dann warten sie unter Umständen über viele kosmische Äonen-


zeiten, auch noch gegenwärtig, auf das „Jüngste Gericht“ und ihre himmlische 


Aufnahme. Könnt ihr euch so etwas vorstellen? 


Wahrlich, viele jenseitige religionsgebundene Seelen warten sehnend auf dieses Geschehen 


und sind sehr überzeugt davon, dass sie mein Liebegeist ins Himmelreich aufnehmen wird. 


Die Vorfreude darauf unterstützen die Geistlichen in ihrer Nähe, die sie weiterhin betreuen, 


so wie dies zu irdischer Zeit geschah.  


Diese Seelen sind nicht schlecht, denn sie öffnen mir im Gebet ihr Herz, doch sie wissen es 


nicht anders, als den Geistlichen zu vertrauen, die sie immer weiter vom inneren Licht des 


himmlischen Lebens wegführen. Manche Geistliche wissen es selbst nicht anders, als sich 


im Jenseits weiter so zu den Gläubigen zu verhalten, die sie angeblich nach meinem 


göttlichen Willen führen sollen. Wenn einige höher entwickelte Wesen aus lichtreichen 


Fallplaneten nach meiner Weisung den Aufenthaltsplaneten der religiösen Wesen betreten 


möchten, um einer Seele einen Hinweis von mir zu geben, dann sind gleich die Geistlichen 


zur Stelle und beschimpfen sie erzürnt mit unschönen Bildern, so wie sie sich auch schon zu 


Lebzeiten auf Erden als Geistlicher den Andersgläubigen gegenüber erniedrigend verhalten 


haben.  


Wahrlich, ein Ende des Irrgartens in den jenseitigen Bereichen, wo sich religiös 


gebundene Gläubige aufhalten, ist momentan nicht in Sicht. Wer dies jetzt verstehen 


kann, der wird sich im irdischen Leben vornehmen, eine neue Lebensweise zu versu-


chen, und zwar, die herzliche und demütige, persönlich unauffällige im Hintergrund. 


Nur diese führt ihn geradlinig ins Himmelreich, in das freie und gerechte wesensglei-


che Leben ohne Führer. 
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Wer es verstanden hat, was mein Liebegeist damit meint, der wird sich fortan bemühen, 


seine persönlich aufwertenden Verhaltensweisen genauer anzuschauen. Vor allem dann, 


wenn es ihm auffällt, dass er aus seiner inneren Ruhe gerissen wurde, weil jemand etwas 


gegen seine sich selbst überschätzende Person gesagt hat und er dies sofort aus seinem 


herzenskühlen Verstand energisch abstreitet und zurückzuweisen versucht. Wenn es ein 


Mensch nicht zulässt, dass jemand etwas zu ihm sagt, das seinen Vorstellungen von sich 


nicht entspricht und er sich massiv dagegen wehrt, dann kann er davon ausgehen, dass dies 


ein sehr menschliches Verhalten war, das aus seiner sich selbstaufwertenden, überhebli-


chen Lebensweise stammt, die ihm noch nicht bewusst geworden ist.  


Aus so einem Verhalten kann ein geistig wacher Mensch mit dem Ziel, einfach, natürlich und 


persönlich unauffällig zu leben, erkennen, dass in seinem seelisch-menschlichen Bewusst-


seinsspeicher noch eine Menge hochmütiger und überheblicher Verhaltensweisen enthalten 


sein müssen. Diese sind es, die in ihm zum Schwingen kamen und seine Abwehrhaltung 


auslösten.  


Durch meine gezielten Hinweise auf ein gegensätzliches Verhalten können sich die himmli-


schen Heimkehrer sehr schnell auf die Schliche kommen und auch schnell von ihren 


persönlich aufwertenden Lebensweisen frei werden. Erst wenn ein Mensch auf Vorhaltungen 


anderer, die auf seine Person gerichtet sind, still bleibt, kann er aufatmen und sich freuen, 


dass er die meisten sich aufwertenden Verhaltensweisen schon überwunden hat. Er kommt 


nicht in Erregung, wenn jemand über ihn Unwahres spricht, weil er seinen Menschen 


nicht mehr wichtig nimmt und schon viele unschöne Verhaltensweisen bei sich 


erkannt und durch seine Überwindungsbemühungen davon ziemlich frei wurde. In so 


einer Situation ist es dann einem Menschen möglich, ruhig und bedachtsam eine 


Erklärung abzugeben, dass die Vorhaltung nicht auf ihn zutrifft. Ein von meinem 


Liebelicht ziemlich durchdrungener Mensch zieht bei unwahren Anschuldigungen 


eine friedvolle und besonnene Verhaltensweise vor und wird jedem Konflikt aus dem 


Wege gehen. Das ist ein edles Verhalten und zeichnet einen selbstehrlichen und 


friedvollen himmlischen Heimkehrer aus.  


Wer sich dem inneren himmlisch-göttlichen Leben zugewendet hat, der sieht sich selbst 


nicht wichtig. Ihm ist es lieber schlicht und unauffällig zu leben, denn nur so empfindet er den 


göttlichen Odem in sich, der ihm über seine Seele nur Schönes zart zuflüstert, weil dieser 


aus der größten Herzlichkeit meiner Liebe stammt. 


Wer solch ein Leben bevorzugt, als persönlich erhoben im äußeren Schein anderer zu 


leben, der ist bei mir herzlich willkommen. Mein Liebegeist wird ihn weiter begleiten und mit 


Energien stützen, bis er seine wichtigtuerischen Persönlichkeitsmerkmale ganz überwunden 


hat. Diese waren es, die ihn viel Leid kosteten, denn, wer eine geachtete Person sein 
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möchte, der wird bis zum letzten Augenblick für seine gekünstelte persönliche Darstellung 


und Wichtigtuerei kämpfen.  


Die tief gefallenen Wesen bevorzugen in ihren Fallwelten schon lange ein angeberisches 


und rechthaberisches Leben in herrschender Weise. Sie kämpfen gegeneinander, weil einer 


oder mehrere ein abfälliges Wort gegen sie gesagt haben. So geschieht es dann auch im 


Großen, wo Völker gegeneinander in den Kampf ziehen, weil zum Beispiel ein Staatsmann 


etwas Unangenehmes, das aber der Wahrheit entspricht, über ein Nachbarvolk gesagt hat. 


Das ist dann das schreckliche Resultat eines Personen erhebenden Lebens, auch bei 


jenseitigen Wesen, die dort ihren Kampf gegeneinander weiter fortsetzen, weil ihre Speiche-


rungen aus dem irdischen Leben sie immer noch stark beeinflussen.  


Diese verheerenden irdischen und jenseitigen Kämpfe geschehen immer wieder nur deswe-


gen, weil das seelische Bewusstsein durch eine überhebliche Lebensweise stark geprägt ist. 


So überträgt die Seele bei einer erneuten Inkarnation immer wieder ihre früheren Lebens-


muster dem Menschen und beide leben geistig eingegrenzt, wie von einem Stacheldraht-


zaun umgeben, damit kein anderer eindringen kann. Sollte es einer versuchen, dann wird 


unbarmherzig gegen den angeblichen Feind gekämpft, bis dieser aus seinem Gebiet 


vertrieben wurde. Diese Lebensart ist aus meiner himmlischen Sicht der geistige Tod und 


die totale Unfreiheit eines einst freien himmlischen Wesens, das sich auf diese Weise selbst 


und die ganze Schöpfung zerstören wollte. 


Könnt ihr meinen Aussagen geistig folgen? 


Wenn ja, dann prüft euch bitte selbstehrlich, in welchem geistigen Zustand ihr euch zurzeit 


befindet. Wenn ihr um eure persönlichen Angelegenheiten noch laut streiten wollt und 


aggressiv werdet, dann habt ihr euch geistig bereits sehr eingeengt. Dann wird es Zeit, dass 


ihr euch von eurem überempfindlichen Verhalten freimacht, das nicht nur euch im Herzen 


schmerzt, sondern noch viel mehr dem Anderen. Reagiert ihr schon nach einem unbedach-


ten Wort eines Menschen gegen eure Person aufgebracht und erzürnt, dann zeigt euch euer 


unschönes Verhalten genau auf, womit ihr jetzt noch belastet seid. Wollt ihr davon ganz frei 


werden, dann beeilt euch, denn ihr habt zur Selbsterforschung und positiven Wesensverän-


derung nicht mehr viel Zeit. 


Ihr inneren Menschen! In euer inneres Ohr flüstere ich schon lange: Lasst endlich ab von 


euren wichtigtuerischen Verhaltensweisen, denn sie kosten euch viel Energie, und wer 


immer ängstlich darauf achtet, dass ihm keiner etwas unterstellt oder ein falsches Wort zu 


ihm sagt, das sein Ansehen im Licht dieser Welt eventuell mindern könnte, der reibt sich mit 


allzu menschlichen Diskussionen und vielem Gerede selbst auf, und das alles nur, damit 


seine hochgeschätzte Person keinen Verlust ihrer Würde beziehungsweise ihres Ansehens 


erfährt.  
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Wer jetzt den tiefen Sinn verstanden hat, der wird sich immer mehr persönlich zurückneh-


men und auch verstehen, weshalb er auf dem Rückweg ins Himmelreich sein menschliches 


Ich mehr und mehr aufgeben und es mit einer schlichten, unauffälligen Wesensart im 


Hintergrund tauschen sollte. Dann wird er sich nicht empören und auflehnen, wenn er von 


jemand wieder einen Hinweis zur Berichtigung seines falschen Benehmens erhält. Das 


wünscht euch mein Liebegeist im Ich Bin sehr. 


Lebt bitte unauffällig und demütig im Hintergrund, dann könnt ihr jeden Tag in euch wieder 


mehr vom herzlichen, freien und unpersönlichen Leben der himmlischen Wesen aufdecken 


und werdet es leicht haben, in den jenseitigen Bereichen Stufe für Stufe dem himmlischen 


Licht näher zu kommen, ohne einen Umweg gehen zu müssen. Ein Umweg kommt nur dann 


zustande, wenn ihr eure sich wichtignehmende Person nicht loslassen wollt. Die persönli-


che Aufwertung ist wie ein Kerker, in dem ihr eure innere Seele gefangen haltet, ohne 


zu ahnen, dass ihr euch mit eurem Hochmut und Stolz darin selbst eingesperrt habt. 


Wenn ihr euch davon befreien wollt, dann lebt immer mehr persönlich unauffällig, ohne auf 


andere zu schauen, wie sie leben oder was sie über euch sagen. Die meisten leben schon 


lange unbewusst in ihrem Personenkerker gefangen und können deshalb nicht verstehen, 


dass andere sich daraus befreien und sich selbst nicht mehr so wichtig nehmen wollen. Das 


stört sie, deshalb gehen sie gegen solche aufrichtigen und herzensguten Menschen mit 


Vorwürfen und unschönen Worten vor und bezichtigen sie eventuell, keine persönliche 


Meinung zu haben. Wahrlich, es sind wichtigtuerische Menschen, die gewohnt sind, andere 


mit Belehrungen zu beherrschen und mit unschönen Worten einzuschüchtern. Solche 


Menschen sind auf dieser Welt in der Überzahl. Doch die himmlischen Heimkehrer sollten 


sie nicht nachahmen, denn sonst sind sie in den jenseitigen Bereichen wieder unter den tief 


gefallenen Wesen und wissen nicht, warum ihnen das geschehen ist.  


Wahrlich, wenn die irregeführten Gläubigen heute schon wüssten, was sie deswegen im 


Jenseits erwartet, dann würden die meisten von ihnen Schritt für Schritt umkehren wollen. 


Doch das geschieht aus geistiger Unwissenheit und religiöser Irreführung nicht, weil die 


heimtückischen jenseitigen Wesen es meisterlich verstehen, die Gläubigen verschiedener 


Religionen in ihre personenbezogene Welt noch weiter hineinzuziehen. Sie brauchen im 


Jenseits viele kosmische Äonen, bis sie bemerken, dass sie entgegen dem himmlischen 


unauffälligen, gerechten und wesensgleichen Prinzip gelebt haben. Könnt ihr euch das 


vorstellen? 


Darum lebt ihr herzensoffenen Menschen, die ihr die geradlinige himmlische Heimkehr 


beabsichtigt, jetzt täglich bewusster, dann werdet ihr besser erkennen, welche gravierenden 


unschönen Verhaltensweisen noch in euch gespeichert vorliegen, dann habt ihr es leichter 


euch ganz ins himmlische Lebensprinzip hineinzufühlen. 
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Das wünscht euch mein Liebegeist im Ich Bin und die himmlischen Wesen, die neben dem 


Künder stehen und die Liebeströme aus meinem himmlischen Herzen in sein menschliches 


Bewusstsein weiterleiten. Sie haben die Botschaftsmitteilung unterstützt und freuen sich 


sehr, wenn es ihnen gemeinsam gelingt, die Herzenssprache meines Liebegeistes, dem 


Sinn entsprechend, ins menschliche Bewusstsein weiterzuleiten.  


Das ist ihnen gelungen, auch wenn der himmlische Künder heute einige Momente hatte, wo 


er die Lichtströme aus meinem himmlischen Herzen über seine Seele grammatisch nur 


schwerverständlich aufnehmen konnte. Das lag daran, dass er heute nicht so hoch mit 


seinen Gehirnzellen schwang, obwohl seine Seele durch die harmonische und nach innen 


gekehrte Lebensweise des Menschen schon in höherer Schwingung war und mich gut 


aufnehmen konnte. Das kommt bei Kündern immer wieder vor, wenn bei ihnen mangels 


Bewegung oder körperlicher Schwäche der Blutkreislauf zu niedrig ist. Das beeinflusst das 


menschliche Denken, und meinem Liebegeist ist es nicht gut möglich, an einen größeren 


Wortschatz im menschlichen Oberbewusstsein heranzukommen. Das war heute auch so bei 


ihm.  


Doch ich bitte euch, für seine körperlichen Probleme, die bei ihm manchmal bei einer 


längeren Botschaftsaufnahme mangels Bewegungs- und Sauerstoffmangel auftreten, 


Verständnis zu haben. Freut euch über den Gesamtsinn meiner tiefgründigen himmlischen 


Botschaftsübermittlung, die über sein seelisch-menschliches Bewusstsein offenkundig 


wurde, in der ihr wieder einige wertvolle geistige Perlen aus eurer Lichtheimat zur Selbst-


erkenntnis und andere Wissensdetails erhalten konntet. Meine Wegweisungen und mein 


guter Rat können euch dazu verhelfen, dass ihr euch schneller zu einem unauffälligen, 


schlichten, friedvollen und edelmütigen sowie herzlich und selbstlos wirkenden, demütigen 


Wesen weiterentwickelt, und ihr dadurch eurem zukünftigen himmlischen Leben wesentlich 


näherkommen könnt.  


Habt ihr euch in eurer Wesensfreiheit dazu entschieden, euch auf die himmlische 


Rückkehr ernsthaft vorzubereiten, dann habt ihr den größten Teil eures schwierigen 


Aufstiegs zum Berggipfel hinter euch gebracht. Dann könnt ihr euch schon darauf 


freuen, bald von einem herrlichen und lichtvollen feinstofflichen Planeten angezogen 


zu werden, auf dem ihr mit einem liebevollen und zärtlichen Dual glückselig zusam-


menlebt und zudem freudig und dankbar über die innige Herzensverbindung zu mir 


sein werdet.  


 


– Ende der dreiteiligen göttlichen Botschaft – 


 


 






